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11289
Bie Decken werden aus chemisch präparirten Stoffen in jeder gewünschten Grösse und

# Wasserdichte

| Wasen - uni Metten .

I GEBR . ERKEL .

6 . ( Kolonnade 6 .

Spitzen- Volants .

10896

inH

Maison
de

Laces and Embroideries
of all kinds and descriptious .

Large stock

of real and Imitation laces
embroideries & c .

Laces are taken to be washed and
mended .

werden wegen vorgeschrittener Saison zu Einkaufs¬
preisen abgegeben .

Charlotte Sehilhowski .
Schwalbacherstrasse 37 , I. Etage . 1073t

. .
- Verein

„
LOIIlilj

Heute Abend präcis S Nhr :

dentelles et broderies Spitzen - fflantelettes .
en lous genres

vöritable et imltation . Gestickte RolfCll .
On se Charge de hlanchissage et o ~ * 4 im - i

rarrnmnmdaflrA de dentelles . bDllZ6H ' M 386116161 .

Galanterie - n . Spiehvaaren - Magazin Wiesbadens .
Croquet , Lawn - Tennis , Geduldspiele , Gesellschaftsspiele ,

Tumapparate , Sportswagen etc .

Specialität in Andenken an Wiesbaden :
Portemonnaies , Cigarren -Etuis , Albums , Taschen , Koffer , Schirme etc .

Alle Neuheiten der Saison .

Originelle mechanische Musikwerke
( Sehenswürdigkeit ) . 11623

Billige , feste Preise .

Wiesbaden
, Louis Franke

,
Bad Ems

2 . Wilhelmstr . 2 . . * «
Hof Lieferant .

------
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Schützen - Verein „
Reichshallen “

MM
- Stiftstrasse 16 .

Direktion : Chr . Hebinger .

Heute Donnerstag ,
Abends 8V2 Uhr ,

findet unsere zweite ordentliche

General - Vcrsmmlnng
im Damen - Saal des „ ISonnenhof “ statt .

Tagesordnung :

1 . Bericht der RechnungS - Prüfungs - Commission .

2 . Wahl der Abgeordneten zum XII . Verbandstage .

3 . Verschiedenes .

« eine Wärmeleitung . Reue pateutirte Deutilation .

Täglich Abends 8 Uhr :

Große SpermliWerr - Uorstellung .

Erstes Auftreten von Frl . Stephanie tstitze als Tauben -
köniain auf dem Drahtseil und Jongleuse auf rollender Kugel . Herrn
Paul Carro , Ventriloquist , mit seinen künstlich sprechenden Menschen .
Weiteres Auftreten der so sehr beliebten « ehr . Htilper , nmstk . Fan¬
tasten des Frl . Amanda Herold mit ihren dress . Mopsen , der
« eschwister Monti . Gesang - und Tanz -Duettistinnen und des
Miniatur -Humoristen Herrn » > . Fischer .

Kasseneröffnung 7 Uhr . __________
338

Wir laden unsere Mitglieder zu recht zahlreicher Betheiligung

ergebenst ein . ,
$ 47

Der Vorstand .

MOuly non MÄtt unh ZlnimO
pro 1891/92

ist vor Kurzem fertiggestellt worden und empfehle ich dasselbe zur perl
AbuahE

"Da ? Buch enthält die April - , sowie auch noch eine Reihe letzt

schon feststehender Juli - ittt » October -Nmztige ; ebenso sind die Um »

und Neu -Nummerirungen sämmtlicher Straßen berücksichtigt .

Carl Schnegelberger ,

Verlagshandlung und Buchdruckerei ,
20 . Kirchgasse 20 . 9093

Gan - Turnfest zn Bierstadl .

aj ? Sonntag , de « 21 . , und Montag , den

22 . Juni , stiert der hiesige Turnverein das

GMiMM des MiNel - AMns - Aii ,

verbunden mit Preisturnen ,

wozu Turner und Turnfteunde freundlichst cinladet 11509

Der Vorstand .

Erste Wiesbadener

igspiel - Halle
„

Zum Niederwald
“

,

2 . Mauritiusplatz 2 .

Äalich große Vorstellung ,

fünf Damen und zwei Herren .

Anfang 8 Uhr . — Entree 30 Pf .

Direction : Restaurateur Äug . Häuser .
11546

COO © OOOOOOO © OOO © 0 © OOOOOCXX3l
Mein

Photographie .

Miniaturen auf Elfenbein und Porzellan gemalt .

Aufnahmen wie zu jeder anderen Photographie , auch nach Photo¬
graphie und anderen Bildern .

Anerkennungöschrerven über Aehnlichkert und künstlensche
Ausführung von Sr . Mas . dem Kaiser Wilhelm I . , Ihrer Hoheit
der A-rau Herzogin von Nassau und vielen anderen hohen Person «

lichketten . Größere Bilder in Oel und Agüarcll ausgeführt .
Alle anderen GrStze « von Photographien in vorzüg¬

lichster Ausführung , besondere Mühe verwende ich auf geschmackvoll «
und oortheilhafte Auffassung , die Aufnahmen , dre ich dafür mehr
verwende , werden nicht berechnet .

Copien , Vergrößerungen nach Photographien , Zeichnungen ,
Glasbilder und Daguerreolyps nach neuester Methode .

Ottilie Wigand ,
Malerin und Hofphotographin Sr . Hoheit des Herzogs von Nassau .

Taunusftraße 27 , 1 St . 8124

Kaiser - Panorama ,
Taunusftraße 7 , Part .

Diese Woche TT Engadin Grau¬
wunderbare 81 e bundten , besond .

großartig und malerisch Panorama von Prätigau , die weltberühmte Via
mala , Appenzell Rhein -Gletscher rc.

Turnfest Bierstadt .

Sonntag , den 21 . , uni » Montag , den 22 . Juni .

Unterzeichneter beehrt sich ergebenst anzuzeigen , daß

Wirthfchaft auf dem Festplatze
« Ml CMS ? übernommen hat . ,

Empfehle ein ausgezeichnetes Glas Bier , Wei «
und gute Speisen .

Achtungsvoll
Philipp Wolf , Wirth aus Wiesbaden .

Montag : Großes Volksfest , Turnspiele .
Abends : Bengalische Beleuchtung , steucrwerk re . HolO

AW Xotice .

Hairdressing — cutting — shampooing by experienced
english Hairdresser . Ladies patronage kindly invited . 1019 ®

F . Häusler9 Hairdresser ,
Moritzstr . , corner of Rheinstr .

Gemälde - Audion
.

Die Ausstellung werthvoller Gemälde

51
. Taumsstlllße 51

wird per sofort aufgelöst und findet die

Schluß -

Versteigerung
bestimmt heute Donnerstag von 11 — 1 Uhr und nöthigen -

falls von 3 — 5 Uhr start . llbo2

F . Küpper , Taunusstratze 51 .
----

Em - und 2 - thür . Kleider - u . Kuchenschrante , Bettstellen , Wasch
'
-

kouunode , Tische , Anrichte , Weißzeugschränke , Küchenbretter u . Nachttische ,

BrandSstm zu verkaufen Schachtstraße 19 btt Schreiner Thurn . o241
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Ecke Schützenhofftratze nnd Sanggaffe . 255

K . Kaltwasser
,

5 . Wellritzstraße 5 . 5 . Wellritzstraße 5 .

Ausverkauf
sämmtlicher Manufactur - Waaren , als :

Baumwoll - Biber und Oxford für
Hemden , Drucks und Baumwollstoffe
für Kleider , Schürzenstoffe , Borhang -

stoffe re . re . ,

wegen Aufgabe des Artikels .

11888

Wachstuche , Läufer , Vorlagen , Aufleger ,
Borde , Tifch - und Kommode - Decken , prima

Linoleum - Borlagen
in nur bestem Fabrikat , ferner

alle Arten Ledertuche etc . etc .
empfehlen in reichhaltigster Auswahl

wegen

Geschäfts - Aufgabe .

Hochelegante Herrenaüikel
werden

zu ledm mehNiMen Preise
ansverkauft . 11595

Engi. Bazar R . Bruck
,

Langgaffe 31 .

KadellemrilhiMg billig zu verknusen .

Wegen vorgeschrittener Saison verkaufe , um mein
Lager vollständig zu räumen , sämmtliche

rm . m Wm . Wwri - unb

MnWt , Feder« , Kl« » c» niö Müder
zu und unter Einkaufspreisen .

K . Kaltwasser ,
5 . Wellritzstraße 5 .

11387

Für Damen
Nachdem die Sommer - Saison für die grossen Berliner

Mäntel - Fabriken soweit vorüber ist und dieselben bereits
lüit Fertigstellen der Herbstwaaren beschäftigt sind ,
ist es mir gelungen , das noch reichhaltige

Staiiliniäatel - Lager
einer sehr bedeutenden Fabrik

aussergewöhnlich billig
zu erwerben .

.
Dieses Lager ist inzwischen bei mir eingetroffen und

bin ich , um einen grossen und schnellen Consum zu er¬
zielen , entschlossen , die einzelnen Piöcen , worunter sich
auch eine grössere Anzahl sehr eleganter Modell - Mäntel
befindet , mit einem kleinen Nutzen wieder abzugeben .

Sämmtliche Mäntel sind von dieser Saison , theils in
Seide ( Gloria ) , theils in Wolle ( Pluvius etc . ) und ohne
Unterschied imprägnirt und wasserdicht .

Der Verkauf beginnt mit dem heutigen Tage .

Louis Rosenthal
,

Consum - Gesehaft in Mänteln u . Kleiderstoffen ,
32 Kirchgasse 32 ,

—____ . « n » Blumenthar . chen VfMlmti . 322

wl ^ wei neue schöne Berten , bestehend aus je 1 nutzv . -voltrtcn« rttsteUe , Sprungrahme , Rotzhaarmatratze unb Keil , zu* " 5 Mk . zu Verl , bei M . Sperling , Taunusftr . 43 . 11560

Schulftiefel .

Eine größere Parthie Kinder », Mädchen - nnd
Knaben - Schnür - und Knopfstiefel , stark , Wichslcder , habe
zurückgesetzt und gebe solche zu ausnahmsweise billigen
Preisen ab . 7073

J . Corvers , Tchnhlagcr ,

_______________ Michelsberg 18 .
_______________

Lltnirnriichc Pariser
Gummi - Artikel .

3 . Hantorowicz , Berlin TS. , 28 Arkonaplatz .
Preisliste gratis . ( ä 4040/1 B .) 19

für

Wasserdichte

Staub - Mäntel
in Wolle und Seide

zu äusserst billigen Preisen ,

h ® . Weissgerber ,
Grosse Bnrgstrasse 3 .
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Brettener

Mark 12 — 33 .

Mark 6 — 18

Mark 12 — 24

Knaben - Blouson
Mark 5 - 12 .Flanell , Lama , Tricot und Satin

Knaben « Paletots
Mark 6 — 25 .aus Cheviot und Meltonstoffen

Wilhklmstraßk 2
,

Umtausch
gestattet .auswärts

-6louse aus weißem Cheviot mit marineblauer Hose ; Kragen , Schleife und Aermel sind blau bestickt und der
blaue Latz hat weißgestickten Anker

Billige ,
auf jedem Stück

vermerkte

feste Preise .

Billige ,

auf jedem Stück
vermerkte

feste Preise .

Mark 14 — 38 .

von

Caspar Führer
NSCzV ( Inh . J . F . Führer ) ,

im Neubau

am Mauritiusplatz .

Stets über 1ÜO Wagen vorräthig . Auf Wunsch Tiseil -

Zahlungen . 8037
Allein - Verhaut Original Engi . Kinderwagen der

Star Perambnlator Compagnie — London . ____

Jährlicher Umsatz

ea . 100,00 « St .
7 ff . Cigarren 20 Ps .

Anton Berg . Michelsderg .

Sie finden

M Kinderwagen
nirgends so billig

bb
' und in solch grosser

Auswahl als in dem

Special - Geschäft
^ WU für

M , Kinderwagen

Jünglings - Anzuge
aus festen reinwoll . gezwirnten Stoffen

Jünglings - Paletots
aus Melton und Cheviotstoffen

Knaben - Anzüge
aus festen reinwoll . gezwirnten Stoffen

Knaben - Anztige
( Blonsen - Faeon ) ,

Uietor
'

sche
ftuitßgcrocrbc - und Fraucimrdcits - Kchulc .

Kurse in allen praktischen Handarbeiten
( auch Kleider - und Putzmachen ) , jeder Art Stickerei , Zeichnen und
Malen , sowie anderen knnstgewerdlichen Techniken . Eintritt jeder¬
zeit . Näh . Auskunft durch die Vorsteherin Frl . Julie Viktor , oder den
Unterzeichneten . Prospecte gratis . Moritz Viktor . 8047

W4

m allen Längen empfiehlt 1 . i > ebus , Hellmundstraße 43 . 10586

Zuverläsflgk

Moritz und Münzel ( J . Moritz ) ,
1098133 . Wilhelmstraße 33 .

Billiger Gelegenheitskauf !

Statt 10 Brr . nur 5 Mk .

Neu ! Bollständig !

Kürschner ^
vollständiges

Couversatiouslestcoll
in einem starken Quartbande .

Enthält auf 2976 Spalten ca . 90000 Artikel
mit 1460 Abbild , in Holzschn .

Steuepe Austage .
Elegant und solid gebunden .
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Mousselines de laine

1 .20 ,

2 . 25 ,

«J» äämtnlfio/teti Qflasc/isloßen und neuesten ctapons .

felbftDerfcrtigte , gut und billig , beim HandschuhmacherM' » . Ntrcnsch , Webergasse 40 . 11613

Es bietet sich hier eine Gelegenheit , Waaren von nur gediegenen Qualitäten
und der letzten Mode

weit unter ihrem wirklichen Werthe
zu erwerben ,

die so leicht nicht wieder geboten wird .
-______________________________________________ ____ 356

jetzt zu ML 0 . 70 , 0 . 90 ,

früher zu ML 1. 10 , 1. 60 ,

jetzt zu ML 1 . 20 , 1. 50 ,

jetzt zu ML 1 .
—

, 1 . 20 und 1. 50 ,

früher zu ML 1 . 50 , 2 .
— 2Ä

S
.

Guttmann
8 . Webergasse 8

Ausverkauf sämmtlicher Kleiderstoffe .

Um das Lager möglichst rasch zu räumen , verkaufen wir

Elsässer W aschstoffe
,

Kleiderstoffe
,

neueste Sachen ,

Kleiderstoffe
,

grösste Neuheiten ,

Schwarze Seidenstoffe
in grossartiger Auswahl , nur beste Qualitäten ,

Foulards
,

neueste Dessins ,

Schwarze W ollstoffe
,

alle Neuheiten der Saison ,

. Reine Weißweine , | über , sehr preiswürdiqen
Kt - elh . Rothwein , per Fl . 1,20 Mk . und 1,50 Mk ., sowie Rheivweitt -

von Math . Müller und Mcd . -Tokayer , chemisch unters ,v. Genchtschemiker » r . Bischoff in Berlin , empfiehlt 9514
Heinrich Hirsch , Bleichstraße 13 .

Nur Neuheiten ! Keine Concurreuz !
55 Durch Uebernahme eines Fabrik -Lagers verkaufe
« sämmtliche Sitz - und Liegewagen , um schnellstens = 2

A )
zu räumen , zu staunend ermäßigten Preisen . ä «

gg Nur Neuheiten ! Keine Concurreuz ! 3
Wer Bedarf darin, , wird höflichst gebeten , sich zu 2

£ < überzeugen . CT̂

2 Raten - Zahlung ! Gegen Baar extra Seento ! =

FL .
Franz Führer

, FL .

früher zu Mk . 2 — bis 4 . 50 .

jetzt zu ML 2 .
—

, 2 . 50 , 3 . 50 ,

früher zu Mk . 3 . 50 bis 5 —
.

jetzt von Mk . 2 — bis Mk . 5 .
—

,

früher von Mk . 3 .
— bis Mk . 7 . 50 .

jetzt von Mk . 2 .
— bis Mk . 2 . 75 ,

früher von Mk . 3 . — bis ML 4 . 50 .

jetzt von Mk . 1. 50 bis Mk . 4 —
,

früher von Mk . 2 . 25 bis Mk . 5 . 50 .

< j > Guts v2 / Losenlnal ,
822

32 32 , ^ yteu &au oTB/ument/ia/ !
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Berliner Bankcommandite

Zum Prinzen von Arciidien
Altdeutsches Wein . Restanrant .

Restauration zu jeder Tageszeit . Diner von 12 — 3 Uhr ä Mk . 1 . 50 . ( h . 63305 ) 352

Inhaber : J . Stotz .

Lackner & Co
. ,

Wiesbaden ,
Gr . Burgstrasse 1

,

lösen alle am 1 . Juli e . fälligen Coupons von jetzt
ah ohne Abzug ; eis § . 11619

Reparatur .

L ■'
K.. >

Baby - Bazar
H . Schweitzer,v

Ellenbogengasse 13 .

Kinderwagen .

Einzelne AVagentheile .

Miloh ^ Kochapparat ,
System Prof . Br . Soxhlet in München ,

in verseh . Ausstattung von 7 Mark an .

Kinderstühle .
Laufstühle .

Wärmflaschen .
Waschbecken .

Wagendecken .
Wickel - Matratzen .

Badewannen .
Waschzuber .

Trockengestelle .
Badeschwämme .

Bettkörbe .
Matratzen .
Deckbetten .
Bett - Einlagen .

Milchflaschen .
Schnellkocher .
Nachtlichte .
Fertige Gardinen .

gSF * Baby - Waagen - w
zum Wiegen der Kinder auch zu verleihen . 2369

Meine große Auswahl in

PW * ° - achten Schweizer Stickereien - - WY
für Leib - und Bettwäsche ,

gestickten Damen - und Kinder - Kleidern in weift , creme und farbig halte ich zu sehr vortheilhaften Preisen bestens empfohlen .

K . Schulz , Neue Colonnade 32 — 33 in Wiesbaden .

Filiale in Bad Schwalbach , Trinkhalle , Laden No . 3 , vom 1ö . Mai bis 1 . Octobcr geöffnet . ( F . a . 11/6 ) 26

Schuhwaaren A
Gaslwirthsdiaft und Restauration Zur Stadt Karlsruhe

( früher alter Karlsruher Hof , Kirchgasse 30 , Eingang Hochstätte 1 ) .

Täglich reichhaltige Auswahl in warmer » Frühstück , guter Mittagstisch zu 60 , SO Pf . und höher , reine Weine , ausgezeichnetes
Lagerbier aus der Mcyer ’ fdjcn Brauerei , Mainz , gut möblirte Zimmer , aufmerksame Bedienung . Achtungsvoll 10814

Ph . Faber .

Verzinkte Drahtgeflechte ,

verzinkten Draht , Drahtspanner , Drahtgewebe ,

Gartengeräthe
*

emptiehlt 9068

M . Frorath ,
Eisenwaaren - Handlung , Kirchgasse 2e ,

Bügelstühle iu haben Helenenstraste 30 , Ecklader ».

Garten - und Balkonmöbel
in grofter Auswahl

empfiehlt billigst
M . Frorath . Eisenwaarenhandlung , „

____ _________________________ Kirchgasse 2 c . 10163

Eine sehr schöne Polstergarnitur (Bezug Velour Fries « mir Einsaffung ) ,
ein Sopha und sechs Stühle (neu ) , sowie zwei Divan und ein Thaüc -

longue M . zu oerk . bei 10053
P . Wei « . Tapezierer ,

Moritzstraße 6 .
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"
y für diese Zeitung , sowie alte andern Zeitungen und Fachzeitschriften des In - und

8 ' - £ L
__ _ _ _ _ _ Auslandes werden am schnellsten und billigsten befördert durch die Annoncen -»

C / IVXJL/T ? ■/ vV » CV Expedition

Haasenstein & Vogler ,
A » - G . 9

Frankfurt a . M . . Zeil 39 . (H . 62800 ) 352

Vertreten in Wiesbaden durch Th . Wachter , Webergasse 36 . Kostenanschläge , Probedrucke und . Zeitungsverzeichnisse gratis .

Auskünfte über Insertions -Angelegenheiten stehen bereitwilligst zu Diensten . Bei Wiederholungen und grösseren Aufträgen höchster Kanals .

W asch - Stoffe
(Gingham , Exoelsior , Cottonade )

in allen nur denkbaren Mustern . 11441

Phil . PeUSCh
, undbU^ o^ raben . Phil . Pensch .

Filigran - Material .

Mit dem Heutigen habe ich den Verkauf von Filigrandraht für
Fräulein J . Theben in Heidelberg übernommen und empfehle solchen
billigst . Blumenkörbe :c. sind zur Ansicht ausgestellt . 9917

C . Kuhmicliel , Wellritzstraße 3 , 1 .

Richard Selle
,

Friseur ,

LanggaSSe E/vVagner ,

Lan
^

asse

Musikalien - Handlung unij Leih - Institut .

I * i a 16 ofo rf e - H a 11 <11 uug .

( Verkauf und Miethe .) 218

ZU 10 Pf . das Stück ZU haben im Eagblaü - Verlag .

Webergllffe
3 .

des

Wiesbadener Tagblakt "

vis - a - vis Kochbrumren u . Trinkhalle ,

empfiehlt seine

KllWcN -
, Mstr - M M - Mlis

für Herren und Damen

bei vorthcilhaftem Abonnement und sauberer Be¬

dienung .

Neuheit ! Damen - Salon separat . Neuheit !

ZI Chawpomg - Gmrichtmig
"

2g *

mit neuestem Trocken - Hlpparat ,
womit das Haar durch Dampf in kurzer Zeit vollständig

getrocknet wird und vor Erkältung schützt . 11228

Abonnement zum Damen - Frisiren monatlich 5 Mk

WkW llmiiuig meiner Glltiiinri
verkaufe ich billigst alle Sorten Teppichbcetpflanzcn als Coleut ,
Ireslnen . Althernanthera Pjreiliruiii etc . , ferner
Cobaea seandens . prachtvolle Lchtittgpstanze , Ricinus ,
Cannabis , Geranien . Fuchsien etc . 10809

• i . Merbeck ^
Kunst - und Handelsgärtner ,

3 Gr . Burgstraße und Schiersteinerweg .

GGOGGGOGOMMGO
* Heine Störung Hause ! d

bei Anwendung von Georg Eostc 's V

£ Fussboden - Glanz - Lacken ; 2
WV dieselben trocknen sofort , sind geruchfrei , lassen V

ffidi
iiberbohnen , sind in der Haltbarkeit nnvcr -

wüftiich und anerkannt die besten ! Zn KKarden W
ftreichsertio

Botzurrmasse (Futzbodenwichse), Ltahljpatzuc . \ 3y

86 Bei : A . Cratz , Langgasse 29 .
Diez L » iedrich . Wilhelmstr .
Walter Brettle . Taunus -Drog ,
e . äirodt , Albrechtstraßc . 177

Ein Piantno , gcspielr, noch gut erhalten , habe icy im Ausrragc zu
berkauscu 1154a

h . Matthes jr . , Webergasse 4 .

von
"

W . Egenolf .

Empfehle zum Quartalwechsel mein auf
' s Beste ausgestattetes

Lager sclbstverfertigter Möbel zu den billigsten Preisen :

Verschiedene Plüsch - Garnituren , sowie einzelne Sophas
und Sessel , polirte und lackirte Kleiderschränkc , Spiegel¬
schränke , Berticow , Chiffonniere , Consolschränke »
Kommoden , Säulen , Äntoincttetische , Rohr - und

Barockstühle , Küchenschränke , Kuchenstühle u . s . w .
Große Auswahl in allen Arten Spiegeln . 5479

Conrad Krellj
Saalgasse 38 u . Nerostrasse 1 .

Eisscliränke in allen Grössen
,

Kühl - Apparate , Eis - Maschinen ^

Fliegenschränke , Fleischkasten ,
Waschtische , Blumentische ,

Treppenleitern , Waschmangen etc . etc . ,

I’etroleuni - Kochapparate , geruchlos 9530

in grösster Auswahl und billigsten Preisen .

Eismaschinen
verschiedener Systeme , für Hotelküchen , Eonditoreien , liefert

Ed . Meyer , Hof - Kupferschmied ,
Häfucrgasse IO . 10864

Fernsprech - Anschluß 126 .
__________

Fernsprech - Anschluß 126 .

Gchweitzftch ,
ebenso krankliafter .Hand - und Kovfschwciß , unter Garantie heilbar
ohne nachtheilige Folgen . Man verlange Brocbiire gratis und franco von

M . Hellwig ,
Fabrik chemisch - parmac . Prävarate ,

Berti « , Prenzlauerstr . 46 . 813
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werden

zu aussergewöhnlich billigen Preisen

6297

VerarUwortlich für btt Redactiou . W . Schulre vom Brühl ; für den Aiyrigentheil : C . Rötherdr . Bride in Wiesbaden .
Rotatiousprrsjen -Druck und Verlag der L . Schell enberglchen Hof -Buchdruckcrci in Wiesbaden .

SEIDEN - BÄZÄR 8
.

MATHIAS
,

Telephon 112 . IT . I ^ aiig ^ asse IT .

Sommer - Artikel
,

als :

Foulards * Sarahs 9 Taffetas *
< xrena < ünes9

Spitzenstoffe9 Volants

etc . etc .

fast zur Hälfte des wirklichen Preises

abgegeben .

Zeitungs - Makulatur
per Ries Sv Pf . zu haben im Tagbl .- Verlag .

Grosses üliren - Lager ,
Reparaturen unter Garantie
prompt und billig . 3424

II . Itieding ,

Ellenbogengasse 16 .

Prima Rutzöl
zu verkaufen Langgaffe 34 .

— Der weltberühmte

1L Triumphstuhl ,
Lehnstnlil . Ruhebett etc . ,

ausserordentlich praktisch und bequem , unentbehrliches Haus -

serHth . M . 2 .50 , feiner M . 3 .— , mit Armlehnen oder mit Verlängerung
M . 4 .— etc ., ff . Automaten bis M . 20 . Zu haben bei 11622

J . Keul , Wiesbaden , Ellenbogengasse 12.

Während des

Saison - Ausverkaufs

10973
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JosTCratz

rrasee nut herrlxcl
verehrlichen Publfk ,einem

Empfehle meine neu eingerichteten Logirzimmer , sowie guten
Mittagstisch von 50 Pf . an , gutes Bier , reine Weine . 4562

Achtungsvoll Cgrj IUH >.

empfiehlt seine neu angebaute grosse Terrasse mit herrliche »
Aussicht nach dem Rhein und Umgegend ------- **- ’

zur gefl . Benutzung . 9748
Anerkannt vorzügliche Weine zu mässigen Preisen .

Nieder - Walluf a . Rh . ,

Wein - Restaurant „ Schöne Aussicht «

( vis - ä -Tis dem Bahnhof ) ,

Bekanntmachung .

Freitag , - en 19 . , und Samstag
den 20 . Fnni 1891

, von Bormit

Damen Strohhüte .

Wegen vorgeschrittener Saison verkaufe ich, um mein
Lager vollständig zu räumen , sämmtliche

Damen - und Mer - KtwMe und Klamen
zu und unter Einkaufspreisen . 10932

Heinrich Zahn ,
28 . Kirchgasse 28 .

Dr . H . Oppermann ’ s

Magnesia - Bonbons .
Ein ausgezeichnetes und schnell wirkendes Mittel bei Husten ,

Keuchhusten und Katarrh , sowie damit verwandter Halsleiden . 11658
Aecht zu haben : Gcrmania - Brogerie , Marktatrasse 23 .

Restauration
„
Ws Hoi

“

dastwirtlisdiaft zum kühlen Grunde
,

Metzgergaffe 19 .

tags S und Nachmittags 2 Uhr
anfangend , werden im Auftrage
des Rechtsanwalts Herrn l > r .

Fleischer hier , als Coneurs -

verwalter Wer das Bermögen
des Kaufmanns M » Tremus9
in dem Lokale des Deutschell
Hofes - Goldgasse

~

,

' *

folgende Gegenstände , als

Gasthaus zum grünen Baum
,

Marktstraße 12 .

Empfehle ein gutes Glas Bier , reine Weine , guten Billigen
Mittagstisch von 50 Pf . an , billige Zimmer zum Logiren . 9168

'

3 . Klein .

Bollmilch ,
direct vom Gute , garantirt unabgerahmt , in geaichten ganzen und ha » « ,
Literflaschen , rationellste Fütterung , keine Schlempe , mit EistransvorU
daher Sauerwerden ausgeschlossen . Zu erfragen im Tagbl .-Bcrlag . 876 $

karrenweise zu haben beim
, - 4 fplüelV Zimmermeister Biron , Hochstrasse7 .“ !■ steht eine Waschmange , ein Bügeloscn mit 8 Eisen zu verkaufen .

Ad . Dienstbuch

3 . Geisbergstrasse 3
nahe dem Kochbrunnen .

Restaurations - Lokalitäten , bestehend ans zwei
comfortablen Sälen

mit separaten Eingängen .

Ueberdeckte Terrasse und geräumiger Garten
vor den Sälen .

Diner zu Mk . L — und Mk . 1 . 50
im Abonnement billiger .

Reichhaltige Speisenkarte .

Beine Weine . Zwei Sorten Bier .
'

1015b

1 vollständige Laden - Einrichtung , 1 dreiarm .
Lüster , 1 Pfeffcrmühlc , 4 Waagen , 1 Parthie
Chemikalien , 1 Farbmühle , 3 Kisten Tbee ,
2 Kisten Stärke , eine große Anzahl verschied .
Stopfen , 6 Säcke Leim , 1 Sack Mandeln ,
5 Kisten Stearinlichte , 109 Büchsen Fußboden -
lack , 60 Kisten Cigarren , eine große Anzahl
Schwämme , 2 Fässer Brennspiritus , Petro¬
leum , 1 Fast Schmierseife , 1 Faß Leinöl ,
1 Kanne Politur , 1 Ballen Olivenöl , versch .
Flaschen Tokayer , Wein , Rum , Madeira , Cog¬
nac , Arrak , Punsch - Essenz , 1 Parthie Bcrband -
watte , Himbeersaft , versch . Büchsen Liebig ’ s
Fleischextract , 1 große Anzahl feinerer Seifen
und Odeure , 48 Gläser Handschnhfarbe , ca .
400 verschiedene Pinsel , Zahnbürsten , 1 große
Anzahl Tafelsalz , Caeao , Zimmct , Zucker ,
Senfmehl , Paniermehl , Rosinen , Nelken ,
Gummi arabicum , Soda , Pomade , Tinte ,
Vitriolöl , Schwefelsäure , Salzsäure , Borax ,
Putzpulver , Kreide , ferner eine Anzahl leerer
Fäfser , Kannen , Glasballons und dgl . mehr

öffentlich gegen gleich haare
Zahlung versteigert . w

Wiesbaden , den 16 . Jnni 1891 .

Schleidt
,

__
Gerichtsvollzieher .

Jagd - Berpachtung .

Montag , de « 22 . Juni 1891 , Nachmittags 1 Uhr , wird auf
Rathhause die ca . 900 Hess. Morgen enthaltende Gemeinde - Feld -

Md Waldjagd auf einen Zeitbestand von 6 Jahren weiter verpachtet .
? ;

,c Jagd ist von der Station Rüsselsheim und Raunheim in 25 Minuten
« reichen und ist den Pächtern Gelegenheit geboten , Rehe und Dam -

^ " d zu schieben .
Zur näheren Auskunft gern bereit
Hatzloch , den 16 . Juni 1891 . 421

Großherzogl . Hess . Bürgermeisterei Haßloch .
Schneider . _________________
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komme in 's Haus .ne in V ojuu » . M virerfpn
__

Adolf Bnmpf , Mechaniker , Goldgaffe 5 , 2 . St ^
Ein Schreiner empfiehlt sich ßen geehrten Herrschaften zum AufpD
Ausbessern von Möbeln re. Näb . Helcnenstrahc 2V, Part . _

Verl

Zerren - « no
Röcke gewendet , sowie das Reimgen und Ausbesicrn schnell und bim »

forgt . A . Jung , Schwalbacherstraße 3V.g

s
tefoni

D -
traktii
Wens
öehani

tellt .
Itrcinic

4
jeiraf

. Sei
Mretr
« aschir
Arrenz
» kürze

Lei
Anferl

Wh
, . s
bei ü
Mich

,, Ein
mit

geriet
Eini

!L25 ,

Mn « ach gewölbtes Firmenschild , 64/82 Ctni ., billig zu ver¬

kauft « Lehrftratze 28,1 St . 7821

A . Frey , Dentist ,

Spezialist für Zahnlose u . Zahnleidende ,

Wiesbaden , Wilhelrnstr . 8 .

Künstliche Zähne , Füllungen hohler Zähne , schmerzlose Zahn-

operation u . s . w . Sprechst . 9 — 1 und 2 — 6 , Sonntags 10 —3,
Empfohlen d . HH . 10988

Ein gut erl ) . Kinderwagen ist für den bill . Preis von 10 Mark >»
fiert . Näh . hinter der Blindenschule bei niincli , 1 . Stock . (Atzelbergj .
i ........ ...... " — .......... . ......... ..

Umarbeitungen nicht mehr passender Gebißstücke unter mehrjähriger
Garantie . 9261

Jean Berthold ,
Kirchgaffe 35 , nahe dem Nonnenhof .

tum :
Westei

Fnoigri

und — . . .. -------- . . . — - ------- . - ■ ■

Zum Nepariren nnv Poliren aUer Arten Möbel , sowie
Reinigen und Wichsen der Parquetböden enififiehlt sich U'

____________________
Will ». Mayer , Faulfirunnenstraße 7.J

Trauer - Hüte
,

Crepe ,
Grenadine , Flor , Rüschen ,

Spitzen , Tülle , Schleier ,
Bänder ,

Echarpes ,
Fichus etc .

in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen

empfiehlt

Bina Baer
, I1WW 25

,

neben der Expedition des „ Tagblatt
“

.
11687

Hühneraugen ,

harte Haut re . , entferne sofort
selimerslos 9 eingewachsem
Nägel werden kunstvoll beseitigt
( in und außer denr Hause ) .

Speeialist ,

Ellenbogengasse 5 . siu

ASLLM Arnold ,

Rechts - Consulent

für alle Rechts - , Straf - und Coneurssachen , Gläubiger -
Arranaements , Verträge , Testanicnte , Gesuche , Reclamationen .

gSS ** Lofortiac und zuverlässige Erledigung
aller Aufträge . - Wh 10821

Bureau : Tchwalbacherstrastc 45 , Part .

8 . Friedrichstraße 8 .

Großer und gänzlicher

Ausverkauf .

Da ich genöthigt Vin , binnen knrzer Zeit mein großes
Lager in allen Arten

Holz - , Polster - « . Kasten - Möbeln ,

wie cimplctcn EmrichtmMN .

in der einfachsten , sowie der feinsten Ausführung ,

Betten , Stühlen , Spiegeln , Teppichen ,

Portivren und Vorlagen re .

tt räumen , so bemerke , daß ich sämmtliche Waaren , welche
« nr guter Qualität find , su und unter dem Einkaufspreis
abgeben werde , worauf ganz besonders aufmerksam mache .

Ferst Mtiller
,

Möbel - und Teppich - Handlung ,

8 . Friedrichstraße 8 .

Agentur für ächt russischen Thee , Leinenwaaren und Klei »«

stosse .
Anna 14 ater ha » , Lonisenstrasie 36 .̂

An einfachem dürgerlichen Mittagstisch können noch einige Ä
Theil nehmen . Kl . Schwalbacherstratzc 4 Part . lf -

Zwei bis drei Herren
'

können noch an einem
'

guten bürgerns
Mittagstisch theilnehmcn . Taunusstratze 55 , 1 . * 1

Alle Reparaturcn an Nähil t

werden unter Garantie prompt und billigst ausgeführt . Auf WN *l

Hassan
’

s Kaffee
,

Langgasse 37 ,

in ’ M
’
/ä -

,
’ A - Pfd . - Packeten ,

roh Mk . 1 .20 , 1 .80 , 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 , 1 .70 und 1 .80 ,

gebrannt Mk . 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 , 1 .70 , 1 .80 , 2 . — und 2 .40 ,

der Dampf - Kaffeebrennerei

Wittwe fiassan
,

Grossherz . Sächs . Hoflieferant ,

Frankfurt am Mn . 11521

Tapezirer - Arbeiten
werden von einem tüchtigen selbstständigen Tapezirer ausgeführt . SM '

rahme 4 .50 Mk ., Matratze 2 Mk .. sämmtliche Polstermöbel nach U«»

cinkunft , unter Garantie . Näh . Karlstraße 88 . Hinterhaus 3 St ., «

Adlerstraße 47 , 2 St . rechts .________________________________

Alle Schuhmacher - Arbeiten Ä ’ÄÄJ
sohlen u . Flecke 2,70 Mk ., Frauen -Stiefelsodlen u . Flecke 2 Mk . 11

J . Enkirch .

_______________
Schwalbacherstraße 47 , Vorderhaus 3 St

^ ,

Herren - und Knaben -Anzüge werden angcsertigt ; auch wer

Verden

C
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9261

mde ,

Söctl , nollitänbig , unb eine Waschkommode billig 51t verkaufen . 8923
—— — — _____ _________ Alex ». Taumisstraße 21 . «

>V faktischsten Einrichtungen versehene Gardinen . Reu - Wäscherei’ l Wms empfohlen . Dre Gardinen werden bei sachkundigster u . schoncndster
Wandlung binnen kürzester Zeit in ctetne und Weitz wie neu her -
B t

» u « te Gardinen und Decken aller Art werden chemischI-rcmigt . Bei größeren Aufträgen Ermäßigung . 8430 EäSE

n an Ver -

, U«M

UerKäufe tz

ort

eue

Die
1:

: 7.

9

811t

Zahii-
0 - 3,
LO988

Nevefl. MMMen - AlbW
Kl - Bord .-Plüsch - Garnitur ( neu ) bill . abz . MichelSberg IhUliOB

'
1

'
690 im Kloster gefertigt , billii

rage 10 , Part . '

—[j -— , ___ ... . ---- 7
® üi starker Ziehkarren zu verkaufen beim 11W

Wagner iLilrschner , Hochstätte 26 .

ft ., j
1«

-Gtif
11U

® L ," weJ
iillig1

39 . j

----- ~ ~ “ ~~ « II erocren .________ 11582

,
®
9
*ne geübte Friseurin sucht noch einige Kunden .

"
Näh . Wetzger -

2 « , im Friseur -Laden . 9247

---- -- — „ ■ ■■ ---- . ------

Bicycle
fSrCQ7nCäf Baschar , stehl sehr billig zu verkaufen Walram -
straßc 37 , Hinterh . Part . no21

leid
951

36 .^
15
j »

lerliltz

_J6

int
Bu »!

G >>' ° Kl - id - rmacherm

Gardinen - Ren - Wäscherei .

n -e^ . »
" chvkrehrten Herrschaften halte meine mit den neuesten und

Kinder - Kleider
Verden schon und billig angefertigt Steingasse 14 , Vorderh . Part . 11538

Möbel - Berkans
„ Friedrichstraße 23 , 1 . Stock , £* h . Lendie .2 polnte Muschelbetten u,,t Rahmen und Matratzen ä 95 Mk .,2 Waschconsolen a 20 Mk ., Nachttische L 7 Mk ,
0 ^ uck 2 - thur . Kleiberschränke , geschweift . Gesimse , -i 32 Mk .,2 polirte ovale Sovhatische L 20 Mk ,6 Sstick moderne Nnßbaum -Nohrstühle 40 Mk

o Kameltaschen -Sessel ä 38 Mk ., Divan 66 Mk .,2 Stuck Oltomancn -Ruhesophas ä Bö Mk .,5 Stück HaMarock -Plüsch - und sstipskanape u 50 und 60 Mk .,
^Ll, - raun . R -pSkanape mit Netzfransen 30 Mk .,2 -siAanges Bett mit Snohmairatze 24 Mk .,
^ ^ lchlasiges Bett mit Rahn ;en und Alatratze , roth , 60 Mk .,Stilck Matratzen in allen Breiten , 1- u . 3 - theil ., ä 10,12 u . 15 Mk .,icrner 1 kl. Canave , grüner Rips , 16 Mk .

Wiesbadener Dfmger- Aüsfiilir - tiesellsehart .
, Bestellungen zur Entleerung der Latrinen -Gruben beliebe man

Kirchgasse 88 , machen zu wollen , wo
? uch der Taris zur Einsicht offen liegt . 276

Möbel und Betten
verleihen . Ci ». Cerimrd . Webergasse 54 . 9026

eWagfiSr * af £MMicv 8U erkaufen . Preis 50 Mark .
'

Einige eomptete Schlafziwrner - Einrichtungen sehr prcisw .
, u verkaufen Friedrichstraße 13 ?                    2668
„ „

J1 " ' SL,f ^ /ltene « arnitur Polstermöbel ,
'

als : Sopha , 2 qr .und 4 kl. Sessel , stnd billig zu verkaufen 13 . Frankenstr . 13 , H . 1 l . 9809

n qSÄeatl, . Gesucht für einen Landwirrh , 33 Jahre alt , eine Frmi mili
2 — 3000 Mk . Vermögen . Offerten unter F1 . iS an de » Tagvli -Derla ^

-nit allem Zubehär prciswürdig zu verkaufen Wilhelmstraße 44 . 11611

Eine neue herrschaftliche Billa ist gegen ein
Etagenhaus mit Garten umzutauschen . Offerten
»ab W . it . ; oo an den Tagbl .-Vcrlag .

Emma Faust
,

Kleidermacherin ,

Lehrstrasse 4 . Wiesbaden . Lehrstrasse 4 .
Anfertigung aller Neuheiten in Damen - und Kinder - Costümen nach

engl , franz , und Wiener Schnittmustern .
yyaiitie für geschmackvolle Arbeit und guten Sitz . 10940

_ Alle Näharbeiten werden schön u . billig besorgt Lehrstraße 29 , 21

wenig gebrauchte Singer - Nähmaschinen , eine Wasch .
Ä / ' ne Wäschemangel und eine Wringmaschine

blllrg zu verkaufen Michelsberg 7 . 10488

.. Massage .

ibr ^ittk unabhängige gebildete Fran , französisch sprechend und
sklnerem Publikum gewöhnt , wünscht Massage zu erlernen . Geff .

Zprii ' LL -- ten unter F . ir , nn den Dagbl .-Verlag erßeten .
" —

Prima Wiesenheu
zu haben bei 116Q6
_____________ Kch . Hinnnei . Adelhaidstraße 71 /

« in schöner Spitz ist billig zu verkaufen Lehrstraßc 21 .
-----

iW
Gelvschrank l “nS

'

Ein gut erhaltenes Billard

Hochachtungsvoll

Frau C . iiaiiiii ^ iirten ,
! ■ __ __ ___________ 2 . Kouiscuplatz 2 . ______________

Gardinen - Wäscherei auf Neu !

S
fflein Spannen , kein Bügeln , sondern werden mittelst der Universal -

Pretur -Maschtne apprekirt . Aussehen wie neu . Durch die Leistung der
.,A " ie bin ich in der Lage , die Preise billiger zu stellen wie jede Con -
mrmz . hei größeren Aufträgen Preise nach Uebereinkunft . Lieferungen« mrzester Zett . 6732

Willi . IBiscIlOf ,
Färberei und chem . Waschanstalt ,

---- --------------------- Walramstraße 10 , Gr . Burgstraße 10 .
I äum Waschen u . Bügeln wird elegant besorgt (Allest wird gebleicht ) Blcichstr . 12 . Näh , im Laden . 11665

haM « werden unter Garantie nach neuesten* * *
; , Faeons u . tadellosem Sitz angefertigt ,

getragene werden sorgfältig ausgebessert und chemisch gereinigt von
.. . Hfl luilg . Herren -Schneider , Täunusstraße 21 .

Noch nicht dagewesen .

, ,
Blaue Geviot -Anzüge von gutem Stoff , nach Maaß gemacht ,

besonders für Radfahrer zu empfehlen , 20 Mark . Näheres im
'

■ ■ >
Versandtgeschäft von J . Weyer , Friedrichstraße 45 ,

Herren -Anzüge von 10 Mk . an , Kellner -Anzüge
»<m 10 Mk . an , einzelne Fracks von 3 Mk . an , einzelne Hosen ,Westen, Sackrocke , sowte Frauenkleider . Silberne Cylinderuhren 6 Mk ,» emontolr -Uhren 6 - 12 Mk ., Arbeitsschuhe 5 Mk ., getragenes Schuhwert
k größter Auswahl Herren -Zugstiefel nach Maaß 8 - 10 Mk ., Herren -
ktiefelsohlen und Fleck Mk . 2 .50 , Fraucn -Stiefelsohlen und Fleck 2 Mk .
kigene Schuhmacher - und Schneider - Werkstätten . 4 vollst . 1- u . 2 -schläf
Lette" von 30 Mk an , 2 Nähmaschinen ä 10 Mk . Bestellungen zum An -
i Berkaus per Post werden pünktlich besorgt . Kachffästo 91

I " . Schneider . Schuhmacher , AsvchuuHb dl .

19

nrk M .
tbeig ).

feinen Glanzbügeln wird angenommen , gut und billig besorgt . Gest
en . ttn unter C . I > . aa an den Tagbl .-Verlag erbeten . ___________

'

.fpoli" ^ Wäsche wird schön gewaschen und gebügelt Kirchhofsgasse 9 , 1 St . l .
Landschuye werd , schön gew . u . ächt gefärbt Weberg . 40 . 3819

Krankenwagen , starker , zu » erk , Äilhelmstraße 18 , 3 St . 11101
Ein neuer Metzaerwagen zu verkausen beim 68 § 7

Wagnermeister ickeruumu . Helenenstraße 12 ,
E ' u schöner großer Käfig billig ztt verkaufen Röderstraße 88 , Li

Zwei Brände Felvbackfteine ,an der Dotzheimerstraße sitzend , zu verk . Näh . Nikolasstr 24 , P . 11562
bester Blumendünger , empfiehlt 9958

« . Necher , Kirchgcsse 8 ,
Feldstraße 15 sind schöne Dickwttrzpftanzen zu haben .

'
11519

68 Äuthen ew . Klee am Leberderg ,
82 Ruthen GraS am Grubweg

zu verkaufen . Pagenstecherstraßc 1 , 2 Tr .__ ___
im „ Äiitamni "

zu Verläufe,,
'

Slah . Ktrchgaffe 5 , im Laden . mgg

5rnn ?cnefSr ‘
dl21,n6 <lW“ Echneiderwerkftätte billig zu verkaufen

F . ,nZL L °
!LL . LALL

Sicherheite - Xweirad ,
S im Stand , steht billig zu verkaufen Äalram -
slruve k- i , Vlnreil ). Plirt . ________________ 11020

Gin Metzacr - oder Milchwagen zu verkaufen Schachtssraße 5 . 10M
(V-ilt ftrtvldv '4 «rthfAMMA». V. ■■" —— — ■■■ —— — inII >, _n
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S2064 66 122 25 306 61 440 63 599 744 839 936 94 [5001 * 313o 94
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997 * 8185 361 [5001 484 632 82 810 * 0460 580 9a 672 787 813 25

*/s „ 1890er „ ) . I « »
sind zu proben und zu verkaufen . Nah , im 4.agbl .-VerIag .

Reiner Rheingauer (Hallgarter ) Wein in Fl . und Geb . Karlstraßc 32 .
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7811» O48 ?
°

93 942 121021 28 300 64 467 623 61 [15001 726 867 91k
35 81 92 1 * * 110 90 247 73 96 374 418 80 510 815 52 964 1 * 3364 67
640 786 124002 231 431 55 552 [3001 75 722 845 61 9ol 125160 221
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314 469 689 744 867 97

140212 52 83 511 15 79 607 703 52 69 801 14 1002 12 15 101 40
70 [3001 213 352 79 405 [5001 546 48 [30001 769 978 1 * » W9 129 . 84
344 99 709 [3001 28 37 1 43073 [500 ] 99 119 31 59 490 5bl 670 8o0
15001 62 99 982 1 44127 221 45 327 [300 ] 429 544 [3001 600 15 37 731
82 903 145230 [15001 398 494

°
749

‘
146036 53 121 WM » 611 53

74a 838 1 47008 50 324 439 731 50 835 67 (3001 14 * 045 46 253 66
309 595 [3001 647 796 865 149045 [3000 ] 158 87 232 556 615 80 713
16 957 [3000 ]

150044 102 50 60 73 [3000 ] 389 548 61 635 757 65 1 5 1080 179
348 451 550 656 854 158067 100 13 68 318 25 87 562 75a 93 844 52
956 153148 252 320 81 496 533 77 715 937 154063 580 626 36 <63
78 899 987 155009 36 95 102 91 209 97 311 464 622 , 150042 180
263 87 348 596 615 [15001 31 78 711 87 98 812 1 5 7063 93 144 268 440
600 847 927 1 5 * 010 72 99 112 427 89 546 840 1 59062 117 20 218
309 20 487 559 642 807 38 41 60 83 996 [30001

190103 95 214 23 29 32 358 548 51 [500 ] 602 72 97 880 [3000 ] 915
37 16 1047 66 171 252 94 323 56 72 439 605 801 1OÄ015 14o 58 277
306 36 46 84 430 604 10 65 81 812 933 87 1 63101 474 (3001 563 721
901 48 75 1 64033 53 160 63 69ö 767 835 165096 393 544 77 876 92
994 1 6602643 165 223 371 432 [300 ] 682 738 833 1 67199 246 70 333
509 (30001 719 83 1 68060 83 115 63 206 83 84 324 43 468 770 87 9o3
169121 23 214 [3001 354 66 1500] 532 935 60

170012 73 (5001 110 99 307 [3001 410 83 675 725 908 55 1 7 1341
518 94 652 778 816 923 [300 ] 29 172160 310 453 622 [3001 58 725 894
937 88 1 73124 32 48 239 83 469 1300 ] 95 536 47 b7 679 81 791 827
90 920 64 1 74004 135 204 545 55 626 29 838 1 75041 49 172 232 b8
84 385 439 [3000 ] 539 83 720 77 99 835 86 907 1 76167 242 69 304
403 88 94 544 629 [1500 ] 750 857 [1500 ] 177033 202 7 88 323 51 588
724 834 929 17 * 06 - 213 52 300 30 (5001 58 1 76203 57 306 53
03 41S00196155

°
221643 64 386 489 556 98 702 24 824 25 88 1 8 1 230

84 337 408 80 563 93 (3001 614 733 55 74 873 83 927 18 * 134 49 82
238 312 [1500 ] 686 872 921 69 1 * 3094 176 202 329 437 632 77 792
815 41 1 * 4130 320 459 570 72 738 50 826 938 l * » 401 (oOOl 89 514
61 839 66 80 186257 69 406 590 648 732 806 39 1* 7093 96 210 68
336 465 94 550 716 990 96 [3001 99 [3000 ] 18 * 339 M4 744 [500 ]
92 829 89 189010 [300 ] 106 37 65 84 278 346 518 729 65 833

Torfstreu
wird in jedem Quantum billigst abgegeben . 10711

Joh . Kuhn , Ecke Dotzheimer - und Worthstraße .

Reuen Hochglanz
ans polirte Möbel ,

die durch Schmutz und Ausschlag blind geworden sind , erzielt man
in überraschender Weise durch die Kölner Möbel -Reinigungs -Politur .

Jedes Dienstmädchen kann in wenigen Minuten einen Schrank ,
Bett , Pianino re . wie neu Herstellen . Preis per Flasche 75 Pfg .
Verkauf in Wiesbaden bei l - oni * « intsmlk . (8 . 41566 ) 70

Köstritzer Schwarzbier ,

ärztlich empf . für Rceonvalcscenten , Blutarme u . stillende Frauen . 10773

F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

1 . Ziehung der 4 . Klasse 184 . König ! . Preuß . Lotterie . ,
Ziehung vom 16. Juni 1891, Vormittags . !

Nur die Gewinne über 810 Mark sind den betreffenden Nummern ;
in Parenthele beigefügt.

(Ohne Gewähr .) !
159 257 309 72 601 [300 ] 33 928 1006 [30001 297 412 511 690 [30001

732 62 77 834 917 21 90 2010 507 23 86 730 [30001 65 844 3109 260
[30001 311 467 537 86 886 4009 1500] 176 230 386 460 79 502 860 75 -
943 5046 171 3 ° 4 81 [3001 571 912 13 6125 79 94 304 91 467 [3001
636 662 84 716 92 [15001 820 75 1300]i 92. 938 59 7085 . 126 235 76. 475
81 669 724 43 892 925 8010 33 56 140 260 3u2 4 <o o <l 632 827 9029
1,0

* « IS 15 IS 75 1 . 0« , 8. 3 « « «

14045 172 97 419 41 71 [300 ] 94 [300 ] 558 [15001 800 1 5132 70 255
316 47 98 501 21 623 40 89 749 853 [500 ] 72 1 6013 42 86 137 130001
87 88 250 89 355 643 72 92 730 851 17068 197 318 491 627 70 760
62 838 18061 182 99 369 71 434 536 616 21 87 746 930 89 [500 ]
19044 100 52 208 595 643 828 32 81

* 0140 58 225 97 343 541 715 94 839 41 76 992 * » 005 27 363 86
436 868 * * 072 ISO 31 65 299 403 646 782 801 34 53 62 69 984 » 3037
149 234 436 86 [3000 ] 586 646 90 787 933 * 4069 114 62 243 56 821
22 400 4 565 679 768 80911 * 5186 202 3 [30001 322 <7 92 412 .[15 OOO ]
648 90 746 47 « « 018 37 159 243 54 339 89 90 654 90 877 93 » 7018
22 32 67 127 420 29 [500 ] 30 75 80 5 . 0 636 49 873 82 973 « S214 18
31 60 398 540 630 [15001 745 64 924 » » 229 [30001 4ol [15001 78 540
671 777 810 922

80004 91 131 218 43 349 (15001 475 11500) 524 .44 625 700 81.3
31021 27 72 260 313 41 49 592 [3000 ] 694 714 57 83a 913 22 8 * 004
34 208 359 495 522 32 649 [15001 818 902 33037 73 91 [300 ] 286 389
461 523 600 49 799 825 963 34009 [300 ] 129 41 81 284 336 872 929
35079 98 248 301 49 73 91 440 79 85 669 70 83 747 56 3 « 118 96 97
235 303 45 68 424 93 [15001 501 9 46 88 98 604 <4 800 Sav al 99 87000
112 31 74 321 [600 ] 495 500 35 66 757 3 * 066 259 84 327 485 517 46
634 82 786 (30001 845 30099 122 51 68 275 94 512 622 804 94a o5 81

40114 405 13 26 540 656 727 959 41111 285 402 71 623 783 805
r 45 73 914 4 * 031 94 212 92 427 54 [5001 600 6 728 46 870 950 88
43046 62 232 334 40 481 564 721 [5001 832 75 922 »» 70 44045 215
65 79 414 49 75 84 650 807 10 83 94 939 45113 62 245 346 56 632 93
929 46021 144 78 624 96 755 47056 186 214 324 553 [3001 621 98
738 15001 46 803 914 46 4 * 078 13001 83 124 35 202 22 329 42 46 48
491 557 75 670 706 [300 ] 904 411039 49 313 63 72 491 518 28 759
115001 878 997

50173 293 392 [300 ] 402 [3001 32 80 501 607 75 702 60 804 939
51017 [300 ] 25 226 50 363 585 5 * 044 55 92 131 80 209 476 598 622
730 830 46 58 60 936 5 3260 323 404 501 75 718 54192 256 431 89
565 5 5024 227 45 [5001 57 13000] 76 434 69 599 604 6 <8 864 1300]
56181 222 397 449 97 592 (3001 603 704 87 13001 865 (5001,80 5 7089
106 238 400 614 74 617 22 849 91 5 * 015 109 67 82 357 5al 608 861
996 50020 47 94 126 61 66 68 272 93 [300 ] 323 81 493 585 [3001 624
43

« 0142 56
*
438 542 59 63 78 [15001,84 642 93 722 52 56 « 1058 142

220 454 507 693 [300 ] 6 » 184 342 o30 37 6o2 <69 ilaOO] 834 71 990
63110 SO 200 72 86 455 82 97 526 706 26 72 .866 6 40 . 0 212 358 65
76 448 522 636 53 56 767 [300 ] 76 800 9 91 97 999 « -»108 23 254 371
432 59 587 « 6020 [500 ] 25 70 282 343 406 18 31 56 82 528 bOl 839 56
67015 423 25 597 664 78 871 « * 044 208 65 397 580 638 [30001 48 <13
813 919 54 60052 82 424 [3000 ] 39 579 692 <73 804 [3000 ] 95 912 14

70015 34 140 209 95 [300 ] 382 so 518 649 61 981 98 71034 242
403 23 630 702 [3001 813 90 968 7 * 006 97 108 215 44 420 58 561 697
729 45 853 69 89 7 3035 238 [5001 329 421 5,7 634 785 867 94 74103
»53 3»6 94 496 923 94 7 5014 30 67 195 294 418 532 92 638 832 83 941
45 76006 65 164 243 63 86 395 707 72 859 935 92 77031 83 89 122
249 63 316 22 33 448 67 844 50 7 * 043 81 150 236 71 478 5 <2 643 823
42 75 97 915 15001 22 32 7 9091 133 226 87 324 95 407 550 56 70 692

Aechteu kaukasischen Kefir
- ur Selbstbereitung des Kefirgetränkes im Hans enipfiehlt 10000

Germania - Progerie . Marktstraße 28 .

ßrrT77T5g
~

7T7 alte und neue , m (edein Quantum , Btru -

Latwerg , Mch emgetroffen , per Pfund
95 Vs Sauerkraut , so lange Vorrath , per Pfund 10 Pf . bet 116b <

'
dir . « Biels , jetzt Marktstraste 12 , Thoretngang ,

früher 10 Jahre Metzgergaffe 37 .

Täglich frische Erdbeeren , schöne große Frucht , sowie Stachelbeeren

am Stock zum Einmachen zu haben Ludwigstraße 20 .
,

Gustav Jacobi ’* Touristeu -Pstaster

Re « ! gegen Hühneraugen , harte HM
In Rollen ä 75 Pfg . Erfolg garautirt .

49 | lllflA A * Depots in Wiesbaden Victorisa - Apotheke ,
Rheinstraße , u : Hofapoth . des Herrn » r . Lade , Langg . 17.

_____ Man verlange ftustav Jacobi ’ * TouristenPstaster .

Der anerkannt beste aller Toiletteupuder ist

Richard Gründer
’
s MderiWW SchmmnMr ,

fast unsichtbar haftend , macht die Haut jugendlich zart und rosig . Weitere ,
Depot bei .

9903
Herrn Christian Voll - itussong . Oramenstratze 4 .

Wein ,
eigenes Wachsthum ,

7 « Stück 1889er Rüdesheimer I h ' - r lagernd ,
>/, u 1890er „ } Riesling , I tu Rudeshetm lagernd .
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Die DlWklle A . Oratz , kWgllft 29
( Inh . Br . 4) . C' ratz ) ,

evenl . Mk . 1 .60 , 2 .10 , 2 .60 die V- Flasche ._________________----
Sändtartosfeln Kpf . 29 Pf ., Landtier ( frische > 25 St . 1 M . 20 ,

Zündhölzer ( schweb .) P . 12 Pf ., Hülsenfrüchte bill . Schwalbaqcrstr . VI -

Cognaclager .

J V .. IISchwalbacherstrasse34/36 ,
RCIiCI 11 . Ecke der Wellritz - und Emserstrasse .

A Deutscher Cognac von Mk . 1. 50 die Flasche an .

Französischer Cognac von Mk . 3 . 50 die Flasche an .

Kefir
( dargestellt mittelst Kefirpilzen aus sterilisirter Milch ) liefert

A . Herling , Droguerie ,

Gr . Burgftraße 13 . 10101

« JWit ächten französ . Cognac » . »

p -iaimt & Comp . in Cognac zu 3 , 4 nnd b Mk dic / . Flasche ,
- - - ■- - — ■• ’ ■ llobU

0 . 65 » = ® *
cl ® « = 5 ko «2 e .” W
® o uca “ Ö grj ® ® • 1 »»h

h
U S
ti «0
d g

- - o -3 s
'

S?

fl =

113198 ‘242 77 506 31

00047 55 90 123 44 430 587 757 64 841 59 01036 881 406 47
519 [5001 23 31 33 58 701 908 3165 » 8197 209 4375 359 515 615 61 84
706 56 90 965 93054 303 87 619 97 786 812 81 976 85 9419o 267
461 612 703 11 823 34 95159 305 40 64 586 98 645 [3001 8o 764
90011 34 254 [30001 452 625 53 705 975 9 7005 79 933106 267 76 89
372 85 437 41 523 617 701 55 66 865 «20 85 9 8074 125 23a 69 75
313 87 427 34 728 99025 69 (5001 134 203 309 419 5 <5 722 6o 84
922

1 00047
°

[30U1 176 302 38 412 20 41 [15001 548 96 677 720 812 45 95
10 1034 125 55 304 92 517 805 10 98 1 08011154 318 55 662 830 19304p
74 126 71 264 508 89 705 97 104044 273 747 828 918 58 105099
130001 167 441 61 513 [1500 ] 29 [15001 610 92 713 57 1 08067 91 179
82 98 230 75 537 60 672 829 107025 70 301 13 51 61 419 99 564 691
744 904 83 108016 20 134 254 419 76 533 47 65 60a 7o0 loOOJ 60 963

1 . Ziehung der 4 . Klaffe 184 . König ! . Preuß . Lotterie .
Siebung vom 16. Juni 1891, Nachmittags .

Nur die Gewinne über « IO Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt.

(Ohne Gewähr .)
5 68 84 118 [500J 56 420 46 608 68 709 [ 1000 (1] 25 43 803 92 917

34 69 1 012 122 637 729 [500 ] 37 45 897 « 042 62 142 248 [1500 ) 85
321 438 550 93 647 793 95 928 3148 241 361 670 730 41 858 65 905
21 49 [15001 4014 29 177 291 438 547 53 614 718 [5001 907 3027 48
91 156 253 354 13001 475 13001 530 15001 59 642 784 [300 ] « 004i 44 78
131 232 320 72 778 [300 ] 846 64 987 7012 245 394 431 597_600 [300 ]
66 733 61 825 907 [30001 23 28 8059 77 133 275 345 457 542 649 754
75 807 63 [5001 998 9019 154 424 50 523 611 851 85 13001931 42

10133 237 [5001 629 49 62 88 843 930 58 [3000 ] 11202 82 656 711
86 894 1 « 227 28 58 74 413 537 97 657 718 800 [30001 8 10 80 909 89
13173 432 44 517 630 40 55 839 69 941 14009 [5001 39 41 70 133 243
358 [ 15 000 ] 453 512 24 684 772 871 15008 (5001 34 138 83 314 608
715 854 [3001 89 1 0198 364 818 923 [aOOl 17060 140 229 615 810 21
944 1 8508 21 23 [3000 ] 74 670 72 913 76 19002 [5001 75 169 219 98
[300 ] 369 435 669 702 23 85 862 908 95 97

» 0216 334 518 671 94 714 [30001 45 812 61 [1500 ] 99 916 « 1081
324 66 523 46 87 727 834 60 976 » « 142 57 86 349 428 91 539 654 7a
701 41 66 [500 ] 98 841 » 3111 39 [3001 283 130001 448 709 51 904 » 4001
118 50 747 968 » 5040 227 [30001 74 407 718 60 857 986 » « 004 100
263 88 92 400 53 55 95 680 746 939 » 7056 142 359 486 509 627 709
68 9<j [300 ] 875 « * 052 151 372 561 860 97 934 » » 039 45 240 54 65
437 528 45 99 [5001 628 704 836 965

80072 101 20 44 66 80 [3000 ] 292 445 58 691 758 847 935 [3000 ]
31009 294 490 654 97 [300 ] 785 » » 057 108 13 287 354 482 608 765
86 927 38003 182 [3000 ] 99 254 [300 ] 57 94 394 590 96 611 [500 ] 26
735 952 (5001 34093 179 354 455 576 670 702 829 79 911 » 5038 156
99 376 407 88 541 51 638 847 » 0151 54 262 [500 ] 407 519 87 [3000 ]
716 844 37141 55 (30001 205 350 54 13001 61 459 505 19 98 677 728
[3001 81 85 892 [3000 ] » 8159 67 70 443 71 503 925 1300] » » 036 55
485 640 725 95 865 956

40017 246 565 77 [3000 ] 637 712 898 941 77 44092 333 451 592 732
75 4 « 125 494 [500 ] 506 [3000 ] 79 [300 ] 673 98 720 24 75 800 909 43063
315 82 403 533 46 764 851 44051 [300 ] 98 [1500 ] 123 200 303 17 80
463 536 622 950 83 4 5092 277 342 401 74 519 80 623 (15001 712 57
827 35 979 46110 86 349 58 416 579 601 31 708 38 56 802 4 7087 [1500 ]
223 336 42 [300 ] 418 [500 ] 86 505 629 40 882 97 985 4 * 030 34 38
373 (30001 620 65 721 805 915 95 49057 261 65 413 17 27 501 6 746
60 83 816 [30001 83 .

50006 188 206 384 [300 ] 842 942 51 [300 ] 5 1053 130 251 67 357
66 417 19 511 665 706 32 42 966 5 « 048 217 60 392 597 679 738 806
971 5 3051 64 72 144 206 18 66 81 400 654 758 919 72 54060 224
316 19 72 478 605 744 86 822 55010 (30001 39 109 341 445 82 612 831
906 24 (30001 77 50080 93 105 53 84 97 335 52 95 494 549 51 54 681
86 703 1300] 16 869 929 1300] 57616 86 747 56 995 5 8216 306 [300 ]
490 B24 30 676 96 789 855 937 50228 332 50 420 [15001 84 518 36
668 738 [3001 841 95 982 [3000 ]

60101 35 54 61 70 84 243 649 728 65 858 83 948 59 97 [500 ] 61007
111 34 [30001 340 68 (6001 436 595 618 911 23 53 6 » 007 223 92 367
80 497 550 96 606 712 876 984 6 3296 308 38 39 [5001 46 71 97 587
679 752 6 4018 23 35 103 291 341 66 481 [5001 87 537 95 736 [3000 ]
872 65007 263 79 427 556 89 758 66107 422 39 519 702 959 [3000 ]
93 67008 42 57 74 83 199 201 99 336 449 587 747 85 882 <1* 039 148
[50001 234 [300 ] 304 70 519 639 45 817 920 29 36 69042 251 415 64
728 37 826 959

70111 75 476 704 7 20 95 11500] 813 21 73 71123 31 [1500 ] 271
451 550 52 64 691 793 978 72033 68 179 271 324 642 922 30 7 8205
658 725 27 814 902 74017 111 73 249 55 87 325 [1500 ] 439 687 99 850
900 7 5000 35 162 356 423 76 [3000 ] 636 801 41 79 7 6009 22 53 84
[3001 90 218 [500 ] 19 29 306 499 512 21 41 15 0 00 ) 70 844 912 20 44
77072 (30001 117 58 203 557 97 736 95 839 900 7 * 020 27 85 179 307
81 487 661 702 16 26 60 899 908 7 » 002 117 66 75 90 241 48 424 (1500 )
79 [3000 ] 532 623 705 821 57 65 914 66

80030 224 38 59 89 413 [300 ] 59 522 799 986 81129 212 28 63 69
[5001 83 88 432 780 [300 ] 840 918 82216 [30001 95 341 66 89 445 540
671 88091 231 52 [1500 ] 315 43 726 49 862 902 45 90 [30001 * 4048
155 72 262 344 616 [3001 63 68 792 865W05 46 54 8 5035 276 574 677
91 755 73 815 84 965 * 6014 211 17 50 [500 ] 341 [1500 ] 42 97 423 694
97 736 40 804 54 916 [1500 ] 25 * 7021 56 81 289 413 28 821 88264
97 305 78 578 622 63 824 8 » 034 104 10 45 <0 345 52 82 415 586 8 (8

130031 251 78 439 528 65 729 801 24 29 58 950 1 31000 106 248
92 .31« 449 61 88 513 68 619 720 47 932 132244 304 424 521 92 601 7
133082 231 61 336 452 77 529 701 90 849 61 134280 519 781 841 [300 ]
13 5377 402 516 95 706 35 801 130013 39 139 388 450 77 652 840
11600] 904 48 60 [5001 64 1 37038 121 [300 ] 75 215 313 98 475 534 44
49 97 629 79 735 55 825 28 83 955 94 138075 124 28 [300 ] 362 458
59 578 98 605 961 139040 283 96 482 769 893

140120 238 78 382 421 33 530 770 814 94 1 41114 52 60 224 41
485 618 29 59 82 91 846 964 89 1 4 * 043 55 146 48 233 36 3»7 469
513 25 635 917 143020 191 225 439 521 48 669 750 803 15 45 48 70
75 (,15 65 [500 ] 144070 106 296 427 60 581 675 80 783 874 82
145201 [5001 11 425 612 603 82 813 30 932 146067 [1500 ] 73 124 64
91 377 91 430 (300 ) 517 21 619 65 74 819 911 29 (3001 147000 47 [500 ]
112 36 66 228 93 484 552 621 704 859 927 94 14 * 008 10 29 178 493
724 46 51 78 84 800 59 97 950 51 58 [500 ] 148089 155 336 67 91 94
472 525 [3000 ] 55 704 12 818 24 37 67 84 976 84

150072 109 200 (30001 72419611 16 29 64 750 66 751881 965 1 51000
(15001 235 422 13 596 (3000 ) 627 1 5 « 025 290 351 64 405 571 654 752
I5 » .» o [3001 196 99 377 446 514 638 78 757 84 1 54016 41 [500 ] 57
120 219 53 623 31 99 702 15 18 860 933 155073 222 89 650 762 74
918 1 50007 245 343 79 80 81 410 [3000 ] 32 92 519 636 37 954 1 57061
165 214 27 348 51 417 27 66 527 626 1 5 * 045 156 [1500 ] 334 73 423
66 556 [3000 ] 746 921 94 15 » 053 60 86 237 334 38 650 859 (500 ) 938

100041 179 587 635 793 984 1 0 1 451 524 63 635 787 [300 ] 876 97
q.M 62 99 10 * 047 49 282 496 578 1500 ] 714 55 103000 92 200 [300 ]
446 63 64 521 57 628 35 63 65 [500 ] 99 757 808 942 1 64115 257 67
313 61 624 99 804 39 63 91t 10 5 207 309 525 692 769 842 57 88 981
100196 342 415 [500 ] 26 790 107015 38 72 88 192 (5001 225 302 490
535 812 60 932 41 7» 10 * 543 59 806 1 0 » 06a 85 91 96 124 46 69
209 38 348 57 93 608 719 78

170309 23 41 404 684 815 1 7 1077 683 603 833 1 73016 274 307
41 576 [5001 788 885 910 18 67 84 89 96 1 73119 238 461 72 631 865
938 43 [15001 174035 48 82 144 353 465 546 86 664 823 942 1 75006
53 88 94 169 294 329 405 11 593 798 1 70021 22 33 10471 320 44 675
726 49 [300 ] 813 [300 ] 54 973 [300 ] 177042 94 446 940 1 7 * 123 78
396 548 730 46 987 89 1 7 » 093 136 43 236 64 392 405 36 517 [3001
657 66 797 852 54 58 992 97

1 * 0006 320 71 424 1 * 1049 217 53 88 (3000 ] 618 85 818 908 1 * 2039
49 56 59 93 107 29 203 806 39 [5001 988 l * » 059 220 63 85 671 701 12
95 882 954 184035 50 106 16 68 73 90 [500 ] 426 93 516 [1500 ] 79 623
815 19 64 928 37 72 185094 127 71 237 356 87 499 706 [3001 863
1 * 0064 156 211 368 72 455 [1500 ] 604 94 797 876 92 910 55 93 1 * 7151
[30001 446 92 527 649 [1500 ] 54 702 859 [1500 ] 906115001 9 92 1 * * 163
348 429 591 856 93 130001 933 1 * » 136 212 15 47 72 [30001 83 322 36
57 96 410 73 115001 659 87 682 758 891

" *
110065 264 349 82 734 918 80 111048 73 365 74 411 25 91 886

946 71 118157 245 375 82 611 90 716 94 853 l - -
" 2 - 12 "

612 825 43 13001 67 [15001 114050 104 301 (30 « )] 684 11500] <46 861
948 91 115015 34 84 87 [1500 ] 304 50 61 414 (5001 59 514 615 80a 14
11 « 143 481535 690 931 117054 168 (3000 ] 210 62 435 64 91593 689 95
743 851 [ 15001 93 930 11 * 017 293 348 417 629 64 714 95 858 98 [1500 ]
937 76 11W193 402 »97 639 711 .804 63 (3000 ]

180015 [300 ] 300 515 625 795 836 181061 134 40 74 266 313 634
780 920 l « » 037 (IO OOO1 169 92 261 465 600 42 704 183113 39 70
310 18 66 [1500 ] 412 18 70 530 [5001 619 60 949 [1500 ] 68 70 1 84013
17 49 216 617 754 857 185156 225 36 64 462 [3000 ] 597 812 919
l « « 018 31 56 199 216 91 345 59 419 631 785 872 971 127080 179 90
222 308 428 90 526 87 633 980 18 * 369 308 78 519 83 613 98 724 868
180033 40 47 58 243 454 1300) 540 764 841 42 948
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oder statt des einen Romans auch

10387

Die Meineidigen von Schmidt -
Weißenfels ,

König Null von Schmidt -Weißenfels ,Der Väter Schuld von F . Arnefeldt ,

Frz . Aliendorf Wwe . , Biebrich ,

Mainzerstraße 7 ,
Hrch . Thomas , Dotzheim ,
Carl Bender , Sonnenberg .

Kaiser - Friedrich - Quelle
r Offesfifeaclt a . M .

Niederlagen der mehrfach prämiirten Medi -

cmal - und Tafelwasser obiger Quelle befinden
sich bei den Herren
Werd . Alexi , Michelsberg 9 ,'
Franz Blank , Bahnhofstraße ,
Chr . W . Bender , Stiftstraße ,
Walter Brettle , Taunusstraße 39 ,
Beotx Bücher . Wilhelmftraße ,
A . Cratz , Langgasie ,
Fr . Frankenfeld , Hartingstraße 10 ,
J « Frey , Ecke d . Schwalbacher - u . Louisenstr .
® ermania - Brogerie , Marktstr . ,
W . Jumeau , Kirchgasse 7 und 37 ,
Chr . Keiper , obere Webergasse ,
W . Klees , Moritzstr . u . Göthestr . - Ecke ,
Fr . Klltz , Ecke Taunus - u . Röderstraße ,

Beorg ; Kretzer , Rheiustraße ,

Ang ; . Kunz , Schwalbacherstraße 45 a ,
Th . lieber , Saalgasse ,
C . TAckvers , Strftstraße ,
Jean Marquart , Moritzstraße 16

,
E . Moebus , Taunusstraß

°
e ,

J . Sehaab , Grabenstraße 3 ,
A . Schirg ; 9 Schillerplatz ,
O . Siebert « fc Cie . , Marktstraße 12 ,
A . Walther , Philippsbergstraße 9 ,
Ad . Wirth , Ecke der Rheinstr . u . Kirchgasse ,
Carl Weygandt , Del . - Hdl . , Adelhaidstr . ,
Eng ; . Fay , Biebrich ,
F . Schneiderhohn , Biebrich , Rhein¬

straße 11 , /

Bestaurati on Wies
,

51 . Rhemstratze 51 . 1168a

Feinstes Berliner Tafel - Weißbier .
Täglich schöne Stachelbeere !» vom Strauch per Schoppen 10 Ls

zu verkaufen Gelsbergstraße 36 .__________________ ______
* ’■

AbonneMents - Einlavurrg
"

auf die

KerUner Gerichts - Zeitung .
3 * 89 . Jahrgang .

Grndecoaks
, sowie Zicgellohlen

empfiehlt die °

StoftlHi ' , ( < oaks - und Holzhandlung
Willi . Kessler

,
Schulgaffe 2 . 11455

Die Berliner Ge¬
richts - Zeitung , in
Berlin wie im gan¬
zen übrigen Deutsch¬
land vorzugsweise
in den gut situirten
Kreisen verbreitet ,
ist bei ihrer fehr
großen Auflage für

Inserate , deren
Preis mit 40 Pf .
für die 4 -gespaltene
Zeile sehr niedrig
gestellt ist , von ganz
bedeutender Wirk -

Man abonnirt bei
allen Post -Aemtcrn

Deutschlands ,
Oesterreichs , der
Schweiz rc . für

2 Mark 50 M für d
das Vierteljahr , in W
Berlin bei allen
Zeitungs - Spedi¬

teuren für 2 Mark
40 Pf . vierteljähr¬
lich , für 80 Pf .
monatlicheinschließ¬
lich des Bringer -

lohnes . samkeit
Wer sen » Recht nicht kennt , hat den Schade »» z« tragen ! Wer

sich vor solchem Schaden an Ehre und Vermöge, » bewahren will
abonmre aus die „ Berlnrer Gerichts -Zeitung " , die , von den hervor¬
ragendsten Berliner Schriftstellern und Juristen redigirt , bei ihrem niedrigen
Abonnemeiltsprcis , bei ihrem reichhaltigen belehrenden und nnter -

ch keinem deutsche »» Haushalte fehlen sollte . In
vousthumlicher und pikanter Dar,tellungsweise berichtet das Blatt über alle
interessanten Cr »minal - und Civilprozesse des In - und Auslandes
namentlich der Berliner Gerichtshöfe , unterzieht es die neuen Reichs -
« s»d Landesgesetze leicht faßlicher , eingehender Erörterung und erklärtesalle beachtcnswerthen , neuestc, » Entscheidungen des ReichsaeriMts
Kammergerichts und Oberverwaltungsgerichts , deren Kcnntniß inden weitesten Kreisen , namentlich allen Fabrikanten , Kaufleuten Haus - und
I,Ut» besitzern -c sechstverständlich allen Juristen unentbehrlich ist Diese
Ausführlichkeit von Jedermann durchaus nöthiger , sehr leichtvcrktändli »
dargestcllter Belehrung in Verbindung mit dem reichhaltigen,

"
allenAbonnenten in schwierigen Rechtsfragen kostenfreien Rath ertheilenden

gediegene Feuilleton , welches stets
^jE neuesten , besten Romane , sowie belehrende und humoristische
rarh’f£ jo ' ?.

rer / rstcn Schriftsteller enthält , führen der „ Berliner
Gerichts - Zeitung unausgesetzt eure große Anzahl neuer Abonnenten
zu , so daß sich dieselbe mit vollstem Rechte zu den gelesensten , ver¬
breitetsten Blatter »» Deutschlands rechnen darf . — Außer dem vor¬
her Angeführten bringt die Zeitung den Lesern eine Fülle von Unter -l,alt, »ug durch emc umfassende Chronik der Berliner Taqes -

. verm »schte Nachriclttcn von Nah und Fern , unpar¬terische « rltikcr » über Berliner Kunst - und Theater - Novitäten ,eine ganze eigenartige , höchst pikante politische Rundschau aus derFeder eines der belebtesten Berliner Publizisten , ivclche die Leserüber alle wichtigen politischen Ercigniffc orientirt , endlich Reichstaqs -und Landtags -Berichte rc . rc . Um den neuen Abonnenten einen Bennisvon dem gediegenen unterhaltende »» Theil der „Berliner Gericbts -
ZcUung zu geben , liefern wir jedem derselben von de, » werthvollcn ,sehr guten Romanen m Buchform aus unserem Verlage , welche Romane
früher m der „ Berliner Gerichts -Zeitung "

zum Abdruck gelangten zweider folgenden Romane ganz kostenlos ,
H ' ärocl

als Probe des belehrenden Inhalts
der „ Berl . Gerichts -Ztg .

" einen Theil
von „ Im Deutschen Gerichtshof "

, ge -

Russische Rebcllcn von Wilhelm Rcich/.JuschgefltzE^
. » . . T

'
fc , „ 4 ftSHÄ “

“ ntr Dortige Einsendung der Abonnements - Quittung
>2 “ ’ Vterteliahr 1891 , um die ausgewühlten Romane bezw . einen

“ nb
„ £l" et‘ von „Im Deutschen Gerichtshof " in Buchformalsbald vollständig gratis abschlckcn zu können .

Probe,lummer » der Zeitung werden auf Wunsch gesandt .
D »r Grprdrtio « der Berliner Werichto - Zeituna .

_____ ______________
11 . Charlottenstraße 27 . *
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— bei allen Postämtern •—

. oder Landbriefträgern , y
Probenummern grafn . ^ ^ «

beweisen ihre mehr als

l 800 Tausend ,

Abonnenten .

Mn leichter Krankenwagen
billig zu verkaufen Hellmundstraße 50 , 1 . 11471

Schönheitsstaub Victoria
von Prof . Dr . Wlttsteln , als bestes Tcintwafchpulvcr der Neuzeit
und gegen jede Hautunreinlichkeit als das Vorzüglichste anerkannt ,
empfiehlt irisi »« --. . . .. . . .

Gesetzlich geschützt !
MM - Niederlagen : Droguerie A . ( ratz , Langgasse 29 , Inhaber :

l > r . Cratz , und Droguerie U ouis Schild , Langgasse 3 . 10385

y 1 Mark
'

vierteljährlich kostet die täglich
in 8 gr . Folioseiten erscheinende

y Wie sehr ^
die Ansprüche des grossen

.■ * Publikums durch die ——

Kerliner

Die geehrten Leier u . Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen » . Bestellungen , welche eie

auf Grund von Anzeigen iin „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , sich stets auf dasselbe beziehen zu wollen .

( ä Conto 228 B/6 ) 26

Ä JEau de Quinlne .

Erfrischend und belebend , zur Entfernung der Schuppen , Conservirung und

Beförderung des Haarwuchses , nach ärztlicher Vorschrift hergestellt (W . 1 .50 )

Huhn
”

, San Bemo - Veilchenseiie
(80 Pf .) , Toilettenseife , anerkannt durch ihre Milde und überaus feinen
und nachhaltenden Geruch . Franz lAnhn , Pars , Nürnberg . 7916

Allein -Depot : W . Brettie , Taunus -Drog ., Taunusstraße 39 .

Eine Knopsloch- Smgcr - Nlihlimstziile ,
für Weißnäherei von unschätzbarem Nutzen , zu verk . bei 10407

MechamkiiS Fr . Becker , Michelsberg 7 .
■ - — -----------

( 22 . Forts .)

Der Günstling des Geheimralhs .

Roman von Adolph Strcckfuß .

Wieder schwieg Emil , lange Zeit tief nachdenkend . Ver¬

trauensvolle Offenheit , selbst gegen die Mutter , war seinem

innersten Wesen zu sehr zuwider , als daß er sich Hütte entschließen
können , die von ihr gestellte Forderung zu gewähren . Er hatte

seit Jahren ein heimliches Spiel gespielt , er war seinen eigenen
Weg gegangen , ohne jemals fremden Rath einzuholen oder auch
nur zu wünschen , — selbst der Mutter hatte er niemals vertraut ,
obgleich er ihren Scharfsinn und ihre fast männliche Entschlossenheit
kannte ; aber er bedurfte eben keines Vertranten , er war sich selbst

genug . Er würde auch jetzt nicht daran gedacht haben , sich Rath
und Hilfe bei der Mutter und den Brüdern zu suchen , wenn er
es hätte vermeiden können ; seine Verlegenheit jedoch war so
dringend , die Unmöglichkeit , sich derselben ohne des Onkels Hilfe

zu entziehen , lag ihm so klar vor , daß er gezwungen gewesen war ,
Eduard zu seiner Werbung um Ellas Hand zu drängen und ihm
wie der Mutter zu diesem Zweck einen Einblick in die Lage der

Geschäfte zu gewähren , die ihnen ohnehin in den nächsten Tagen
bekannt werden mußte , wenn nicht außerordentliche Hilfsmittel
beschafft werden konnten . Deshalb hatte er gesprochen , bisher
aber nur mit allgemeinen Redensarten , — tt hatte die drohende

Gefahr geschildert , in welcher die Firma Gebrüder Heyne schwebe ;
noch weiter in seinen Mittheilungen zu gehen , erschien ihm mehr
als bedenklich . Aber die Mutter drängte . Ihre kalte Ruhe , ihre
unbeugsame Entschlossenheit erweckte in Emil unwillkürlich das

Gefühl der Hoffnung , durch ihre Hilfe sich retten zu können .
Der starken , klugen Frau , die vor dem Aeußersten nicht zurück¬
bebte , deren Geist er dem feinigen so verwandt fühlte , hätte er

wohl Vertrauen schenken mögen , — da aber saß in seinem
Schaukelstuhl mit gelangweiltem Gesicht Eduard , dem selbst die

wichtige Berathung über das Wohl und Wehe der Gebrüder Heyne
kaum ein rechtes Interesse einzuflößen vermochte . Eduard durfte
nicht eingeweiht werden in die Geheimnisse der Geschäfte , sein
schwacher Geist hätte sie nicht fassen können ; ihm konnte Emil kein
Vertrauen schenken , ihm nicht Mittheilungen machen , die , wenn
sie durch ein leichtfertiges , unbedachtes Wort verrathen wurden ,

die traurigsten Folgen haben konnten ! — Und doch wagte er es

nicht , der Mutter die Antwort zu verweigern ; er konnte sich dem

Einfluß ihres forschenden Auges , welches ihm in die Seele zu

dringen schien , nicht entziehen , er fühlte sich widerstrebend ge¬

zwungen , sich einem Willen zu beugen , der stärker war als der

{einige . — Sehr verlegen antwortete er nach langem Schweigen :

„ Du verlangst wirklich zu viel von mir , Mutter ! Wollte ich Dir

antworten , wollte ich Dir ein klares Bild unserer Lage geben ,
dann müßte ich in geschäftliche Details eingehen , die Dich und

Eduard nur langweilen würden . " —

„ Mich langweilt nichts,
" — erwiderte die Räthin kalt ; „ aber

Du hast Recht , wenn Du apdentest , daß bei einer Beratung ,
wie wir sie halten müssen , selbst die Zahl drei zu groß ist . —

Geh , Eduard , verlaß nns ! Ich will allein mit Emil bleiben . "

„ Wozu das ? " — fragte Eduard verdrießlich . — „ Darf ich
etwa nicht wissen , wie es mit meinem eigenen Geschäfte steht ? —

Bin ich nicht Kompagnon so gut wie Emil und Waldemar ? " —

Weshalb willst Du mich fortschicken , Mutter ? "

„ Weil man bei einem Kampf um das Leben nicht nach den

Waffen fragen darf , die man ergreifen muß , um sich zu retten ,
und weil bei einer Unterredung , wie ich sie mit Emil werde führen

müssen , jeder Zeuge überflüssig ist .
"

„ Glaubst Du etwa , Mutter , daß mein Gewissen zarter ist
als das Eure , daß ich zögern werde -- *

„ Ich hoffe , wir werden überhaupt nicht zu Mitteln zu greifen
haben , die unser Gewissen beschwören könnten, "

entgegnete die

Räthin kalt . „ Deine taktlose Bemerkung beweist nur , daß Du

am besten thust , Emil und mir das Weitere zu überlassen . Du

hast Dich niemals um das Geschäft gern gekümmert , auch damals

nicht , als Du ihm vielleicht hättest nutzen können , — weshalb
willst Du es jetzt thun , wo Dein Eingreifen nur schaden törtnte .
Laß uns allein , Eduard , ich befehle es ! "

„ Meinetwegen macht , was Ihr wollt ! " Mit diesem kurzen -
mürrischen Wort fügte sich Eduard dem Befehle der Mutter ; er
verließ den bequemen Schaukelstuhl und schlenderte langsam durch
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das Gebüsch dem Hofe zu . Er war recht ärgerlich darüber,
^

daß

er wie ein Knabe fortgeschickt wurde , aber den Muth , der Mutter

zu widersprechen , hatte er nicht . Gerade jetzt fortgeschickt zu werden ,
war doppelt unangenehm . Was sollte er den langen Nachmittag

über in dem langweiligen , ausgestorbenen Berlin beginnen ? Bon

allen Freunden und Bekannten war sicherlich Keiner zu Hause an¬

zutreffen , das schöne Wetter hatte Alle in ' S Freie gelockt . Im

Club war auch keine Seele , und etwa mit dem Kellner Billard

zu spielen , war doch zu langweilig . Was also beginnen ? Es

war wirklich empörend , daß er wie ein Kind behandelt wurde , wo

es sich um die Interessen des eigenen Geschäfts handelte . Wes¬

halb sollte er nicht wissen , was die Beiden dort verhandelten ?

Hatte er nicht ein Recht dazu , Alles zu erfahren , was das Geschäft

an ging ? — War Emil etwa sein Vormund , nicht sein Compagnon ,
der ihm eher als der Mutter Rechenschaft abzulegen verpflichtet

war ? Zwei Stunden später hätte man sich die Sache wohl ge¬

fallen lassen können , dann war es Zeit , in ein Theater zu gehen ,
dann fand sich wohl auch im Club schon ein versrühter Gast ; aber

gerade jetzt in dieser langweiligen Stunde . Es war unverant¬

wortlich , empörend , er hatte nicht Lust , sich eine solche Behandlung

gefallen zu lassen .
Sollte er zurückkchrcn und offen fordern , daß er theilnehmen

dürfe an der Berathung ?

Ein cigcnthümlichcs Mißbehagen ergriff ihn bei diesem
Gedanken . Dem scharfen Blick der Mutter zu widerstehen , ver¬

mochte er nicht , ihr direct den Gehorsam zu versagen , wagte er

doch nicht . Aber er wollte wissen , was die Beiden verhandelten !

Er wollte ihre Unterhaltung hören , und wenn es nur geschehen

sollte , um sich die Langeweile zu vertreiben , um seinen Willen

durchzusetzen , — er wollte sie hören ! — Das ließ sich ja leicht

genug erreichen . — Wenn er an der Gartenmauer sich entlang

schlich , konnte er , verdeckt durch das Buschwerk , ungesehen von

Emil und der Mutter , bis ganz in die Nähe des Pavillons gelangen
und sich im Gebüsch einen Platz suchen , von dem aus er sicher

jedes Wort , welches auf dem Platze vor dem Pavillon gesprochen
wurde , hören konnte .

Sollte er es thun ? — Horchen ! — Das Wort hat einen

so häßlichen Klang . Wenn er entdeckt würde ? Wenn dann das

forschende Auge der Biutter sich kalt , verächtlich auf ihn richtcie ,
— wenn --- ah , bah , — was war daran gelegen ? — Er

hatte ja ein Recht , zu hören , weshalb wurde er zum Horchen ge¬

zwungen ! — Sein Entschluß war gefaßt , und er brachte ihn sofort

zur Ausführung , die ihm fast leichter wurde , als er selbst gedacht

hatte . Der an der Gartenmauer bis zum hinteren Theile des

Gartens führende Weinaang war so blätterreich und dicht , daß ihn

Niemand entdecken konnte , als er denselben entlang ging ; — so

kam er , indem er sich vorsichtig , langsam , unhörbar durch das

Gebüsch , welches sich zwischen dem Weingange und dem Pavillon

befand , schlich, bis zu des letzteren Rückseite , — es gelang ihm ,

so nahe bis zu dem Kiesplatze vorzudringen , daß er nur noch

wenige Schritte von seiner Mutter und Emil entfernt war .

Gelehnt an einen großen Obstbanm , stand er verdeckt durch das

Gebüsch ; ohne gesehen zu werden , konnte er jedes Wort hören ,

welches die Beiden sprachen .
Die Räthin hatte nach Eduards Entfernung mit dem Wieder¬

beginn des Gespräches so lange gewartet , bis sie glaubte , daß sie

allein mit Emil sei , daun hatte sie auf
' s Neue die Mittheilung

der einfachen , klaren Wahrheit von ihrem Sohne verlangte

Emil widerstand nicht länger . Er fühlte jetzt selbst das

Bedürfniß , sich einmal offen auszusprechen , die schweren Sorgen ,
die er so lange allein getragen hatte , der Mutter mitzutheilen .

Er schilderte ihr seine gewagten und zum Theil gewissenlosen

Speeulationen , die ihn , wenn sie gelungen wären , zum mehrfachen

Millionär hätten machen müssen ; aber sie waren eben nicht gelungen ,

sondern mißglückt und hatten das blühende Geschäft der Gebrüder

Hetzne bei den solidesten Geschäftshäusern disereditirt und dem

Ruin nahe geführt ; aber noch war es zu retten , wenn es gelang ,

ihm in nächster Zeit bedeutende Capitalien zuzuführen und damit

die großen Verbindlichkeiten zu decken , welche Emil in der Hoffnung
auf den glücklichen Erfolg seiner Speeulationen übernommen hatte .

50,000 Thaler mußten in den nächsten Tagen , die doppelte

Summe in dem nächsten Monat beschafft werden ; aber um sie
zu beschaffen , fehlte dem Geschäft schon der Credit . Vor Allem

war es nothwendig , vor dem Geheimrath Heyne die wahre Sach¬
lage zu verbergen . — Er hatte sich bei der Ueberlassung des

Geschäfts an seine Neffen vertragsmäßig das Recht ausbedungen ,
einen nicht unbedeutenden Theil seines Capitals nach einem Jahr
zu kündigen , und falls es nicht gezahlt werde , das gejammte
Geschäft auf eigene Rechnung zu übernehmen . Daß er von diesem
Rechte Gebrauch machen werde , um die Brüder Heyne zur Wider¬

abtretung der Firma an ihn zu zwingen , war bei dem Charakter
des Geheimraths sicher , sobald es ihm gelang , einen zuverlässigen
Einblick in die Geschäftsführung des letzten Jahres zu gewinnen .
— Der Gehcimrath hatte zu oft seinen Abscheu gegen tollkühne
und gewissenlose Speeulationen anderer großer Häuser ausgesprochen ,
als daß es zweifelhaft hätte sein können , welchen Weg er ein¬

schlagen werde , um die Firma Gebrüder Heyne wieder von dem

Vorwurf , daß sie zu den berüchtigten Gründerfirmen gehöre , zu

reinigen .

„ Du siehst also , Mutter,
" so schloß Emil seine lange

Auseinandersetzung , — „ daß meine Lage geradezu verzweiflungsvoll

ist . — Uebermorgen brauche ich 50,000 Thaler und vermag sie

nicht zu beschaffen ; aber wenn mir dies auch wirklich gelingen
sollte , dann ist die Gefahr nur hinausgeschoben . Wie soll ich

später die größeren fehlenden Capitalien aus der Erde stampfen ?

Noch schlimmer aber ist meine Lage dadurch geworden , daß ich

auf Deinen Wunsch Waldemar in ' s Geheimniß gezogen habe .

Der wahnsinnige Tollkopf wird jetzt den Einblick in meine geheimen
Bücher verlangen , und ich kann sie ihm , meinem Compagnon , nicht

lauge vorenthalten . Er wird mich dem Onkel Friedrich verrathen ,
und dieser wird , unterstützt durch Franz , — dessen scharfen Blick

ich vor Allem zu fürchten habe , — sein Recht in Anspruch nehmen
und uns zwingen , fast als Bettler aus dem Geschäft zu gehen .

Du siehst , es ist Alles verloren ! "

Die Räthin schüttelte mißbilligend den Kopf . — „ So weil

sind wir noch nicht, " — sagte sie bestimmt , „ wenn Du nicht feige
Dich selbst aufgiebst . — Mit ruhiger Ueberlegung , mit Kraft unb ,

Muth läßt sich jede Schwierigkeit überwinden . Es kommt darauf

an , zuerst 50,000 Thaler zu beschaffen , dann Waldemar und

diesen verhaßten Franz unschädlich zu machen und endlich weitere

Capitalien für das Geschäft zu gewinnen . Das Letztere ist das

Leichteste , Du selbst hast dies Mittel in Deiner Hand .
"

» Ich ? "
"
,Ja . Sally Salbach hat ein baares Vermögen von

200,000 Thalern . Daß sie Dir keinen Korb geben wird , weiß
ich . Binnen drei Monaten muß sie Deine Frau sein ! "

„ Aber , Mutter , Du weißt , daß mir Sally im Grund bei

Seele zuwider ist , daß ihr schlechter Ruf — — "

„ Ich weiß , daß Sally Salbach 200,000 Thaler besitzt und

daß dies Vermögen uns retten kann ; ich weiß ferner , daß Dein

Ruf viel schlechter sein wird , als der Sallys , wenn Du sie ver¬

schmähst und dadurch zum Bettler wirst . In unserer Lage bleibt

uns keine große Wahl . Du wirst schon das Opfer , eine so reiche

Frau zu heirathen , tragen müssen .
"

„ Mütter -- "

„ Ich kenne die Gründe Deines Widerstrebens , — Emil, " —

sagte die Räthin , ihrem Sohne groß und voll in ' s Auge schauend .

„ Habe ich auch nie mit Dir darüber gesprochen und Dich Deine «

Weg gehen lassen , im Vertrauen darauf , daß ein Mann von

Deinem Verstand und Deinem Charakter sich nicht durch eine

alberne Liebelei irre führen lassen wird , so habe ich Dich doch mit

scharfem Auge beobachtet . Ich kenne Dein Verhältniß zu Martha .

Ist es schon außerordentlich thöricht , daß Du Jahre lang eine

solche Liebschaft mit einer Bettlerin , die Du längst ihrem Schicksale

hättest überlassen sollen , unterhalten hast , — so wäre es doch

geradezu Wahnsinn , wolltest Du in diesem Augenblick auf Deine

Maitresse eine Rücksicht nehmen . Du magst sie später gut ver¬

sorgen , wenn Du durchaus willst ; meinetwegen magst Du Dein

süßes Verhältniß mit ihr auch in Zukunft im Geheimen fortführen ,

wenn Du nicht anders kannst , — was geht es mich an , —

heirathen aber mußt Du Sally Salbach . Sei übrigens unbesorgt
— gerade Sally

' s schlechter Ruf ist der beste Schutz für Dich ,

denn Sally wird es niemals wagen dürfen , Dir über Dein Ver¬

hältniß zu Martha Vorwürfe zu machen oder Dich in Deine «

Neigungen zu stören . "

(Fortschuna folgt .)
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Bekanntmachung .

Heute Vormittag 9 und Nachmittags 2 Uhr
wird die Mobilien - Versteigerung aus dem Nachlasse
- er Frau Gräfin von Kosküll in dem Hause
Nicolasstraße 30 fortgesetzt .

Es kommen zum Ausgebot :

Mehrere vollständige Betten , 1 Spiegelschrank ,
1 Berticow , mehrere Sophas und Sessel ,
1 antiker Spieltisch , 1 Badeeinrichtung , ver¬

schiedene Tische und Stühle , 1 = und 2 - thürige
Kleiderschränke , 2 Spiegeleonsolen , Koffer ,
Kleidungsstücke , Glas und Porzellansachen re .

Wiesbaden , 18 . Juni 1891 . 402

Im Auftrage :

Brandau ,
Bürgerm . - Büreau - Asfistent .

200 Reste

Herren - Kleiderstoffe
feinsten engl . u . niederländische «

Fabrikats ,

passend für einzelne Hosen , complete Anzüge re . , und

eine Parthie fertiger Hosen versteigere ich zufolge Auftrags

morgen Freitag ,
den 19 . Jnni ,

Bekanntmachung .
Für das städtische Krankenhaus Hierselbst sollen nachbenannte Seinen «

uträtije int Submisstonsweae vergeben werden : 200 Stück leinene Bett¬
tücher , 150 Stück weiße Gebildhandtücher , 50 Stück Küchenhandtücher ,
150 Stück graue Badehandtücher , 70 Stück weiße Schürzen , 50 Stück
blaue Schürzen , 70 Stück Männerhemden , 30 Stück Frauenhemden ,
50 Stück blaue Kopfkissenbezüge ; ferner für die 1 . Classe : 40 Stück
Weiße Kopfkissenbezüge . 40 Stück weiße Handtücher , 40 Stück Servietten .
Reflectanten wollen ihre Offerten verschlossen und mit der Aufschrift
„Submission auf Lieferung von Leinengeräthc " versehen bis Donnerstag ,
den 25 . Jnni d . I ., Vormittags IOV2 Uhr , in dem Bureau des städtischen
Krankenhauses abgeben , woselbst die Lieferungs - Bedingungen , sowie die
betreffenden Muster zur Einsicht vorliegen . *

Wiesbaden , den 15 . Juni 1891 . Städt . Krankenhaus -Direetion .

Heute Donnerstag , von Vormittags 8 Uhr av , wird das bei
der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch

einer Kuh zu 42 Pfg . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬
kauft . An Wiederverkäufe !: ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und
Wirthe ) darf das Fleisch nickt abgegeben werden .

____________________ Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

Bambus - Möbel
werden wegen Aufgabe des Artikels zn Fabrikpreisen abgegeben im

Äorbgeschäft 30 . Saalgaffe 30 . w

Vormittags 91/ » und Nachmittags 2 */a Uhr

anfangend , in meinem Auctionslokale

8 . Mauergasse 8
,

Eingang durch s Thor ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Bemerkt wird , daß ganz feine Stoffe « . Kamm¬

garn darunter find , das Ausgebot restweise « « stör

Garantie für richtiges Maaß stattfindet und der

Zuschlag auf jedes Letztgebot erfolgt . 347

Wilk . Klotz
,

______________
Auctiouator und Taxator .

Creuznacher Badesalz ,

„ Mutterlauge ,
Stassfurter u . Seesalz ,
sämmtl . Sorten nat . Mineralwässer ,
sowie med . Seife

empfiehlt 11717

Costüme

Droguerie H . Kneipp ,

9 . Goldgasse 9 .

Saftpressen
und

Einkochkessel
in grösster Auswahl empfiehlt 11705

_______________
JLt . V . <Jung , Langgasse 9 .

Ein groher Spiegel ist sehr preiswürdig zu verkaufen beim 11688
Tapeztrer Hillesheimer ,

Orantenstraße 15 ,

Wegen vorgerückter Saison geben wir sämmtliche noch vorräthigen

Costüme
in Foulard , Wolle , Zephir und Wollmousaeline

zur Hälfte des Einkaufspreises ab .

Gebrüder Reifenberg ,
Webergasse 8 , Laden u . I . St . u ?ov
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Neuheit !

Wegen Abreise von Wiesbaden steht mein

Elektrotherapie
Eine anständige Frau wünscht das Massiven zu erlernen . Offerten

111

Hach

Verloren . Gefunden W

Brief zn sp. erhalten . Erwarte d . Herrn heute ,^ M -LURrT • Donnerstag 5 Uhr an g. Ort .

|| UerKKufe

mit Preisangabe unter » . < po an den Tagbl .-Verlag .

Swei
catitwnsfähige Milchverkäns (

rovision ges . Näh .

Massage ausgeführt /

/ mit Berufs - Abzeichen .

' fertigt die

L . Schellenberg
’
sche Hof - Buchdrnckerei

Wiesbaden , Langgasse 27 .

Ein eautionsfähiger Wirth
sucht zum 1 . October eine Wirthschaft , am liebsten eine Wcinwirth -

fchaft , zu pachten . Gest . Off . nut . C . IS . s an den Tagbl . -Verlag erb.

Vorgekommener Jrrthümer wegen bemerke ich , daß ich mit der

Massage - Anstalt Große Burgstraße 11 nichts
zu

"
thun habe .

Dr . Goebel
, Prack . Arzt ,

Große Burgstraße 13 , 1 .

Angemeldet bei def Königl . Volirei - Bireeiio « .
Verloren r 2 Photographien , mehrere Damen - Uhren , 1 Granat -Brochc ,

1 Taschentuch , gezeichnet H . H ., 1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 Damen -

Jaquet , 1 KnadenMantelkragen , 1 Feldstecher , 1 weiße Perle .
Gefnnden : 1 Schirm , 1 Ohrring , 1 Portemonnaie mit 7 Pf ., 1 Granat -

Brache , 1 Taschenmesser , 1 Schlachtmesser , 1 Häkelarbeit , 1 Leihhaus -

Pfandschein .
Entlaufen : 1 Hund

Ein 2 -schläf . Bett , fast nen , mit Sprungrahme , Matratze
Keil , Deckbett n . 2 Kiffen 60 Mk . , 1 2 - thür . Kleid erfchrant
36 Mk . , 1 3 -schubl . Kommode 10 Mk . , 1 Eonsolschränkchen
14 ML , 1 1 - thür . Kleiderschrank 14 Mk . , 1 Bettstelle mit
Sprungrahme 28 Mk . , 1 gut erhaltenes Sopha . Süverpolstert .
30 Mk . , 1 4 -schubl . uußb . -polirte Kommode 20 Mk . , Gold¬
spiegel , gutes Glas , 20 Mk . , 1 Schreibtisch mit Aussatz 12 Mk . ,
1 Nustb . -Klapptisch 14 Mk . , 1 Küchenschrank mit Glasaufsatz
32 Mk . , 1 lackirter Nachttisch 5 Mk . , 1 nußb . - lackirter Tisch
9 Mk . , 1 Küchentisch 4 Mk . , 1 Regulator mit Schlagwerk 17 Mk . ,
1 Hängelampe 3 Mk . , verschiedene Bilder , Porzellan , 1 Wasch¬
butte 2 . 50 Mk », n . s . w . ist abzugebe »

27 Walramstraße 27
,

Hinterhaus .

Verloren auf dem Wege von der Wilhelm - zM
Herrngartenftraße eine Hcrren - Chatelainc , ( Golk
und Platina ) nebst Medaillon , gleichfalls Golls
und Platina und Saphir - Cabochon . Abzugebes
gegen gute Belohnung beim 11712

Hof - Juwelier Heimerdinger ,
Wilhelmstraße 32 .

Verloren eine silberne Damen - Remoutoiruhr mit Nickelkette von bei
Dotzheimerstraße , Friedrichstraße , Wilhelmstraße bis zum Kurgarten
Abzugeben gegen Belohnung Dotzheimerstraße9 , Part , bei 11 . Hes *

am Sonntag Nachmittag zwischen del
Leichlweishöhle und der Fischzucht -

Anstalt eine braun carrirte Damen -Jacke . Abzugeben gegen gute
Belohnung Taunusstraße 25 , Laden . 11715

Verloren ein Velociped -No . Gegen Belohnung abzugebei «
GSthestratze 30 , Part . r .

Entflogen ein Kanarienvogel (Weibchen ) . Gegen Belohnung wiederzu¬
bringen Geisbergstraße 22 .

Feldstrabe 7 ist ein gutes Zugpferd zu verkaufen . ig

schwarzes gelehr . Damenspitzcheu (Männck .) z. vk. Faulbrunnenstr , £
Emserstraße 25 12 junge Hühner zu verkaufen . A
Schwarzkopf , Slmsel u . mehr . Käfige z. verk . Schwalbacherstr . 27 ,

inaoK-m - --------- — . chverkäufer gegen hohe
Provision ges . Näh . Mechtildshausen bei Erbenheim ,

schreiner emvnehlr sich zum Poliren . Rah . Adlerstraße 44 , 2 St .
-ine perseete Kleldermacheri » sucht Kunden in und außer dem
■ Näh . Ellenbogengasse 6 , im Seitenbau .

Zwei junge
durchaus anst . Fräulein aus achtb . Fam . suchen die Bekanntschaft
ßweier .Beamtenherren von gutem Rufe . Nur ernstg . Offerten wolle man
pis Freitag unter ! - • io » hauptpostl . niederlegen . Discretwn zuges .

Reelles Heirsthsgrsuch .

Ein junger Mann , Beamter , 28 Jahre alt , katholischer Coufession ,
mit einem Privat - Vermögen von 6000 Mk ., wünscht sich mit einem an¬
ständigen Fräulein gleicher Confession im Alter von 20 — 28 Jahren , mit
einem Vermögen von 3000 Mk ., zu verheiratheu . Strengste Verschwiegen¬
heit zugesichert . Ernstgemeinte Offerten wolle man unter <» . 123
an den Tagbll -Verlag einsenden .

DMZMW Machtgofuche

bestehend kius einem hocheleganten Jagdwageu , einem 9 Jahr alten , gerittenen
und gefahrenen Pferd , einem silber -plattirten Geschirr , Reiffattel , sowie
sämmtlichen Fahr - und Reitutensilien , zum sofortigen Verkauf in der Villa
„ Luise "

, Parkstraße 1 .
Anschaffungspreis war 2950 Mk . und wird für die Hälfte gegen Baar -

zahlung abgegeben .
wei Morgen Wiesenheu zu verkaufen Feldstraße 21 .
in 7 -jähr . Pferd nebst Geschirr und Schneppkarren für 350 Ml

zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag . 11696

Eleg . dunkles Seidenkleid billig zu verk . Schwalbacherstraße 22 , P . r .
Ein vollständiges neues Bett billig zu verkaufen Eastellüraße 4 .

schöne » Break Umstande halber billig zu verkaufen .
Näh , im Tagbl .-Derlag .__________________

11686

; Eine leichte Federrotte mit Patent -Achse zu verkaufen
Helcnenstraße 18 . ____________

11709

C M « d « -Mcacwagen und ein Kinderstühlcheu zusammen für
? M . zu verkaufen Bieichstraße 17 , 1 .

wird zufolge der liebenswürdigen Zeilen vom 13 . d . M . freundlichst
oebeten , nächste « Samstag, ' Vormittags 11 Uhr , am angedeuteten
Platze zu sein .________________ __________________________________________________

A . z . 3 .» . Biebrich . Bitte Brief abhoien .

zum Äaschen und Bügeln wird angenommen , gut
und billig besorgt Nerostrabe 23 ,'

schöner einjähriger Hahn zu verrauschen gegen eine gute Leg -
hcnnc,oder zu verkaufen Geisbergstraße 36 .
1 Hiermit nehme ich die Beleidigung , die ich gegen meinen Schwager
Marl Hücker ausgesprochen habe , als unwahr zurück .

H . Rau .
Idstein , den 1 . Juni 1891 .

W Verschiedenes W
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W Kaufgesuche

Frauen - Costiime ,
Schuhe , Stiefel , Fracks , Cylinder -Hüte ,

4348Tagbl . -Verlag .

11354

Hypoth .- Capital a . 1. Hyp . i . jed . Höhe ausznl .

252 $

9231

W .-v.

Für die liebevolle Theil -

nahme an dem Hinscheiden
meiner theuren Frau meinen

innigsten Dank .

je 19 .
sing, Mauerg . 12

Nassau -Doppelthaler , Kronen - und Jubiläumsthaler , Denkthaler , sowie
Medaillen und Papiergeld zahlt gut E . Gerhardt . Kirchhofsgaffe 7 .

E -" E - rg JE , WeitZ ,
E » - lsbcrg

Immobilien - Agentur . 2992
Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reiseunfall - Versicherung .

Immobilie « x« verkaufen .
Hans mit Laden Michelsberg , 50,000 Mk .

abgelegte Herren « Kleider ,
Mädchen - und Knaben -Kleider ,
Letten , Gold und Silber rc .

8 . ILsandan , Metzgergasse 31 .
NB . Auf Bestellung komme pünktlich in ' s Haus .___________________
No » outet Oustananl ^n kanten gei . Näh . im Tagbl .-Verl . 10651

G Capitalien ? « leihe « gefucht .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Thcilnahme bei dem Verluste
unseres nun in Gott ruhenden lieben Sohnes und Bruders ,

Georg ,

sowie für die reichen Blumenspendcn sagen wir hiermit unseren
innigsten Dank . 11590

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Krinrich Christmann .

MMMMHMWKWKWHWK 'W

üiMrryaare werben angekausl Bteichstratze 9 .

M FamMen - Nachrrchten

(Bahnstation ) für 32,000 Mk . zu verk . Näh . im Tagbl .-Berlatz . 11ÄS
Haus , Stiftstraße , mit Garten und Hinterh . ohne Unterhändler zu aimchm -

öaren Bedingungen zu verkaufen . Näh . int Tagbl .-Verlag . 11976
Eine kl. Villa , n . d . Kochbr ., bill . z. vk. P . « Hück , Dotzheimerstr . 30a .
Wegzugs halber billig zu verkaufen eine

schöne zweistöckige Billa
( 16 Zimmer , Nebengel . : c.) mit etwa V- Morgen gr . Garten und herr¬
licher Aussicht auf Rhein und Taunus . — Da es in Stadt und Um¬

gegend an einem Photographen fehlt , würde sich dieselbe vorzüglich als
Wohnsitz für einen besseren Photographen eignen , auch wäre zweifellos
die Anlage eines Pensionats rentabel , da für die an der hiesigen
Pomoloqie Studirenden an geeigneten Logis Mangel herrscht . — Preis
des Anwesens 18,000 Mk ., Feuertaxe der Villa 19,500 Mk . Bei Baar¬
zahlung Preisermäßigung . 11436

Krause , Geisenheim , Webergasse 165 .
Haus Adelhaidstr . f . 49,000 Mk . zu verk . P . <S . Hück , Dotzheimerstr . 30a .
Neues Haus , eit . 30 Rth . Terrain , sehr geeignet sur Schreiner ,

Schlosser re . , Lage im südl . Stadttheil , zu verkaufen . Preis
Mk . 115,000 . 11684

August Hoch . Jmmoh . - Gesch », Kl . Burgstr . 5 , 1 ,
Sprechzeit : 8 — 9 , 3 — 5 .

Villa bei Sonnenberg , 80 Ruthen Weinberg u . Garten , viele feine Obst¬
bäume , für 42,000 Mk . sof . zu verk . P . <S . Hück , Dotzheimerstr . 30a .

Ein Bauplatz Front , zu ver ^ut ?ett/ !
Näh . im

Capitatte « f « vevlrihe « .

9 - 12,000 u . 15,000 Mk ., sowie 20 - u . 40,000 Mk . a . gute Nachhhpoth .
auszul . d . M . s . inz , Mauergasse 12 .

23,000 Mark
sind sofort ganz oder gctheilt auf 1 . Hypothek auszuleihen . Näh . Nach¬

mittags zwischen 4 und 5 Uhr bei 11557
A . von Eck , Rechtsanwalt ,

- . w . May , Jahnstraße 17 .
« Wei kl. Billen bei Sonnenberg mit Obst - und Gemüse -Garten sofort

verk . 1 * . « Hück , Dotzheimerstraße 30 a .
* <kha « s untere Webergasse mit Läden . 9230

W . May , Jahnstraße 17 .^ Ottzthum nahe - er Stadt , mit Müllerei , Bäckerei und Wirthschasi ,

W . May , Jahnstraße 17 .

Immobilie « ; « kaufen gesucht .

Welcher wohlwollende Capitalist wäre geneigt , einem strebsamen Arbeiter
(Geschäftsmann ) ein einstöckiges Wohnhaus nebst Garten zu verschaffen
gegen pünktliche Zinszahlung und jährliche Abtragung am Capital .
Offerten unter W . s . as vostlagernd Wiesbaden .

Schöne Villa in guter Lage zum Alleinbewohnen zu
kaufen gesucht . Offerten unter J . s . 36 an den
Tagbl .-Verlag .

Schönes ges . Hans m dem Tlteile von Nieolasstr . , Rheinstr «, Rdel -
haidstr . , Adolphsa « . ob . Nähe suche bei 30 — 40,000 Mk . Anz .
sof . zu kaufen . Erwünscht int Part . 5 — 6 Zim . ob . leichte Btöalichkeit
zum Anbau . Off . erbeten unt . R . Ht . 1 « an den Tagbl .-Verlag .

UlNkMpUtn » Zu kaufen gesucht ein Haus in guter Lage , welches sich für
Pension eignet . Näh . Büreau Germania , Häfnergafse 5 .

0jp » Auf ein int Bau begriffenes Object , das über 200,000 Mk .
taxtrt werden wird , wtrd ein Capital v . 100,000 Mk . ,

in drei Raten auf 1. October d . I ., 1 . Avril und 1 . October k. I .
zahlbar , auf 1 . Hypothek von einem gut fituirten Manu gesucht .
Offerten unter J . H . 15 an den Tagbl .-Verlag .

Von einem größeren 4 ' / - "/ - igen Eiaenthumsvoroehalt wird ein Theil
gegen Nachlaß zu cediren gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 11662

10,000 Mk . werden auf eine gute zweite Hypothek gesucht . Offerten
unter M . H . » » att den Tagbl .-Verlag .

J . 0 OOO werden von einem pünktlichen Zinszahler auf
Wh ein im Bau begriffenes Haus m guter Lage

zum 1. October auf 1. Hypothek gesucht . Offerten unter 1 . SB. 500
an den Tagbl .-Verlag .

60,000 Mk . werden auf 1 . Hypothek auf prima Object zu leihen gesucht .
Stäb . Immobilien -Agentur Ch . ttlticklicli , Nerostraße 6 . 8602

25,000 Mk . werden auf gute Nachhypothek gesucht . Angebote unter
W . 35 zum Zwecke weiterer Rücksprache an den Tagbl .-Verlag . 9048

5 — 6000 Mk . gegen doppelte Sicherheit von einem pünktlichen Zinszahler
zu leihen gesucht. Off . unter V . H » 1 bef . der Tagbl .-Verlag . 11548

Mk . 35,000 , Taxe Mk . 110,800 ,
Mk . 31,200 , Taxe Mk . 143,404 ,
Mk . 34,000 , Taxe Mk . 72,692 ,
Mk . 21,000 , Taxe Mk . 46,500 ,
Mk . 10,000 , Taxe Mk . 68,000 ,

zur ersten Stelle auf Fabrikanwesen Schlesiens zu 4 ' / - "/« v . Selbstdarleihei
gesucht . Offerten unter H . W . io an den Tagbl .-Perlaq .

E . Restkaufschilling v . 20,000 M . zu übern , gcs . d . M . Linz , Mauerg . 12 .
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Mittelrheinisches

Musikfest
zu Wiesbaden .

Die hiesigen Mitwirkenden werden gebeten , ihre Theil -

nahme -Karten und das Festbuch

gegen Rückgabe der vorläufigen
Mitgliedskarte

am 18 . und 19 . Juni , von Morgens 10 Uhr an , im Empfangs -

Büreau im „ Taunus - Hotel “ in Empfang zu nehmen . 255

Der geschäftsfuhrende Ausschuss .

‘iTiif.iiniinäitluü }Hiib'.ifiiHHuifiuujiuiYunitmmniHinnutimuirmBiHiiHiinHiiiuiHiih :!11a, ...... . ..- . .... ..... ........ ............................................................ _J3fc
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Die

z . WUMg7A U - DWMem
« snegaffr 27 , Wiesbaden , Mrhgergaffe 88 ,

fertigt xreiswürLig und gifchmackvoll

Besuchskarten , Einladungskarten ,

Glückwunschkarten ,

AdreßKarten , CmOhlMssKarten .

Versicherung gegen Reiseunfälle
,

sowie gegen

Unfälle aller Art
gewährt die

Kölnische Unfall - Versicherungs - Actien -

Gesellschaft in Köln a . Rhein .

( Rrund - Capital : 3 000 000 Mk .

Gesammtreserven über M . 1256000 .

Gezahlte Entschädigungen bis Ende 1890 über

2 200 000 Mk .

Im Jahre 1890 kamen bei der Gesellschaft 20 Todes¬

fälle , 37 Invaliditätsfalle und 3095 Fälle mit

vorübergehender Erwerbsunfähigkeit zur Anmeldung .
Die Entschädigung für vorübergehende Arbeits - resp . Er¬

werbsunfähigkeit ( Dienstunfähigkeit ) wird bereits vom Tage
der ärztlichen Behandlung ( Kurzeit ) ab ohne besonderen

Pr &mienzuschlag gewährt . .
Formulare , auf welchem sich Jedermann eine gültige Reise -

nnfall -Versichernngs -Poliee sofort selbst ausstellen kann , sind

bei der IMrection in Köln a . Wh . , sowie bei dem unter¬

zeichneten Vertreter der Gesellschaft kostenfrei zu haben . —

Prospecte werden unentgeltlich verabfolgt , sowie jede gewünschte
Auskunft bereitwilligst ertheilt .

Herrn . Rühl , Wiesbaden ,
Kirchgasso 2 a ._______

11695

'rinzip : Streng f0st ®

Herren - Garderoben
(Gegründet 1868 .)

Anfertigung nach Maass .

Jean Martin ,

Langgasse 47 .

11714

und Tafelkrebse u « « *

Größe von 1 Mk . 20 Pf . an pro Pfd .
«fltreffen heute und morgen ein bei

<JT . J . Möss

Frisches Rehsinsch
zu Ragout ,

sowie schöne Rehbüge
empfiehlt 11702

Joifi . < weyer9 Hoflieferant ,

Fernsprechstelle No . 47 . 3 Marktplatz 3 .__________ __

© Htniitr KsAudiW ,
27 . Ncrostratze 27 ,

und ans dem Markt .

Krischen Rheinsalm , Elbsalm , scinste Ostender Seezungen ,
Steinbuttc ( Tnrbots ) in allen Größen A Psd . von 1 Mk . an ,
Limandcs , Zander , Rhcinhechte , Cablian , Schellfische , lebend «
Aale , Karpfen , Schleie , lebende Hummer , lebende Suppen « u .
Taselkrebse , neue Matjes -Häringe re . re . empfiehlt zu billigste «
Tagespreisen . Joh . Wolter .

Prima Sulin im Ausschnitt

von 1 Mk . 80 Pf . an , feinstc

Luchsforellen u « b

Silberforellen aus dem Bodensee , pro Pfd . 1 Mk .

50 Pf . , kleine Rheinsulme ( St . Jacobssalme ) , 2 bis

6 Pfd . schwere
" Fische , 1 Mk . 50 Pf . pro Pfd . , Seezungen ,

Soles von 80 Pf . an , Zander , Hechte , Schollen , Turbots , lebendi

Aale und Schleie , lebende Suppen -

Zur Saison - Sröffnung .

Alle ffätel - Drueksaehen
in geschmackvollen Satzformen und schöner Papier -Ausstattung liefert preiswürdig und rasch die

L . Schellenberg
’

Hofbuchdruckerei ,
Wiesbaden -

Comptoir .- Langgasse 27 .
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Conservatorium für Musik
zu Wiesbaden .

11694

Im Saale des Instituts ,
Rheinstrasse 54 :

Donnerstag , den 18 . Juni 1891 , Abends 7 Uhr ,

22 . Vortrags - Uebung
( Mittel - Classen ) .

1 . Impromptu op . 90 , No . 4 . . . . Schubert .

2 . Zwei bieder für Sopran :

a ) „ Will über Nacht wohl durch das Thal “ 1
ß . yra

3 . Tristesse Longo .

4 . Fantasie und Fuge Longo .

5 . bieder für Sopran :

a ) „ Zwei Sonnen “ 1 Buns -ert
b ) „ Das kleine Lied “ j Bungert .

6 . Impromptu op . 142 , No . 2 . . . . Schubert .

7 . Sonate in Es -dur für Violine u . Clavier Mozart .

8 . Polonaise in Cis - moll Chopin .

Samstag , den 27 . Juni 1891 , Abends V28 Öhr ,

23 . Vortrags - Uebung
( Ober - Classen ) .

1 . Clavierconcert in C -dur mit Begleit ,
des (Orchesters , Satz I ...... Beethoven .

2 . biedpr für Alt :

a ) „ Ueber ’s Jahr “ Bohm .
b ) „ Liebes - Tod “ A . Bungert .

3 . Variationen in B - dur Chopin .
4 . Concert in D -moll mit Begleit , des

Orchesters , Satz I ....... Mendelssohn .
5 . bieder für Sopran :

a ) „ Asra “
.......... Rubinstein .

b ) „ Winternacht “ A . Fuchs .
6 . Concert für Vipline (No . 9 ) . . B6riot .
7 . Variationen in B - dur über ein Thema

von Händel Brahms .
8 . Serenade f . Cello - Solo u . Streichorch . R . Volkmann .

Einlasskarten für diese Aufführungen versendet auf schriftliche Gesuche kostenfrei

Der Director : Albert Fuchs .

FABBIKZEICHBT

billigst . 11401

Gebrüder Wollweber
, Lallggasse 32

WkidWIkl , LhkemWmi rtt .

Wieder - Versilberung und Reparaturen

für den Hotel - und Privatgebrauch empfehlen als Specialität in nur bester Qualität zu Fabrikpreisen :

CtzllWk - Md AlstÄdk - Keßckt ,

K
Kübelpftanzen : Ks . . ? 1

;? «
Hausflur , zu verkaufen Lehrftratze 6 . 11697

Ein gangbarer Bazar -Artikel (auch für Hausirer geeignet ) billig zu
erlaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 11718

Fruchtgelee ,
Pflaumenmus , Preitzelbeeren , fst . Rh . Apfelkraut , Aprikosen -
Marmelade , ft . .Himbeersaft re . re . empfiehlt die

Senf - fabrik , Schillerplatz 3 , Thorfahrt Hinterhaus .
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Ttal » , Hamb , tu franz . Brünellen
ÜEHlUlj Uermiethuugen !

empfiehlt 11719

Mshmmgerr .

einer Dame

wieder eröffne .

8801

■ Meinen Schülerinnen zur Nachricht , dass
ich am 1 . September meine <Sesang - Schule

Möblirte Mohnnngen
Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 .

jläb . Moritzstraße 31 . 11699
- - -  v t Balkon , Küche und allem

Zubehör sind zu vcrmiethen in meinen neuen Häusern in der Gustav -
Adolfstraße . UM

(private lessons ) Eriedrich -
&■wla strasse 46 . 2989

Französische Conversattonsktunde von
PW gewünscht . Nerothal 8 .

per Pfund 80 Pf . ,

getrock . Aprikosen tu Pfirsiche
per Pfund 60 Pf .

•

11520

Me Vo Tempsky ,

UiUe « . Käufer etc .
Die Villa , £ « 9 in ’8 Land " Alexandrastraße 2 , Ecke Biebricherstratze

zu vermieden . Nah . Alexandrastraße 10 . 9314
Kurtage ntöbl . Villa zu verm . oder zu verk . Rück , Dotzheimerstr . 30 a .

Heil . Wollnieruclieidt , Hartingstraße 10 .(fine Dame sucht auf 1. Ociober . eine Theilhaberin an ihrer Wohnung
von 4 Zimmern , 2 Mansarden , 2 Kellern und Mitgebrauch der Küche .
Offerten unter El . 60 an den Tagbl .-Verlag erbeten . 11629

Eine Dachwohnung zu vermiethen Schulgasse 11 .
(vlpflftnfp b Zimmer , Küche und Zubehör cvcnt .

m - Garten , via - ä -vis dem Schloßpark ,2 Mn . zur Dampfbahnhaltest -Uc, in Biebrich , Wiesbadenerstraße 47 ,bill . zu vermiethen . 11680

Geschäftslokalr etc .

M ßroiitrtien , ttleiHgto6tltt . tr , MerdMer a . s. w .
Em größeres schönes Lokal , das wegen seiner Lage und Beschaffenheit
sich vorzüglich zu einer .feineren Restauration eignet , auf gleich oder
spater abzugeben . Nah . im Tagbl .-Verlag . 11547

Der Eckladen Michelsberg 7 ,
. c , . , .. .

mit oder ohne Wohnung ,
rst sofort oder spater zu vermiethen . Näh . bei 11380
<» . . . R - Apel , Gemeindebadgäßchen 6 .
Nerostraße 38 ein kleiner Laden auf gleich zu verm . 1872

■ MF ® » Ein Kmistgärtner mit einem Kinde sucht eine Woh -
« ÄFtspir nuug , wogegen er den Garten unterhalt , kann . Gest ,■ iw - ey Offerten unter A . z . 151 an den Tagbl .-Verlag .

Wohnungs - Gesuch .

Eine möblirte Wohnung von 3 Zimmern und Küche in einer gesunden1 Lage , Kurviertel , auf bald für einige Monate zu miethen gesucht .
Adresse „Dietenmühle "

, Zimmer No . 7o .
Gesucht zum 1 . Oet . für ein kinderl . Ehepaar Wohnung von

3 —4 Zimmern mit Zubch . , Balkon , freie Lage , anst . HauS .
Off . mit Preisung , unter A . B . « hauptpostlagernd .

Wohnung ,

Etage , 6 oder 5 Zimmer , mit Balkon oder Gartenbenutzung und reich¬
lichem Zubehör , zum 1. Oktober ober früher in der Räbe der Kur -
Anlagen ober Nerothal gesucht . Offerten mit genauer Preisangabe
unter E . 14 . 82 an bett Tagbl .-Verlag erbeten . '

Eine kleine stille Familie sucht für Gegenleistung eine kleine Wohnung .
Offerten unter A . B . postlagernd erbeten .

Beamter sucht per 1 . Oktober Wohnung für 250 — 300 Mk . Offerten
unter W . 8 . 42 an den Tagbl .-Verlag .

MGWW ^ Zwei Damen fuchei , zum 1. Juli eine Wohnung von
2 Zimmern und Küche . Offerten unter H . M . ab mit

. Preisangabe bitte int Tagbl ^ Verlag abzugeben .
suchen per September für dauernd in

O » * * » feiner Pension drei zusammenhängende
unmöblirte Stuben , Bedienung und Beköstigung . Offerten mit Preis¬
angabe unter z . oo an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Möblirte Zirrrmer .

Adelhaidstratze 26 , Bel - Et .
find zwei elegant möblirte Zimmer »u vermiethen . 10614

Bahnhofstraße 2 » , 1 ,
Biebricherstratze , Ecke der Möhringstraße 2 , Hochparterre , elegant ntöbl .

Salon nebst « chlafzimmer zu vermiethen .
7 Part ., ein möbl . Zimmer m . Pens .

, zu verm ., auch mit zwei Betten . 11294
Dotzheimerstraße 20 ist ein fein möbl . Parterrezimmer zu verm . 10247
Elisavethcnstratze 19 , 1, möblirte Zimmer , auf Wunsch Pension .

Frankenstratze 28 , Part . ,
ttn schönes Zimmer mit 1 oder 2 guten Betten sofort zu verm . 11640
Goldgafse 18 , 2 , fein möbl . Zimmer mit Penffon . 11676
Hellmundstrahc 21 , ganz nahe der Bleichstraße , ist

ein großes bequem und schön möblirtes Zimmer
zu vermiethen . Näh . 2 . Etage . 10648

Zur priv . wiffenschaftlichen Vorbildung z. Einj . -Freiw . -
^ autcnohne Presse , Drtllanstalt , suche einen Kameraden . Ziel Ostern>1892 . Off , u . >. ' » »» W Ute “ postlagernd Wiesbaden erb ._______ 11669

? mMe Dame , welche lange Jahre in England condit ., erth .gründ ! . Unterricht zu man , Preffe . Schwalbacherstr . 51 , 2 . 4155

. .. . , Sachlicher Vorvildungs - Unterri ^ t
& r

^ beLl .-? e ud ) .̂ es Polhtechntkums , der Baugewerks - und der höheren
Gewerbeschule wird erthetlt . Gest . Offerten sub A . » . 488 an den
Tagbl .-Verlag erbeten .

Gründ ! . Rachhülse - Unterricht
» ääsä äs

* - b * ■

Sllbrcchtstraße 34 schöne Bel -Etage , 4 Zimmer , Küche , Mans ., Keller
Ä.ubeh ., noch neu , Wegzugs h . per Juli , Aug ., Sept . ob . Oct . z. v

Ecke bet Möhringstraße , herrschaftliche Landhaus -
Wohnung nut allem Comfort zu vermiethen .

Dotzheimerstratze 26 ist eine Wohnung von 4 Zimmern u . Küche per
1 . Juli zu vermiethen . 11104

Kellerstratze 22 3 Zimmer , 1 Küche mit Zubehör im 1 . Stock zu ver¬
miethen . 10168

Dlainzerstraße 48 ist die Bel -Etage von 4 Zimmern , Küche und sonst .
Zubehör auf 1 . Oktober zu vermiethen . Näh . Part . 9816

Plattcrstraße 8 ist die Bel -Etage , 4 Zimmer , Küche , 2 Kellerri Mansard ,
und Zubehör , aus 1 . Oktober zu vermiethen . Näh . Part . 11227

E - Dchlvalbachcrstratze » eine schöne Wohnung votr 3 — 4 Zimmer »
niTt ' Kuche zum 1 . Juli zu vermiethen . 11612

Q Gartenhaus , ist eine schöne Parterre -
Wohnung Don 3 Zimmern , Küche nebst

Zubehör an ruhige Ntiether zum 1 . Oetober zu vermiethen . Näh . bei
Stei «*, Webergasse 3 , im Laden . 9242

Wellritzstraße 1 , nächst der Schwalbacherstraße , ist die Bel -Etage vor
5 schon . Zimmern , 2 Mans ., 2 Keller aus 1 . Oct . zu vermiethen . Näh .
Parterre daselbst . 1171g

Ktgsagss » Wilhelmöplatz 9 die Bel -Etage und No . 10 du
3 . Etage von je 7 Zimmern mit Zubehör zum 1 . Oetober

oder auch früher zu vermiethen . Anzusehen zwischen 10 und 12 Uhr .
Nah . Wtlhelmsplatz 10 , 3 . 9435

IV *
. 3 « meinem Neubau Göthestraße 9 sind Wohnungen von

5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen . Näb . Moritzstraße 31 . 11699
«801 )1,1111̂ Von 2 — 3 und 4 Zimmern mit Balkon , Küche und allem

Unterricht im Porzcllanmalcn in und außer dem Hause von
* ’,n « ’ Maler , Albrechtstratzc 35 , Parterre . Gekittet

wird alles Porzellan feuerfest .            I6957
. . Eine tüchtige Pianistin wünscht noch einige Blunden zu
besetzen . Näh . tn der Musikalienhandlung von
_________  Herrn WaSBer , Langgasse 9 ,

,
Eine junge Dame ertheilt gründlichen Glavier -Unterricht . 'Näh .

im Tagbl .-Berlag .
__________________________ 4911'

, Mr Klavierbegleitung zu Gesang od . Jnstrmn ., Ensemvlefpiel
( vterhandiy ) re . empfiehlt sich Ewald Deutsch . Ävicbridiftr . 18 , 2 .
Beste » refcrenzen .

Wtrooflfe 34 . Ch . Keiper , WcdeigUt 34 .

Unterricht iMIZM
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Seldstrermgung in der Uatur .

Als 18 . Band von Meyer
' s Conversations - Lexikon

erscheint soeben in gleicher Ausstattung das erste Jahres -

Supplement * ) , welches zunächst dazu bestimmt ist , das berühmte
vor Jahresfrist vollendete Werk fortzuführen , sich indessen als

eine „ Jahres - Encykiopädie
" auch allgemein an alle die Vielen

wendet , welcO mit der Zeit fortzuschreiten und sich über die Vor¬

gänge und Fortschritte des vergangenen Jahres auf allen Ge¬

bieten menschlichen Wissens und Könnens zu unterrichten gewillt
sind . Als eine Probe entnehmen wir dem Band über obiges

Thema Folgendes :

Selbstreinigung , Vorgänge in der Natur , durch welche
Boden und Gewässer von verunreinigenden Beimengungen befreit
werden . Selbstverständlich ist bei der Betrachtung dieser Vor¬

gänge von teleologischer Anschauungsweise durchaus Abstand zu
nehmen . Wenn die dicht unterhalb Paris enorm verunreinigte
Seine bereits bei Meulan die fremden Beimischungen weder durch
das Auge noch selbst durch chemische Untersuchungen mehr er¬
kennen läßt , wenn die mit Elberfelder Fabrikwässern überladene

Wupper schon nach einem Laufe von 2 Meilen so rein ist , daß
ihr Wasser zur Türkischroth - Fürberei benutzt werden kann , so sind
diese Vorgänge auf dem Boden rein mechanischer Anschauungsweise
verständlich zu machen . Spülicht , Stadtlauge ( der Inhalt der
Tanüle und Röhren bei Schwemm - Canalisation ) ic . in hohen
Gläsern sich selbst überlassen , erfährt ein Klärung durch Absinken
der suspendirten Stoffe , außerdem aber unterliegen gelöste Stoffe
einer Oxydation , wobei organische Substanz in Kohlensäure ,
Wasser und Ammoniak verwandelt , letzteres aber zu salpeteriger
und Salpetersäure oxydirt wird . Sämmtlichcr Stickstoff des
Ammoniaks wird auf diese Weise in Salpetersäure übergeführt ,
ob aber salpetrige Säure nur in minimalen Mengen beobachtet
wird oder sich als Zwischenstufe länger hält , hängt von Neben¬

umständen ab . Störungen dieses Prozesses in zweierlei Richtung
kommen in der Natur dadurch zu Stande , daß im Wasser lebende

Pflanzen Ammoniaksalze aufnchmen , so daß das Wasser schließlich
weniger Salpetersäure enthält , als es enthalten sollte , und daß
anderseits eine reiche Algenvegetation im Wasser bei ihrem Ab -

stcrben die Menge der organischen Substanz vermehrt . Aber auch
diese von den Algen stammende Substanz unterliegt schließlich der

Oxydation . N !an hat sich gedacht , diese Oxydation durch den
Sauerstoff der Luft vollzöge sich einfach infolge der Berührung
der Wasseroberfläche mit den niederen Luftschichten , unterstützt
durch die Bewegung des Stromes , durch den Wind , welcher eine
stets neue Oberfläche schafft , auch durch die Sonnenbestrahlung .
Das Experiment bestätigt indes diese Annahme nicht , ja wenn
man dnrch Schütteln die Berührung des unreinen Wassers mit
der Luft vergrößert , so wird der OxydationSprozeß , die Salpcicr -
sänrebildung , eher verlangsamt als beschleunigt . Eine solche
Störung des Oxydationsprozesses findet auch statt , wenn man das

* Meher 's Conversations -Lexikon . Vierte Auflage . Jahres -Supplement
1890/91 16 Lmernngen zu je 50 Pf . = 1 Band in Halbfranz gebunden
10 Mk . Leipzig und Wien , Bibliographisches Institut .

Kellruundstratze 52 , 2 , möblirtes Zimmer zu vermiethen . Ila36

Hermanustratze 19 , 2 , 2 schön möbl . Zimmer getrennt ober zusammen

zu vermiethen . - 3451

Jahnstratze 2 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . . 8570

Karlstratze 2 , 1 * Et . , gut möbl . Wohn - u . Schlafzimmer z. v .
1Q 1 schön möblirtes Zimmer nut ober ohne
XO , 1 , Pension zu verm .

Karlstraße 32 , 2 , sind bübsch möbl . Zimmer zu vermiethen .
Airchgaffe 40 schön möbl . Zimmer , 1. Et ., mit Pension per sofort zu

vermiethen . Zu erfr . 2 . „ _ ~
11037

Louiscnstraßc 20 ist ein gut möbl . Parterre -Zimmer auf 1 . Juli an
einen Herrn zu vermiethen . 11 ' 16

Marttftratzc 12 , 4 St . r ., ein schön möbl . Zimmer zu verm . 10718

MU
- Pyilippsvergstratze 1 , 1 . Et ., nächst oer Schlvalbacherstratze ,

zwei sehr schone möbl . Zimmer billig zu verm . ev ., mit Pension . 11279
Schillerplatz 2 , Stb ., bei Kleber schön möbl . Zimmer z . verm . 11636
Tauuusstraße 41 , Frontsp . ein kleines möbl . Zimmer zu vermieth .
Taunusstratze 45 , L -onnenseite , gut möblirte Zimmer zu verm . 11432
Weilstratze 13 , 2 Tr ., 2 Zimm ., ntöM . ober unmöbl ., auch einzeln zu v .
Wellritzstraße 20 , 1 St ., ein möbl . Zimmer zu verm . 10787
Wörthstratze 1 , Part ., möblirte Zimmer mit separatem Eingang , mit

oder ohne Pension , zu vermiethen .
Möblirte Zimmer billig zu vermiethen Abelhaidstraße 33 , Seitenbau 3 .
Zwei gr . sreundl . möblirte Zimmer in der Nahe des Waldes sofort billig

zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . • 10611
Großes möbl . Zimmer an einen Herrn ober an zwei Herren zu ver -

miethen . Näh . Albrechtstraße 31 . 11181
Ein großes schönes möbl . Zimmer an einen auch zwei
Herren preisw . auf gleich zu verm . Albrechtstr . 35 a . 7630

Ein Zimmer mit Pension zu vermiethen Bleichstraße 3 , 1 . 11447
Ein möbl . Zimmer in gesunder freier Lage zu vermiethen verlängerte

Bleichstraße ( « oos ' scher Neubau ), 2 . St . links .
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Gr . Burgstraße 12 , 3 . 11157
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Kl . Burgstraße 1 , 3 St . l . 11056
Freund ! , möbl . Zimmer zu vermiethen Faulbrunnenstraße 6 , 2 St . 11576
Ein großes möblirtes Zimmer mit zwei Betten kann (auch an einen Herrn )

abgegeben werben . Nah . Faulbrunnenstr . 10 , Part . ( Bäckerei ) . 11201
Schon möbl . Zimmer sofort zu vermiethen Helenenstraße 2,1 r . 6366
Ein frcunbl . sch. möbl . Zimmer an einen ob . zwei anft Herren billig zu

vermiethen Hochstätte 10 , nahe der Kirchgasse .
Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Lehrstraße , 2 , 2 links .
Ein sein möblirtes Zimmer zu vermiethen Lehrstraße 4 . 10781

Ein eins . möbl . Z . kann während des Festes abgegeben
werden Louisenstraße 14 , im Hths . 3 Tr . rechts .

Ein schön möblirtes Zimmer mit 1 auch 2 Betten zu vermiethen
Mauergasse 8 , 1 . Et . l . 11463

Ein schon möblirtes Zimmer in unmittelbarer Nähe des Koch »
brrtnnens sofort zu vermiethen Nerostratze 3 , 1 . St . 11607

Ein schönes möbl . Zimmer zu vermiethen Bel -Etage Nerostraße 11 . 11660
Gut möbl . Zimmer mit 1 ober 2 Betten Nerostratze 46 , 1 Tr . 10682

Parterre -Zimmer , möblirt zu verm . a . e. Herrn . Saalgasse 30 , Kochbr
Möbl . Zimmer m . Pension billig zu verm . Schulberg 6 , 1 . 11099
Schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Schulberg 9 , 1 St . 11022

Gr . eins . m . Z . m . 2 Bett . a . zw . anft . j . L . z. v . Schulberg 11 , 1 . 11689
Schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Schulberg 15 , Garteuh . P . 11594
Ein groß . schön möbl . Zimmer b. z. verm . Schwalbacherstr . 53,1 . 8125
Ein kl . möbl . Zimms ? zu vermiethen Stiftstratze 22 , 1 . 11675
Ein fein möblirtes Zimmer an einen besseren Herrn sofort zu vermiethen

Taunusstratze 49 , 2 rechts . 11302
Ein schönes separates Zimmer , möblirt ober unmoblirt , zu vermiethen

Walkmühlstratze 29 , Part . l . 9857
Gut möblirtes Zimmer an einen Herrn zum 15 . b . M . zu vermiethen

Webergasse 3 , im Gartenhaus Part , links . 11429
Ein schon und aut möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 44 , 2 . 11377
Ein einfach möbl . Zimmer tofprt zu vermiethen Weilstratze 10 , Hth . P .
Ein möblirtes Zimmer an einen ober zwei Herren zu vermiethen Wellritz -

strahe 16 , 2 Tr . r . 11572
Ungenirtcs möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näh . Tagbl .-Verlag . 11439
Eine möblirte Mansarde zu vermiethen Dotzheiinerstraße 6Z Hth .
Eine schöne möbl . Mansarde auf sofort zu vermiethen . Näh . Dotzheimer¬

straße 34 , Seitenb . 1 St . rechts .
Eine Mansarde mit Bett sogleich zu haben Herrnmühlgasse 3 , 1 Tr .
Ein reinlicher Arbeiter erhält Kost und Logis Bertrarnitratze 3 , Dachlogis .
Ein anständiger Mann erhält Kost und Logis Faulbrunnenstr . 5 . Väth .
Zwei reinl . Arbeiter erhalte » Kost u . Logis . Näh . Helenenftr . 5 . 11677
Reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Helenenstratze 15 , Vrdh . Part .
Ein auch zwei reinl . Arbeiter erh . Logis Hellmundstr . 22 , Hth . 3 Tr . r .
Arbeiter erhalten Kost und Logis Hirschgraben 18 a , 1 St . 11413
Zwei reinl . Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18 . 11254
Ein junger anständiger Mann erhält Kost und Logis , per Woche 9 Mk .

Orauienftraße 22 , Hth . 1 St . 11212
Zwei anständige Herren können Kost und Logis erhalten bei 11552
„ . , ( » eorg . Saalgasse 26 .
Reinlicher Arbeiter erhalt Kost und Logis . 9iäb . Steingasse 3 , 1 . 11027
Zwei anft . j . Leute erh . Kost und Logis Wellritzstr . 32 , 2 Tr . l . 11679

iecre Zimmer , Mansarden , Kammern .

neldstratze . v , 1 St ., ein schönes Zimmer ( unmoblirt ) mit separatem Ein -
gang an eine einzelne Person auf 1. Juli zu vermiethen . 11462

« ettgaffe 4 ist in der Frontspitze ein unmöbl . Zimmer zu verm . 11632
Großes schönes Zimmer mit sep . Einaana sofort zu v . Taunusstr . 40 , 2 .

Pension Kiehling .

Gut eingerichtete Familien - Wohnung und einzelne Ztmmer . Beste
Aufnahme . Mozartstraße la , Ecke Sonnenbergerstratze .

Freutden -Penfio « . Möbl . Zimmer Schwalbacherstr . 45 , 2 r . 10820

Pension Pelicitas ,
Lonuenbergerstraste 18 ( Leberberg 8 ) . 10852

Möblirte Zimmer . Bäder im Hause .

Pension de la Paix9
Sonöcnberg -erstrasse 32 . 5117

ITamilien - Wohnungen , einzelne Zimmer frei geworden .

taj Fremden - Pension pm
Pension , möbl . Zimmer mit auch ohne Pens . Gr . Burgstr . 7 , 2 . 9737
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in Selbstreinigung befindliche Wasser mit Chemikalien versetzt ,
welche die in dem unreinen Wasser enthaltenen Bakterien tobten

oder doch lähmen . So lange die Lähmung dauert , wird die

Salpetersäurebildung verzögert , und wenn man durch Aufkochen
die Bakterien tödtet , so findet auch bei höchst energischer Berührung
des Wassers mit Sauerstoff gar keine weitere Oxydation statt .
Dieselbe beginnt aber alsbald von neuem , wenn man ein wenig
nicht gekochles , in Selbstreinigung begriffenes Wasser zusetzt . Es

ergiebt sich zweifellos , daß die Selbstreinigung nicht eine einfache

Folge der Berührung des unreinen Wassers mit Luft ist , sondern

daß sie sich nur vollzieht , wenn oxydirende Spaltpilze mit ge¬
nügender Lebenskraft im Wasser vorhanden sind .

Wesentlich dem mechanischen Gebiet scheinen jene ReinigungS -

acte anzugehören , welche sich im Boden vollziehen und zweifellos
in naben Beziehungen zum Quell - und Grundwasser stehen . Nach

Frankland können auf 1 Kubikmeter humushaltigen Sandboden

mit 1 Quadratmeter freier Oberfläche täglich 25 — 30 Liter Canal -

wasser mit dem Ergebniß gegossen werden , daß das abflicßcnde

Wasser ganz rein erscheint und die organische Substanz zu Kohlen¬

säure , Wasser und Salpetersäure oxidirt wird . Das Wasser fließt

färb - und geruchlos , oft krystallklar ab , auch wenn die aufge¬

gossene Flüssigkeit allerübelste Fäulnißzustände zeigte , aus gährenden

Gemischen , aus septikämischcr Blutflüssigkeit oder aus Milzbrand -

bluf bestand . Hierbei werden selbstverständlich alle fuspendirten

Stoffe einfach durch Molekularanziehung zurückgehalten , die ge¬

lösten aber unterliegen einem Prozeß , welcher an den Stoffwechsel
im lebenden Organismus erinnert ; der Boden verhält sich gegen
das unreine Wasser wie die Lunge gegen das Blut , und dem

entspricht , daß die größte Leistungsfähigkeit dem porösen Boden

innewohnt , der bei intermittirender Berieselung Sauerstoff auf¬

nimmt und Kohlensäure abgiebt . Es sind im Boden zahlreiche
Bakterien nachgewicsen worden , und wenn auch noch nicht direkt

festgestellt werden konnte , daß diesewie die Bakterien des

Wassers oxydirend wirken , ja wenn gewisse isolirte Formen
dies bestimmt nicht thun , so wird man doch annehmen

müssen , daß die Selbstreinigung ves Bodens eine Folge
der Thätigkeit von Organismen ist . Einige Experimen¬
tatoren sind zu dem Schluffe gelangt , daß die oxydirenden Bak¬

terienarten erst auftreten , wenn eine gewisse Verarmung der

Bodenschichten an Nährstoffen Platz gegriffen hat . Noch Andere

halten die Mitarbeit der Wasscrbakterien an der Bodenreinigung

für sicher und selbstverständlich , weil ein gewisser Theil von

Feuchtigkeit , die Sicker - und Grundwässer , unter realen Verhält¬

nissen vom Boden nicht zu trennen sind . Jedenfalls aber spielen ,
wie bei der Selbstreinigung des Wassers , auch auf dem Boden

die phanerogamen Pflanzen eine große Rolle . Beachtenswerth für

die Selbstreinigung des Bodens ist der Umstand , daß die Fäulniß -

bakterien nicht nur infolge des Aufzehrens des Nührmaterials ab »

sterben , sondern daß in weit höherem Grade die Einwirkung der

von ihnen selbst gebildeten , immer massenhafter und concentrirter

auftretenben aromatischen Stoffwechselprobuete , bie betn Phenol

nahestehen , bie weitere Entwickelung ber Fäulnißbakterien hemmt .

Auf biete Weise wirb ber Füulnißprozeß geregelt unb eine exeessive

Ausbreitung desselben verhindert . Man wird auf Grund dieser

Erkenntnisse die Bedenken fallen lassen können , welche ber aus¬

giebigen Verbreitung rationeller Bobenberieselungsmethoben an so

vielen Plätzen Deutschlanbs entgegengeftanben haben unb noch

entgegenstehen , wie auch aus ben Anforderungen an die Rein¬

haltung ber Flüsse unter Mitberücksichtigung ber Selbstreinigung
manche Härte beseitigt werben konnte .

Von größter Bebeuiung für bie Bcurtheilung ber Selbst¬

reinigung bes Bobens sinb bie Untersuchungen über das Vorhanden¬

sein Krankheit erzeugender ( pathogener ) Mikroben in den

verschiedenen Erdschichten . Pasteur hatte angenommen , daß die

Milzbrand - Baeillen im Innern der vergrabenen Cadavcr Sporen

bilden , welche durch die Thätigkeit der Regenwürmer an die Ober¬

fläche des Bodens unb von hier aus in Staubform auf bie

Futterstoffe gelangen . Durch Kochs Untersuchungen würbe bie

Unhaltbarkeit biefer Theorie in allen Einzelheiten erwiesen . Milz -

branb - Erkrankungen treten erfahrungsgemäß vielfach an solchen

Oertlichkeitcn auf , in deren Boben niemals Milzbranb - Cabaver

beerbigt , noch Milzbranbstoffe von kranken Thieren abgesetzt

worben sinb . Dagegen werben Ueberschwemmnngsgebiete an Flnß -

ufern , die Aufstauungszonen von Sümpfen und Seett äußerst
häufig zu wahren Herben von Milzbranbausbrüchen , {obalb Vieh
auf ben ber Ueberschwemmung ausgesetzt gewesenen Strecken ge -
toeibet ober mit Pflanzen , welche auf biefen Stellen wuchsen , ge¬
füttert würbe . Hieraus scheint sich zu ergeben , baß bie Milz -
branb - Bacillen an See - unb Flußufern , an Sumpfräubern rc .
auf halb abgestorbenen Pflanzengeweben aus abgelagerten Keimen

sich entwickeln , zur Sporenbilbung gelangen unb biefe sehr wider¬

standsfähigen Keime im Uferschlamm ablagern . Bei höherem
Wasserstanb unb stärkerer Strömung bes Wassers gelangen die

keimhaltigen Schlammmassen auf Weibeplätze unb lagern sich hier
auf Futterpflanzen ab , mit benen bie Sporen von ben Thieren
ausgenommen werben . Wie auch anbere pathogene Bakterien ,
sinb bie Milzbrand - Bacillen an die oberflächlichen Bobenschichter .

gebunben , sie entwickeln sich nicht mehr in einer Tiefe von 3 unb

nur ausnahmsweise in einer solchen von 2 Meter . Bei Impfung
von Mäusen , Kaninchen , Meerschweinchen mit manchen Erbproben
wird stets Tetanus erzeugt , und als Urheber wurden schlanke ,
borstenförmige Bacillen erkannt , bie sehr verbreitet im

Boden vorkommen . Werden die Bodenproben über 100

Grad erhitzt , so verlieren sie bie Fähigkeit , Tetanus zu

erzeugen , vollstänbig . Dem Typhus - Bacillus war als

Entwickelungsgebiet eine Bobenschicht bis zu einer Tiefe tion

50 Centimetern zuerkannt worben . Es hat sich jeboch gezeigt , bah

er noch in einer Tiefe von 3 Metern wächst unb in unserem
Klima währenb aller Jahreszeiten seine Entwickelungsfähigkeit
bewahrt . Auch ber Cholerabaeillus erweist sich durch sein Vor¬

kommen in entwickelungsfähigen Colonieen bei einer Tiefe von

3 Metern als zu den wenig empfindlichen Arten gehörig , doch scheint

sein Wachsthnm an bie Wärme unb bie Wasserverhältnisse gewisser
Jahresmonate gebunden zu sein . Endlich sind auch die Malaria¬

keime zu erwähnen , welche nur im Sumpfboden gedeihen . Bei

der Selbstreinigung des Bobens hanbelt es sich nun auch um die

Zerstörung dieser pathogenen Mikroben , welche durch Austrocknung ,

widrige Temperatur - Verhältnisse , Sauerstoff ber Luft , Einwirkung

bes Sonnenlichtes , meist aber wohl durch das Zusammenwirken
mehrerer derartiger Factoren herbeigeführt wird . Daß dabei aber

die Stäbchenform der Mikroben sehr viel schneller erliegt , als bie

Dauerform , ist bekannt . Ganz besonbers mächtige Zerstörer der

pathogenen Bakterien sinb bie Fäulnißbakterien . Sie entreißen

jenen nicht allein bie nöthigen Nährstoffe unb das unentbehrliche
Wasser , sondern sie absorbiren auch ben Sauerstoff unb beladen

die Grundluft mit Kohlensäure , wodurch die Bedingungen für

die Entwickelung der pathogenen Bakterien aufgehoben werben .

Für bie Luft lassen sich Selbstreinigungs - Prozesse ber be¬

sprochenen Art nicht mit Sicherheit nachweisen . Dem Sauerstofs -

verbrauch burch Thiere , burch Verwitterungs - , VerwesungS - uni

Verbrennungs - Prozesse , stehen anbere Prozesse gegenüber , welche

Sauerstoff erzeugen . Ebenso verhält es sich mit ber Kohlensäure .

Als Verunreinigungen ber Luft auftretende Gase , wie Schwefel¬
wasserstoff , Ammoniak , Kohlenwasserstoffe rc . , unterliegen bet

Oxydation , wobei das Ozon , aber autfi salpetrige Säure mitwirkt

Weiter geht unsere Kenntniß nicht . Manche Bakterien , die all

Staub in die Luft gelangen , gehen durch Austrocknen zu Grunde ,

während andere die Entziehung des Wassers ohne Schaden er¬

tragen . Auch das Licht tobtet Bakterien . Alle biefe Prozeße
werben an Bebeutung weit übertroffen durch bie Bewegung bet

Luft , welche eine so starke Verdünnung verunreinigender Bet -

stnischungen herbeiführt , daß man fast von vollständiger Beseitigung

sprechen kann . Die Unterschiebe im Gehalt ber Lust an Bakterie «

je nach ber Oertlichkeit zeigen dies sehr deutlich . Schließlich voll¬

ziehen sich Selbstreinigungs - Prozesse in den Organismen , in

welche pathogene Bakterien gelangen . Treffen sie auf immune

Individuen , so gelangen sie nicht zur Vermehrung , aber auch wen «

letztere eintritt , wenn bie Krankheit zum Ausbruch kommt , J °

werben boch nur unter bestimmten Verhältnissen bie Bakterie «

Sieger über ben ergriffenen Organismus . In anberen Fälle «

tritt eine Stunbe ber Wendung ein , alle Körperausscheidringe «

betheiligen sich von einem bestimmten Krankheits - Abschnitt an bei

der Ausfuhr des Fremdartigen , alle Säfte , alle Zöllen werde «

wieder frei unb rein . Sie kehren in ben vorherigen normalen

Zustanb zurück unb erscheinen nach manchen acuten Ansteckung ^
leiben oft wiberstands - " ***’ leistungsfähiger als vor bem Anfall '



3 . Beilage zirw Wiesbadener Tagblatts#

189tDonnerstag , den 18 . IumU - . 139

-Uff

Der Arbmlsmarttt
des „ Wiesbadener Tagblatt "

erscheint am Vorabend

eines jeden Ausgabetags im Verlag , Kanggasse 37 . Von 6 Uhr
an Nerkanf , das Stück 5 Pfg . , von 7 Uhr an außerdem

unentgeltliche Ciustchtnahme . Der „ Arbeitsmarkt " enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der

nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen .
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Pferde - Berkanf .
. Zwei hellbraune Stutpferde , 4- und b- jährig vom Mittelrhein . Pferde -

»UM -Verein mit Preisen prämiirt , für Zucht -, Reit - und Wagenpferde zu
mvrauchen , sind einzeln oder im Paar billig zu verkaufen . Näheres zu^ tragen beim Gastwirth Kneip , Hadamar .

Ommblls - Berbmdimll
zwischen Beausite u . Mschzucht -Anstalt wird eröffnet am 20 . Juni 1891 .

Mittelrlaeiiiisclies

Musikfest .

I .

Freitag , den 19 . Juni , Abends 6 Uhr :

M
’

erober g - Fest .

Concert des „ Wiesbadener Musikverein “ unter Leitung
(des Kgl . Kammermusikus Herrn Heb . Meister .

Gesangsvorträge des hiesigen Männergesang - Vereins

„ Concordia “ .

Nach Eintritt der Dunkelheit : Eampionbeleuchtung
jdes Festplatzes . Bengalische Beleuchtung etc . etc .

Eintrittspreis 50 Pf .

Mitwirkende am Musikfest haben gegen Vorzeigen
ihrer Mitgliedskarte freien Eintritt .

Nach Schluss der Festlichkeit : Sonderzüge der Zahnrad -
nnd Dampfstrassenbahn . Sonderzug der Taunusbahn nach
Mainz ab Wiesbaden ll10 .

II .

Samstag , den 20 . Juni , Abends 8 Uhr :

Empfangs- Abend im Civil - Casino .

Concert der Capelle des Hess . Füs .- Regts . von Gers -
dorff No . 80 unter Leitung des Kgl . Musikdirectors Herrn
Äfinch .

Prolog , gedichtet von Herrn Karl Stelter , ge¬
sprochen von der Kgl . Hof - Schauspielerin Frl . Kau .

Lampionbeleuchtung des Gartens etc . etc .

Tanzunterhaltung .

Eintrittspreis 1 Mk .
Mitwirkende am Musikfest haben gegen Vorzeigen

ihrer Mitgliedskarte freien Eintritt . 255

Die heutige Beilage dcr lünuit - rirher Haaren -
Expedition . Marktstraße 18 dahier , wird besonderer
Beachtung empfohlen .__ 289

Omnibus - Fahrplan :
Beausite ab 10 .15 , 3 .15 , 6 .15 . - Fischzucht an 11 .15 , 4 .15 , 7 .15 .
Fischzucht ab 11 .16 , 5 .00 , 8 .30 . — Beausite an 12 .02 , 5 .45 , 9 .20 .

MF
**

Einfache Fahrt 75 Pf . pro Person . " VI
12 Sitzplätze ._________________________

Mittelrlaeinisches

Musikfest .

Der Karten - Verkauf zu den Einzel -

Concerten ist in der Musikalienhandlung von

Heinr . Wolff , Wilhelmstrasse 30 ( 10 — 12 Uhr

Vorm . und 3 — 5 Uhr Nachm . ) eröffnet .

Auch werden daselbst noch Abonnements¬

karten ausgegeben .

Von Samstag , den 20 . d . M . , Nachmittags
findet die Karten - Ausgabe nunmehr an der

Kasse der Festhalle statt .

Der Verkauf der Karten zu den General -

Proben erfolgt ausschliesslich an der

Kasse der Festhalle und zwar Freitag , den

19 . d . M . , von 5 — 7 Uhr Nachmittags und

Samstag ., den 20 . d . M . , und an den folgenden

Tagen von 9 Uhr früh ab bis Abends 7 Uhr .

Zu den General - Proben können nur in soweit

Karten abgegeben werden , als nicht die Mit¬

wirkenden ihr Vorzugsrecht darauf geltend ge¬

macht haben . 205

_____________
Der Finanz - Ausschuss .

Morgen Freitag ,

Vormittags 10 und Nachmittags S Uhr anfairgend :

Fortsetzung
der Möbel -Versteigerung

35 . Ä - elhai - sträsre 35 , Parterre .
Es kommen znm Ausgebot : Complete franz .

Betten , Plüsch - Garnituren , Kommoden , Kleider -
» nd Spiegelschränke , Auszieh - , ovale . Näh - und
Schreibtische , Derticow , Sekretär , Büffet , Divan ,
Waschkommode und Waschtische mit weißem und
grauem Marmor , Brandkiste , Spiegel , Salon -
Oelgemälde , Teppiche , Vorhänge , Pendule n . dgl .

Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht ans di -

Taxation . . 326
Beinerner & Berg , Auktionatoren .
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II . Stein

feine o Äetcr lange deutsche Fahne (Wollenstoff ) billig zu verkaufen

Webergasse 46 , Cigarrenladcn .

Tüchtige Kleidrrmach . gesucht Kirchgasse 23 , 2 .

Zwei Lehrmädchen
mit guter Schulbildung gesucht bei

garantirt bestes u . unschädlichstes

Haarfärbemittel
zum Blond - , Braun - und Schwarz - Färben .

Erfolg garantirt ! Misserfolg unmöglich !

Aecht zu haben ä Carton Mk . 2,50 und bei Entnahme einer

jilaarschueide - Abonnementskarte zu 4 Mk . ist die Be¬

dienung für Färben mouatl . einmal gratis , wofür sich meine

Separat - Salons vorzüglich eignen . 11693

William Sailzbsaeli ,
KI . Burgstaasse 1 , 1 . Et .

Gesucht
2 ein tüchtiges braves Mädchen , das bürgert kochen kann und die
B Hausarbeit versteht Schützenhofstraße 12 , 2 . St . 11701

Eine Verkäuferin ,
in der Kurz - und Passementricwaaren -Branche gründlich erfahren ,

findet sofort Stelle . Offerten mit Gehaltsangabe und Zeugniß -

abschriften unter r>° . Z . 500 an den Tagbl .-Verlag .

Dickwurzpflauzen
SM haben . Nah . « ntcrhalb des . ,Schwalbacher Hof " .

Gärtneret .8 . Bien .

z-xw * - . ein Fräulein , welches die feine Küche versteht , $

ikßhlmt Stütze der Hausfrau für eine Pension , zwei fein btf

, ! I IE i Köchinnen gegen hohen Lohn , zwei Zimmermädchen W

y0tcL erstes Hausmädchen nach außerhalb , i®9

Meinmädchen und ein Küchenmädchen durch

Ritter s Mu , Tmusslraße 45 , laötn .

für eine fremde Herrschaft ( zwei Personen ) £
1 . Juli eine gut bürgert . Köchin , welche « U®

Hausarbeit übernimmt u * etit besseres Hausmädchen , welche «

- e?waö schneidert u . bügelt . Pentral -Bürean , Goldgäste .»• . ,
Sin kräitiges williges Mädchen , am liebsten vom Lande , ww

DE .M gesucht Römerberg 18 .
bliche oier junge starke Mädchen s. kleine Familien . Marktktraße 12 , yj

®

Gesucht für bald drei Sotclköchinnen , vier fein bürgern «

Köchrnuc » , ein gcs - ht . Ztmmcrtnädchen , ein Zimmer,navchk
»

für Prusten , ein Mädazen , daö bügeln u . nahe » kann , 3" ”

Weist ; oug eine bürgerliche Köchin , ein tücht . Hausmädmo
r . ti *- ’tret Küchenmädchen . Bür . Germania , Hafneraast « n

werden gesucht Webergaste 48 .
Eine Maschinennäherin oder einen Naher sucht

Pk . Weil . Wilhelmstraße 42 .- " - ' - --- 10661

^ in junges Mädchen kann uüeutaeltlich das Kleiderniachen und Zuschnechen
erlernen bei Frau öle > er , Schillerplatz 3 . , , .. . 41561

(sine angehende Büglerin findet dauernde Beschäftigung
ääEtoS Sleingasse 20 , Hth .
^ Ineperfecte Büglerin gesucht Schwalbacherktraße 37 , Part .
(iitu riichlige Waschfrau gesucht Platteritrahe 9 .
Isin tüchtiges Waschmädchen (nur solches , welches schon in Wäscherei

richtig wär ) sofort gesucht . Näh . Adlerstraße 21 .

Tücht . Waschfrau sof . gesucht Kl . Schwalbacherstraße 14 . Part .

RMouatsmädcheu
, welches reinlich und wllltg ist , sofort

gesucht Karlstraße 18,1 .
stge fleißige Ara » für dauernd gesucht ( Monatsstelle ) , nur

Vormittags . Näh . im Tagbl .-Verlag . 11672
Reinliche Monatsfrau gesucht Elisabethcnstraße 21 , Gartenh .
Ein ordentliches Monatsmädchen gesucht Kaffeeladen Langgasse 37 .
Eine ordentliche Monatsfrau wird gesucht . Nah . Kapellenstraße 3 , 2 .

Ein stadtkundiges Laufmädchen auf gleich gesucht . Näh . iw
WW Tagbl .-Verlag . 11638
Ein rernliches Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , gesucht Hcllmund -

straße 48 , Metzgerladen . 11721

gSjr * Ein Fräulein kann das Kochen erlernen m guter Fremden -Penstou
Wilhelmsplatz 4 . , .

eine perfecte , für hter und eme fern bürgerliche nach
Bingen ( f . Herrschaftshaus ) gegen hohen Lohn zua

baldigen Eintritt gesucht . . , ,
Bitter *s Büreau , Taunusstraße 45 .

Eine g . bürgert Köchin nach Worms gcs . Näh . Wörthstr . 12 , i . 1168?
Gesucht für eine kl . feine Familie eine fein bürg . Köchin zum

1 . Juli , cbeufo ei » älteres Slilciumädche » , welches selbst ,
ständig kocht , zu drei Perfonc » . Central - Bür . , Goldgasse 5,

Ges . eine perf . Herrschaftsköchin , ein Mädchen f . Geschäftshaus , ein Kinder -,
ein Alleinmüdchen f . Herrschaftshaus , « iokkern , Herrnmühlgasse S.

Gesucht ein durchaus erfahrenes gewandtes Fräulein , nrcht unter
27 Jahre alt , zur Führung des Haushaltes in einer kleinen Fremdeu -

Pension dahier . Offerten mit Namen , Adresse , Familienbeziehunge ,
und etwaiger früherer Stellung bittet man unter Chiffre S . S . 88 st
dem Tagbj .-Verlag niederzulegen . 11524

Ci« MUS klMlkMS MiHuhkll .
das selbstständig kochen kann , wird als Alleinmädchen per 1 . Juli nah

auswärts gesucht . Näh . zu erfragen Lictoriastraße 1 , bis 11 Uhr
Vormittags . f

, , ,
Ein einfaches tüchtiges Mädchen vom Lande gesucht Stift
straße 24 , Gartenh . 1 . 2 — 3 . lUS

Gesucht ein starkes gesetztes Mädchen für die Küche Kl . Schwalbacherstr . ll
Ein junges Mädchen gesucht Ludwigstraße 10 . 11™
Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht Rheinstraße 27 . HoD

Albrechtstraße 23 (neu ) wird ein br . Mädchen auf d«
1 . Juli gesucht . H5Ä

Büssetfräulein
für gut bürgert . Restaurant gesucht . Bedingungen streng solider Charactn ,

einfaches Wesen und GeschaftStüchtigkeit . Offerten mit Zcngnißcopic «
über bisherige Thätigkeit unter I >. Z . llo ® an den Tagbl .-Verlw

SMW « »» feilt junges braves Mädchen für Hausarbeit gesucht Ma »

straffe 19 , im Eckladen . 1M
*

Ein ordentliches Mädchen wird gesucht Schwalbacherstraße 7 . IM
Ein fleißiges zu jeder Arbeit williges Mädchen per sofort dauernd

sucht . Näh . int Tagbl .-Verlag . 116*
Ein jung . Dienstmädchen gcs. Mbrechtstraße 7a , Frontsp . r ., Vorm . IM
fein braves Mädchen für kleinen Haushalt , gcs . Ellenbogengasse 14 , 2 N

Ges . zwei ÄNcinmädchen , die kochen könne »,

iÄRKär vier »dansmädchen , ein Hess . Kindermädch "
und Küchenmädchen .

Büreau n ^ r . « otii , Tchulgasfe 8 .
yfWSSeesa Gesucht ein Mädchen , welches etwas kochen und , alle hau»

lichen Arbeiten besorgen kann , f . eine Familie , zwei Persona ,

Dotzhcimerstraße 36 . Von 8 — 12 zu melden .
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , in Haus und Küche bewandert , !»>»

gesucht Karlstraße 18 , 2 Tr . - IsA
Ein junges rcinl . Mädchen zum 1 . Juli gesucht Wörthstraße 19 , P . IM

Tüchtige Schneiderin gesucht Bleid )straße 28 , Pari . .

Perfekte Taillen - Arbeiterinnen
werden gesucht Webergasse 48 . 9897

-- 9
IM

' Wilhelmstraße 38 . - Mz
fettes Mädchen k. d . Kleiderm . grünol . erl . N . Helenenstr . 2 , 2 r . 11356

Anständige Mädchen können das Kleidermachen und Zuschnetden gründlich
erlernen Woritzstraße 9, Parterre . 19144

Ein ordentliches Mädchen kann das Kletdermachen erlernen
Bleichsttaße 1 , 1 links . 11340

4 - 1 --- -- --- -—

((Jute Conder -Ausgabe des „ArbeitSmarN deS Wiesbadener Tagdlall " erichein! am Lor -
abend einer jebcii Ausgabetags im Verlag , Saugaaßc 27, und enthält ledeSmil alle
Dienstaeiuche und Dienstangcborc, welcbe in der nachnericheuiendn, Rümmer der »Wies¬
badener Taablarr " zur Anzeige gelangen . Bon 6 Uhr an Verlaus , das Stuck a Big ., von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme.)

Weibliche Vressrren . dis Stellung fmdeu .

Eine Kammerjungfcr ,
evang ., gesucht , um mit nach England zu gehen . Muff perfect schneidern

uro Weißzeug nähen können . Anfrage 44 Hotel Victoria von 9 10 ,
2 — 3 ober 7 — 8 Uhr .

Birtoria - Bürca « , Rcroftr . 5 ,

sucht eine Kammcrjurtgfcr , welche perf . schuetdert . für mit

» ach England , eine Bonne nach dem Ausland , Hotelköchrn
und eine Reftauratiousköchiu , Kinderfrau , perf . Herrschafts -

köchiu , tüchtige Allein - und HauSmädchcn .
Ein Ladenmädchen gesucht Friedrichstraße 29 . . 11180

Eine gewandte Verkäuferin mit Sprachkenntmssen totrb für etn Tapissene -

Geschäft auf 1 . Juli gesucht . Offerten unter A . B . » » an den

Tagbl .-Verlag erbeten .
Zwei wirklich tüchtige Verkäuseritrue » und eine angehende Berkaufertn

für ein hiesiges Manufacturwaaren - Geschäft per sofort gesucht . Erstere

müssen geschmackvoll deeoriren können . Offerten unter , M . B . 40

an den Tagbl .-Verlag erbeten . H673

! ! ! Besonderer Beachtung empfohlen ! ! !

F . W . Breuer
’

s Capillatorinm.

Pyämiirt ! Allerneuestes Prämiirt !
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Ein Mädchen , das Haus - u . Küchenarbeit versteht , wird gesucht Taunus¬
straße 9 , Hutgcschaft . 11711

gTHW *** Ein braves Mädchen zum 1 . Juli gesucht Grabenstraße 6 ,
Metzgerladen . 11713

Em j . Mädchen gesucht Schwalbachcrstraße 55 , 2 Tr . rechts .
Gesucht ein besseres Hausmädchen nach Frankfurt , eine Pers .

Restaurationsköchin , ein geb . Kinderfränlein nach auswärts ,
sechs fein b . Köch . ( hier n . ausw . ) . Ccntral -Bür . , Gotdg . 5 .

IM
- Gesucht tüchtige Allein - , Haus - und Kindermädchen für

hier , Mainz und Alzey durch Stern ’* Bür . , Nerostratze 10 .
Högler ’e Büreau , Friedrichstr . 36 , sucht tücht . Alleinmädchcn , Haus -

u . Küchenmädchen , sowie eine flotte Kellnerin für gutes Lokal .

Eine Büglerin sucht sich »veiter ausznvildcn gegen etwas
Vergütung . Näh . im Tagbl . -Berlag . 11626

Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Hermannstraße 9 , Dachlogis .
Ein tücht . Waschmädchen sucht Beschäftigung (Waschen ) . Platterstr . 30 , P .
Ein tüchtiges Waschmädchen sucht Beschäftigung . Steingasse 1 , Souterrain .
Ein Waschmädchen wünscht Beschästigung . Dotzheimerstraße 13 , Hinterh .
Ein Waschnmdchen sucht Beschäftigung . Näh . Platterstraße 36 , Dachl .
Arbeit zum Waschen und Putzen gesucht Frankcnstraße 2 , 2 Tr .
Ei tücht . Frau sucht Wasch -Bcschäftignng . Adlcrstraße 17 , Seitenbau .
E . j . ordentl . Frau sucht Monatsstelle . Näh . Kl . Schwalbacherstr . 6 , 3 .
Ein anst . Mädchen sucht für Nachmittaas Beschäft . ; dasselbe fährt auch

eine leidende Dame aus . Off . unter F . J . 1OS an den Tagbl .-Verlag .
Eine junge unbnbd . Frau , gut cmpf ., sucht Aufwartst . in besserem Hause .

Ellenbogengasse 7 , Hth .
Ein reinliches unabh . Mädchen sucht stuudeuw . Beschäftigung . Näheres

Schachtstraße 9 , Hinterhaus 2 . Et .
Eine gut cmpf . Frau s. für Mittags Beschäft . Näh . Lehrstraße 33 , Part .
Ein gesetztes Mädchen sucht für Juli u . August Aushülfs - oder Monats -

stelle oder auch sonstige Beschäftigung . Näh . Hcrrngartenstraße 14 , 1.
Ein anständiges älteres Mädchen sucht eine Stelle in einem stillen Haus¬

halt als Haushälterin . Nur ältere alleinstehende vornehme Leute
wollen sich melden . Nähere Auskunft ertheilt eine anständige Fran
Schwalbachcrstraße 53 , Thoreingang Dachl .

Empfehle cüt Fräulein , welches die feinere Küche versteht und gute Zeug¬
nisse besitzt , als Haushälterin ; ferner eine pcrfecte und eine angehende
Jungfer , bessere und einfache Haus - und Stubenmädchen , eine Kinder¬
frau , eine Hotel - und NestaurationSköchin , eine fein bürgerl . Köchin
(41 I . alt ) , verschied . Mädchen für allein , Haus - und Küchenmädchen .

IGriinber -r ' s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .
w - Eine fein bürgerliche Köchin mit g . l . Zeugnissen sucht Stelle .

Friedrichstraße 10 , 3 St .
Empfehle pcrfecte Köchinnen , tüchtige Haushälterin , Haus¬

mädchen , Alleinmädchen und Kindermädchen .
Büreau Fr . ttoth , Schulgasse 6 .

R
Empfehle zwei sehr gute Köchinnen mit gnten Zeugnissen .
Diarktstraße 12 , Hinterhaus .

cheu zwei fein bürgerliche Köchinnen , gute Zeugn . ,
verschiedene Slllleinmädchen , mehrere Haus - und Zimmernu

Victoria -Bürcau , Nerostratze 5 .
Wegen Abreise der Herrschaft sucht eine pcrfecte Köchin mit gutem

Zeugniß Stelle ; auch würde dies . Aushülfsstelle aunchmen . Näh .
Friedrichstraße 28 .

Fy * Junge pcrfecte Herrschaftsköchin mit prima Zeugnissen und
Empfehlungen empfiehlt zum 1. Juli Stern ** Büreau , Nerostraße 10 .

Ein tüchtiges Mädchen sucht Stelle als Köchin oder auch
als Mädchen allein in einem feinen Hause . Näh . Faul -
brunucnstraße 5 , Hth . 1 St . links .

Ein junges gebildetes Mädchen , in der Führung des
Haushaltes , sowie in der Pflege und Erziehung kleiner
Kinder bewandert , sucht Stellung ; wenn möglich in

einem Orte am Rhein . Offerten unter H . M . IS an d. Tagbl .-Verl .

Weibliche Veesonen , die Stellung suchen .

Verkäuferin sucht Stelle in einem Kurz -, Moll - und Wcißwaaren -Geschäft .
Idna Schambert in Bacharach am Rhein .

( IIIau für ein junges Mädchen von 17 Jahren Anfangs -
wiwH fllöfl stelle in einem Laden . Offerten wolle man

unter H . s im Tagbl .-Verlag niederlegen .
Gewandte Verkäuferin mit Sprachkenntnissen sucht sofort Stelle tn

Conditorci oder Feinbäckerei durch Stern ** Büreau , Nerostraße 10 .

(R » h ölt flfiltlP S- stützt auf gute Empfehlungen ftüherer Thätig -
Uli . zoll Ink , feit , sucht Stellung bei feinem Herrn . Offerten

unter 11 ^ B . 19 an den Tagbl .-Verlag .
Ein junges gebildetes Mädchen sucht Stellung in
feiner Familie zu Kindern . Eintnit sofort . Zu er¬
fragen un Paulincnstift .

IW * Stelle - Gesuch . *^ 4
Ein solid . Fräulein von äugen . Aeußern , 22 Jahre alt , im Bügeln und

Nähen bewandert , sucht , am liebsten bei einer amerikanischen Herrschaft ,
als Kinder - oder Zünmermädchen Stelle . Gcfl . Offerten unter
Chiffre E . M . » 04 Mörbert die Annoncen -Expedition von
Hari Fried . Helhniith , Pforzheim «

Ein braves Mädchen , 20 Jahre alt , mit guten Zeugnissen , sucht Stellung
als Haus - oder Allcinnmbchen . Näh . Castellstraße 5 , 1 ir .

Ein tüchtiges solide » Mädchen , in der bürgerlichen Küche vollständig
vertraut , in der Arbeit gründlich , sucht zum 1 . Juli Stelle . Näh .
Louijenplatz 6 , 1 . Etage , von 9 — 1 Uhr .

Ein Mädchen , welches die fein biirgcrlichc Küche , sowie jede Hausarbeit
mündlich versteht , sucht Stelle . Friedrichstraße 28 .

Mehrere tüchtige Alleinmädchcn , mehrere Hcrrschaftsköchiuneu ,
ent besseres Zimmermädchen , Norddeutsche , Kammeriungfern , geprüft «

. Kindergärtnerin , Erzieherinnen , eine Haushälterin , welche die Küch »
versteht und einfache Hausmädchen empf . Bür . Germania , Häfnerg . 5 .

Ein besseres 3 )^äbÜ ) eN einem Herrschaftshaus . Eintritt
sofort . Zu erfragen Rheinstrabe 91 , 4 . St . l .

Ein tüchtiges Mädchen , welches perfect in der Küche u . in der Hausarbeii
ist , sticht Stelle ; am liebsten bei einem älteren Herrn . Offerten unter
X . 190 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Ein braves Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle als Mädchen
allein in einem kleinen feinen Haushalt oder als Hausmädchen . Näh .
Adelhaidstraße 20 , 1 .

Ein von seiner Herrschaft gut empfohlenes Mädchen , in
DMM Haus - und Küchenarbeit erfahren , sucht gute Stelle . Näh .

Hellmundstraße 26,1 St . • .. .
Empfehle eine geb . anst . Kinderfränlein mit gnten Zeugn . ,

zwei Attcinmädch «, e . Kindermädch . Central -Bür «, Goldg . 5 .

Ein gebildetes Mädchen ,
welches die Hansh . selbstständig führen kann , 5 - jähr . Zeugn . besitzt , sucht

passende Stelle ; dasselbe würde auch als Verkäuferin in ein Ääcker -
ober Metzger - Geschäft gehen . Offerten an »,B ärger fr eund “ ,
Oberursel i . T ., Anzeigeblatt .

Ein gesetztes Mädchen , welches Küche und Hausarbeit ver -
WAZff steht , sucht Stelle . Näh . Friedrichstraße 28 .
Stelle sucht ein Thüringer Mädchen , welches perf . nähen kann und

häusliche »Arbeit verrichtet . Näh . Wcbergaffe 46 , Hth . 11703
Ein Mädchen aus anständiger Familie von auswärts , 18 Jahre alt ,

welches bisher bei Verwandten war , in der Hausarbeit , im Nähen und
in Handarbeit bewandert ist , sacht Stellung bei einer besseren
Familie . Näh . Bleichstraße 1 , 1. St . 11706

Zur Stühe der Hausfrau empfehle zwei gebildete Fräulein ,
perfect in der Küche , mit guten Zeugnissen .

Eentral -Büreau , Goldgasse 5 .
Ein ordentliches Mädchen sticht anderweitige Stelle zum 1 . Juli . Näh .

Marktstraße 12 , 2 St . l .
Besseres Mädchen ( noch nicht in Stellest im Schneidern , Hand -

u . Hausarbeit erfahren , sucht sof . Stelle als Büffetfrätrlcin ,
besseres Haus - oder feineres Kindermädchen hier oder aus¬
wärts durch Stern ** Büreau , Nerostraße 10 .

UMTfeggSSpaa , Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und
jede Hausarbeit tierft , sucht passende Stelle auf gleich
oder später . Näh . Schwalbacherstraße 29 , 2 r .

Flottes Zimmermädchen für Hotel oder Pension , befs . Kinder¬
mädchen tagsüber empfiehlt Stern "* Büreau , Nerostratze 10 .

Ein ordentl . Bläschen , das jede Arbeit versteht , sucht Stelle
als Hausmädlycn . Rödcrstratze 17 , Frontspitze . !

Stelle sucht ein nettes Mädchen als allein , wo es Gelegenheit
findet , das Kochm zu erlernen . Gehalt wird wenig beanspr .

Victoria - Bureau , Nerostratze 5 .
Ein anständiges Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder für allein .

Näb . Taunusstraße 26 , 1 St .
Müller ’* Stettenvermittelungs -Büreau , Mctzgergasse 13 ,

empfiehlt Hotelzimmermädchcn , Herrschaftszimmermädche « ,
die nähen , bügeln und servircn können , bessere Mädchen ,
Stütze der Hausfrau , Haushälterinnen , Bügel -Mädchen .
Alle bestetts empfohlen .

Tüchtiges , von der Herrschaft gut empfohlenes Mädchen sucht wegen Ab¬
reise derselben Stelle durch Stern ’ * Büreau , Nerostraße 10 .

Stelle sucht , ,dtcs ÄiMÖ £ rfräuU ” '
°

Victoria -Bürcau , Nerostratze 3 .

Männliche Urrsouen , die Stellung finden .

Heber 1OOO Stellen
für Handwerker re . bringt stets

„
Der tatsch Arteitsmaiti

"

,
Proben gratis . Neueste Vngpn fPflhpX
Nummer 20 Pf . Müll UlllillJ . ( ff . 460 ) 70

Zum Beitragen der Bücher wird ein junger Mann gesucht . Gefl . Offerten
unter M . s . i ; t >3 an den Tagbl .-Verlag erbeten . 11690

Ein immer Mensch aus guter Familie ,
welcher sich als Steuer eignet , wird gesucht . Zu melden Wilhelmstr . 8 , P .

Für die Angenheilanstalt für Arme
wird ein geübter Krankenwärter und eine Krankenwärterin gesucht . Nur

Solche wollen sich mclven , welche gute Zeugnisse besitzen . Näh . in der
Anstalt Elisabethenstraße 9 .

"
11317

W . Bausch , Verwalter .
Schmied -Lehrling gesucht Hcllmunbstraße 37 . 8405
Ein braver Junge kann gegen Kost -Vergütung das Tapczirer -Geschäst

erlernen . Näh . Saalgaste 16 . ggA
Tapezirerleyrling gesucht Moritzstraße 26 . 4479
Ges . ein Saalkellner , ein Portier mit Spracht , u . ein Haus -

bursche , 18 btä 20 Jahre , gute Atteste . Bür . Germania , Häfnerg . 5 .
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Für mein Glas - und Porzellanwaarcn -Gcschäft suche ich einen
inngen Mann ans braver Familie als

Lehrling .
Gute Schulbildung erforderlich . Bedingungen günstig .

Jacob Zingel , Große Burgstraße 13 .

Ein Tapczircrlehrling gesucht Albrechtstraße 31 c . 2638
Schuhmacher -Lehrling gesucht Kl . Schwalbacherstratze 3 . 6680
Ein Junge kann das Schneider -Geschäft erlernen Kirchgasse 44 .
Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen Albrechtstraße 29 . 7391

M7 tilirtii . Kgl . Theater -Friseur ,
Spiegelgassc 1 . 7961

Hansbursche gesucht Kirchgasse 22 . 11495
Junger kräftiger Hausbursche gesucht Steingasse 4 . 11564
Junger kräftiger Hausvursche auf sofort gesucht . 11643

Heb . Adolf Weyg -andt , Webergassc 39 .
Ein kräftiger solider Hausbursche findet dauernde Stellung bei 11602

L . Molfeld , Kirchgasse 46 .
Ein gewandter Zapfjunge sofort gesucht , monatlich 14 bis 16 Mark

Lohn . Näh . im Tagbl .-Verlag . 11654
Ein junger zuverlässiger Bursche , welcher fahren kann , gesucht . Näh .

im Tagbl .-Verlag . 11704

Noch einige Jungen oder Mädchen erhallen dauernde
iBfiW Beschäftigung .

Job . Altschaffner , Bleichstraße 9
Ein junger Ausläufer gesucht Grabenstrabe 3 . 11698
Ein Taglöhncr für Feldarbeit gesucht Wellritzstraße 20 . 11556
Ein Knecht oder Taglohner für Feldarbeit gesucht . 11604

Fr . Bücher sen . , Bierstadt .

Männliche Personen , dir Stellung suchen .

i nph Mann mit sch. Handschrift ., cautionsf ., sucht u . be-
LDlU | « yiu . IIIUIUI scheidenen Ansprüchen irgendw . Beschäftigung

(Vertrauensposten lod . bergt ) . Gest . Offerten unter I * . P . 199 an
ben Tagbl .-Verlag .

I . Koch sucht in einem f . Hause Stellung , hier ober auswärts , prima
Zeugnisse . Offerten unter « . ti . 55 an ben Tagbl .-Verlag erbeten ,

solid , tüchtig , mit Sprachkcnntnissen , sucht Dienst .
21 . Goldgasse . M . Arend .

Ein junger anständiger © ärmer , ledig , sucht Stellung ; am liebsten bei
einer Herrschaft ober tägliche Arbeit . Näh . Hochstätte 10 .

Ein junger zuverlässiger verheiratheler Mann sucht Beschäftigung irgend
welcher Art . Näh . Adlerstraße 28 , Part .

Ein fleißiger ftabtkunbiger Mann fucht Beschäftigung trgenb welcher Art .
Näh . Bleichstraße 13 , Frontsp .

Ein 14 - jähriger Junge aus anst . Familie sucht eine leichte Stelle als
Ausläufer ; am liebsten in einem Kleibergeschäft . Schwalbacherstr . 63 , 2.

Fremden - Verzeichnis » vom 17 . «Juni 1891 .
Adler .

Schwärzei . Russland
Schultz , Kfm . Stralsund
Kaufmann , Kfm . Berlin
Becker , Fbkb . Hanau
Cohn , Kfm . Berlin
Bauer , Fbkb . Aue
Krüger , Kfm . Berlin

Alleesaal .
Rengert , Fr . Berlin
Reibedanz , Fr . Berlin

Belle vue .
Reiniger m . Fr . Stuttgart
Snedemeyer , Fr Stuttgart

Zwei Böcke .
Fechner , Kfm . Berlin
Wienecke . Fr . Berlin
Heckert , Fr . m . T . Halle

( kölnischer Hof .
Berendt , Fr . Mecklenburg
Exner . Berlin

Hotel Basch .
Kalt m . Fr . , Coblenz
Bauert , Kfm . Berlin
Schröder m . Schwest . Verl
Schröder . Verl
Rohden , Kfm . Köln - Deutz
Rohden , Verwalter . Verl
v . Kehler . Frankfurt

Bentsches Heich .
Williams m . Fr . Dover
Schneider , Fr . m . 8 . Brüssel
Schlessinger , Fbkb . Berlin
Weber , Ingen . Rusel
Schöler m . Fr . Bonn
Schmitt m . Fr . Horshil
Wilthoff . Saaralben
Seifert . Crefeld
Paschen , Fr . Köln
Bloch , Kfm . Köln

Englischer Hof .
Bourke . Worghington
v . Weber m . Fr . Kurland
Taylor m . Fm . London
v . Straudt m . Fr . Kurland
Wolfheim m Fr . Königsberg

Einhorn .
Lustig , Kfm . Berlin
Bernstein . Mühlhausen
Lichtherz , Kfm . Trier
Grünebaum , Kfm . Frankfurt
Kohler , Kfm . Goslar
Hirsch , Kfm . Köln
Pollack m . Fr . Köln
Coblqnz . Bonn
Schmitz . Bonn
Mayer . Bonn
Münz . Bonn
Scholz . Bonn
Göring m . Fr . Frankfurt
Wehl m . 8 . Berlin
Hetzel . Sigmaringen
Althoff , Kfm . Bonn

Hotel Mahlheini .
Koppel , Banqu . Emden
Sparkes , Fr , Canterbury

Eisenbahn - Hotel .
Zimmermann . Netzschkau
Weiss , Kfm . München
Ihlen , Rent . Bradford

Zum Erbprinz .
Keller . Karlsruhe
Pfeiffer . Leipzig
Schiesing , Fr . m . T . Köln
Koch . Hanau

Grüner Wald .
Horn , Kfm . Berlin
Kühl , Lieut Metz
Engel , Kfm . Nürnberg
Müsebeck Oetschdorf

Hotel zum Eiahn .
Rodemann . Neufchätel
Rodemann , Frl . Lübeck

Vier Jahreszeiten .
Pohl m . Fm . Reichenau
Haas m . Fm . New -York
Ott , Dr . Prag
Liebes , Kfm . San Francisco
v . Senentowsky . Petersburg
de Schilowsky , Fr . Petersb .
Reymer . Pittsburg
Reymer , Frl . Pittsburg
Shocmaker . Washington
Barry . Washington
Toyc . Jersey City
Henrici m . Fm . Chicago
Cohen Berlin

Goldene Kette .
Rösler . Fr . Leipzig

Goldene « Kreuz .
Brunk . Zschoppin
Kromro , Fr . Schotten
Theiss , Fr . Wesel
Freiberg . Dresden
Kuranst . Lindenhof .
Springer . Berlin

Nonnenhof .
Hohenthal , Kfm . Essen
Schmidt , Kfm . Offenbach
Bauer , Kfm . Mannheim
Kraemer , Kfm . Remscheid
Düts , Kfm . Stolberg
Haenler , Kfm . Stolberg
Schlenker , Kfm . Stolberg
Winkler , Kfm . Stolberg
Holz , Kfm . Stolberg
Blümann , Kfm . Stolberg
Henry , Kfm . Frankfurt
Esser , Amtsgerichte Bonn
Kunz , Rent . Köln
Gross , Baurath . Grünex
Ulrich , Dr . Königsberg
Metz . Hannover

Hotel du Nord .
Anderson , Frl . Hamburg
Silber m . Fr . Amsterdam

Nassauer Hot .
Tajler , Fr . New - York
Nellington m . Fm . New -York
Guttineck Breslau

Pfälzer Hof .
Kornemann , Fr . m . K . Berlin
Krämer , Frl . Wörrstadt

Prince of Wales .

Rhein - Hotel u .

Baden - BadenPoths .

Dewar , Kfm . Glasgow

Mep .
Cassel
Cassel
Cassel
Vucht

Tieburg
Dresden
Dresden
Dresden
Glasgow
Glasgow

Wordyn , Pastor . Tieburg
Weidlich , Offic . Hannover

Lür , Fr . m . T .
Schimansky .
Chidlowsky .
de Jonge .

Zur guten
Borgarf , Kfm .
Schreiber , Kfm .

Gera
Charkoff

Petersburg
Paris

Ruelle .
Köln

Cassel

v . Grolmann .
v . Willich , Major ,
v . Zwei , Major .
Adelmeyer , Pastor .
Massault , Pastor .
Kuhlmann m . Fr .
Hietzig , Fr .
Zytsama , Frl .
Jaaf , Apoth . I
Dewar , Pastor . i

Ruellenhof .
Michael , Rent Offenbach
Baum , Rent M .- Gladbach

Ritter s Hotel g -arni .
Brennecke .Dahlenwalsleben
Schubert . Zittau
Becker , Fbkb . Zittau
Brigge , Fr . Leopoldshall

Römerbad .
Hirschberg , Kfm . Berlin
Hoffmann m . Fr . Berlin
Grass nik . Fürstenwalde
Aly m . Fm . Tangermünde
Hüllstrang sen . Düsseldorf

Rose .
Scott . London
Foster , Fr . London
Philips . Aachen
Molleson . Edinburg
Marriott . Glasgow
M ’Intosh . Edinburg

Goldene « Ross .
Lobens , Kfm . Ulfeld
Rösse . Oberorf

Schiitzenhof .
Schwedler , Kfm . Mollmitz
Ledermann , Kfm . Glogau
Bongartz , 2 Frl . Elberfeld
Geromont . Kreuznach

Spiegel .
Eigenbrodt . Auerbach
Dörlam m . Fr . Marburg
Dörlam , Apoth . Karlsruhe

Weisser Schwan .
Disbinger . Darmstadt
Müller , Archit . Darmstadt

Tannhäuser .
Bader,4Hrn .0berammergau
Helmer . München
Krebs , Rent . Berlin
Triebel , Frl . Mainz
Schmidt m . Fr . Wesel

Taunus - Hotel .
Gutmann , Rent . Berlin
Hendelsohn . Isnowrazlow
Stöpels , Kfm . Prag
Müller , Fr . Fulda
Walcher , Fr . Fulda
v . Manteufel . Russland
Hurst m . T . New -York
Mestern , Ingen . Mannheim
Glierin m . Fm . Rotterdam
Gerharts , Fr . m . T . Aachen
Nother , Kfm . Mannheim
Kreuzer m . Fr . Neuss
Haas m . Fr . Leipzig
Pöschmann m . Fr . Altenburg
v . Dieckhoff , Rent . Moskau
Geschkat , Kfm . Berlin
Wendel m . Fm . Königsberg
Engelin m . Fm . Birmingham

Hotel Victoria .
v . Pannwitz , Dr . Berlin
v . Schmeling , Fr . Berlin
v . Tröltsch , Frl . Türckheim
v . Gliscynsky . Düsseldorf
Frhr . v . Bruck . Dieuze
Cleyn , Fr . Helmstadt
Haeberlein , Fr . Helmstadt
Fee . Dublin
Höffer m . Fr . Bradford
Ehrenpfort m . Fr . Hamburg
Lössewitz , Gutsbes . Riga
Schirenbeck , Rent . Bremen
Schirenbeck , Fr . Bremen
Abraham m . Fm . Chemnitz
Jünger . Bremen

Hotel Vogel .
Malm . Wesel
Phath , Rent . m . Fr . Berlin
Reinhardt , Kfm . Posen
Biger , Juwelier Pforzheim

Hotel Weins .
Burgmann m . Fr . Lübeck
Freud , Fr . m . S . Schweinfurt
Mierse , Kfm . Magdeburg
Berger , Kfm . Magdeburg
Lippmann , Kfm . Köln
Schlieper , Fbkb . Hattingen

Stadt Wiesbaden .
Berger m . Fr . Bockenheim
Roeser , Fr . Würzburg
Eckstein , Fr . Würzburg
Müller , Fr . Dr . Würzburg
Wille , Fr . Rent . Berlin
Fiester m . Fr . Pforzheim

In Privathäusern .
Pension Internationale .

de Kantzow . Lissabon
Pension Mon - Repos .

Atkinson , Frl London
Hotel Pension Quisisana .

de Crommelin m . F . Dublin
Bogaardt m . Fm . Holland
Beijssen , Fr . m . F . Holland
Beijsheuwer . Holland
Leinhaas m . Fr . Berlin
Sidgevich,Fr . m . 2T . London

Parkstrasse 12 .
Krupp , Frl . Oestrich

Park -Villa .
v Wedell - Parlow , Fr . Posen
Reichenbach , Fr . Parlow

Villa Germania .
Frank m . S . Köln

Villa Helene .
v . Achelberg , Fr . Meran
v . Reitzenstein , Fr . Metz

Villa Mainzerstrasse 2 .
Kobbe , 2 Frl . New -York
Rohde , Frl . New -York

Villa Margaretha .
Sillem . Lübeck
Trost , Fr . Cassel
Trost , 2 Frl . Cassel
Martley , Frl . Irland
Hopkings , Frl . Irland

Villa Speranza .
Ricker , Rent . Giessen

Geisbergstrasse 26 .
Köneke , Lehrer . Osnabrück
Jöhr . Schweiz

Langgasse 53 .
Caldarola , Fr . m . B . Posen

Walkmühlstrasse 3 .
Fechner . Hamm
Reimers , Kfm . Elberfeld
Kauffmann . Wüstegiersdorf

W’ilhelmstrasse 36 .
Rosenthal . San Francisco

Wilhelmstrasse 42 a .
Kahrel m . Fr . Nymwegen
Kahrel , Frl . Nymwegen

Augen - Heilanstalt
fiir Arme .

Ausei , Caroline Becheln
Backhaus Katzenelnbogen
Blum , Heinrich . Merenberg
Dörner , Wilh . Müschenbach
Gross , August . Norken
Haas , Marie . Bilkheim
Herbst , Peter . Staudt
Kundel , P . Frammersheim
Mann , Sophie . Langenbach
Nachmann , 8 . Nordenstadt
Rühl , August . Walsdorf
Weckmann , Joh . Kirchberg
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt "

enthält heute in der
1 . Kritago : Der Günstling des Gehsrrnraths . Roman

Adolph Streckfuß . (22 . Fortsetzung .)
2 . Keilage : Selbstreinigung in der Natur .
Uachrichtrn - Keilage : Zurembnegsr Krief .

Da » Erdbeben in Obsr - Italisn .
Zur Eisenbahn - Katastrophe

Mönchenstein .

Köln

eran
Metz
2 .

( ork
ifork

deck
issel
issel
land
■land

issen

rück
weit

osen

— Kurhaus . Das letzte Auftreten der Werdenfelfer Alpen -
LS " Gebrüder Bader aus Oberammergau im KurgartenAdet heute Donnerstag wahrend des Abeud -Coneertes statt . Besonderes« mtnttsgeld wird auch diesmal nicht erhoben .

„ . = Mittelrheinisches MustKfest . Von Liebhabern für Tribünen -mid LogenplM hort man häufig die Befürchtung aussprechen , daß ein
Ueil dieser Platze keinen Ausblick aus das Podium gewähre . Demaeaeu -™e.r können wir mtttheilen , daß Tribünen und Logen nach hinten terrassen -
N °S,oht find und man von sedem Platze derselben einen vollkommen
nnen Blick aus Chor und Orchester hat . — Der Beginn sämmtlicher
E°ncerte ist mit Rücksicht auf die General -Probe statt auf 4 Uhr auf0 Uhr verlegt worden .

Mn ^ M - ^ bergfrst . Wie wir schon vor einigen Tagen in einer kurzen
Mheüung uber das projectirte „ Fest auf dem Neroberg "

( Frcirag ,« n 19 . Ium ) berichteten , ist es dem Vergnügungs -Comite des „ Mittel -
Dllui ikfe stes "

, dank dem Entgegenkommen des Vorstandes
lj^ - . o? ^ ^ ^ i^ ug °Berclns „ Concordia "

, ermöglicht worden , auch in gesanq -
nper Beziehung den .vcstbcmchern einen hervorragenden Genuß zu bieten

r
'c

^
Eoncordia wird unter Leitung ihres verdienstvollen Dirigenten ,M Herrn Mustkdirectors Wems , eine Anzahl von Cbören und Liedern

e ^ ° b . . .bru !gen . Die vorzüglichen Leistungen dieses Vereins sind
Publikum unserer Stadt ja hinlänglich bekannt .

to ^ .
,$8tc ^b?rbencr - % [ltoeJetn ^ t di - Ausführung des Conccrtes über «

menen , dessen viel Abwechslung bietendes Programm der Dirigent des
S ?8,nXtrr HF ' M - lster , in bekannter geschmackvoller Weise zusaminen -

Dt . — Im Publikum ist vielfach die irrige Meinung verbreitet ,
Ibe » ! Samstag , den . 29 . ^ um , Abends 8 Uhr , festgesetzte „ Empfangs -
hfthnmt

* ® ,a f • ii o sei nur für die Diitwirkcnden am Feste
S u

® 'k8 !v . keineswegs der yaH , wie aus der in der bculigcn
^ sichtlich

h^
a ^ ^atlichten ausführlichen Bekanntmachung des Fest -Comitös

foto, ?
"

n
®

ru p ^ ' ' Lttgcr , tnd Künstlrrisch schönen Schmuck , wie
iu huLtl1 Gelegenheit des Mlttelrhemischen Musikfestcs recht vielen Häusern
ternih ?/*

611
o?a7 ' , tnb farbige Wappen . In dem mchrerwähntcn
Verlage von Wilhelm Rommel in Frankfurt a . M ., Kirchner -

- nnd solche erschleneu , und zwar Wappen in Plakat -Format , vom
BcriÄ ' Hervldsamt rn Berlin und dem König !. Kricgsmiuislerium in

empfohlen Vorzügliche , streng heraldische Zeichnung ,rillanter Farbendr - ck und das große Format haben dieselben für~ ÄUattoiien bei bollen Besutzcii , an patriotischen Äcdenklagci ' , bei Krieg - - -

Zonales und Provinzielles .
<DerNachdruckunserer Originalcorrejpondenzen ist nur unter deutlicher Quellenangabe geltattct .)

I>^
' ° ' ^ " t; csordnuns für die heutige Sitzung des Gemeindcraths :1) Genehnilguna von Rechnungen . 2 ) Begutachtung von Schauk -Conccssions -

Gcsuchen . 3 ) Bericht der Accise - und Polizei -Commission , betr . die Ab -
mderung des § 10 der Polizei -Verordnung vom 28 . April 1890 über die
Mrung ^ renfuhrwerk auf städtischen Straßen . 4 ) Vorlage einer
~ e|cf)ii)crbe über Mißstandigkeiten des Verkehrs an dem Bäckerbrunncn inder Grabenstraße . 5 ) Begutachtung von Baugesuchen . 6 ) Vergebung von« weiten und Lieferungen . 7) Gesuche und Anträge verschiedenen Inhalts .
M) . Hchu -ur -gerrckst . Herr Landmann Christian Eist zu
Mauloff ist für die Dauer der bevorstehenden Sitzungsperiode von dem'beschworencudienste entbunden und au dessen Stelle Herr Reuter Franz
Rothes von hier neu ausgeloost worden

Schutzen - , Turn - und Sangerfesten , sowie sonstigen festlichen Gelegenheiten
zum Schmuck der Häuser , zur Ausstattung von Vereinslocalen , Restaurants ,
communalen und öffentlichen Sälen und Gebäuden bereits unentbehrlich
gemacht und der billige Preis (60 Pfg . unaufgezogen ) ermöglicht Jedem
dre Anschaffung . Wenn auf Pappe geklebt und lackirt , sind diese Wappen
von unverwüstlicher Dauer , dabei ca . zehnmal billiger , sowie wetterfester ,als mit der Hand gezeichnete und vor allem , weil nach amtlichen Quellen
und besten heraldischen Vorbildern bearbeitet , heraldisch richtig . Gegen¬
wärtig kann man sich bei der elektrischen Ausstellung in Frankfurt a . M .
von der malerischen Wirkung dieses stilgerechten und schönen Schmuckes
vielfach überzeugen . Neben den Wappen der größeren Culturstaaten , denen
der deutschen Bundesstaaten und der Reichslande , den Wappen der
preußischen Provinzen , denen der verschiedenen Landestheile und zahl¬
reichen Städtcwappcn sind auch die Vcreinswappcu , so Turner - , Schützen -
und Sangerwappen bestens zu empfehlen . Das Format beträgt im Allge¬
meinen 60 : 63 Ctm ., doch haben manche Wappen auch ein viel größeres
Avrmat (70 : 61 Ctm .) . Wir verfehlen nicht , Vereine und Private auf
diesen ebenso zweckmäßigen , als billigen und sinnvollen Schmuck hinzu -
weisen und hoffen , daß er bei der Ausschmückung der Straßen zum be -
vorstcheuden Feste recht häufig Verwendung finde .

= Kranlirn - Nerstchcrnirg . Die „ Kranken - Kasse für Frauenund Jungfrauen E . H .
"

, die einzige am hiesigen Platze bestehende Ver -
eiuigung , welche ausschließlich dem weiblichen Geschlechte zur Versicherung
gegen Krankheit und ihre Folgen zur Verfügung steht , hat sich in der bet

“

haltnißmaßig kurzen Zeit ihres Besteheils zu einer hohen Mitgliederzahl
Me ' chwungen . Sie umfaßt deren über 1300 und nimmt stetig zu .Die Mitglieder recrutiren sich aus allen Gesellschaftsklassen und jedesAlter ist darunter vertreten . Die Aiifuahmen erstrecken sich auf ge -
lunde , weibliche Penonen vom 14 . bis zum 50 . Lebensjahre Die
^ ML ^ kclt zur „Kranken - Kasse für Frauen und Jungfrauen E . H .

"
eiitblndet verslcheruugsvfllchtlge weibliche Personen von der Verpflichtungder Mitgliedschaft bei der Gemeinsamen Ortskrankenkasse "

, und
lLr groß ist die Zahl Derer , die von dieser . Dispensation Gebrauch
machen . er erheblichste «tljeil der Mitglieder zählt allerdings zum ver -
helratheten Stande , was cm erfreulicher Beweis für die Fürsorge im
Hinblick auf die im Familienleben möglichen Zwischenfälle ist . Die
„ Krankenkape für Frauen und Jungfrauen E . H . " gewährt ihren Mit -
Äudern freien Arzt und freie Arznei , außerdem iioch im Falle der
Arbeltsuutahigkelt ein Tagegeld von 70 Pfg . während 26 Wochen .
Och , gegebenen Falle wird auch kostenlose Verpflegung in
Heilanstalten Ungesichert . ö 'crncr sind als Leistuuqcn der Kaffe
vorgesehen , eine Wochenbett - Unterstützung von 9 Mark und eine
Ve 'chlfe im Sterbefalle von 60 Mark . Von der Leistungs -
fahigkeit der »Krankenkaste für Frauen und Jungfrauen E . H ." er -
?L ^ L ^ / ' ch . d " sViel durch die Thatsache , daß dieselbe 1890 ungefähr
10,000 Mk . tut Unterstützung an ihre Mitglieder verausgabte . Der
Reservefonds der Kaste betrug Ende 1890 ca . 9000 Mk . Der Beitritt
zur „ Kraiikenkaste für Frauen und Jungfrauen E . H . " ist sehr leicht
gemacht . Verlangt wird mir Gesundheit bei den Nenautzunehmenden und
ein Eintrittsgeld von 1 Mk :. bis zu 5 Mk ., je nach dem Alter . Hoffentlich
tragen diese Zeilen dazu bei , dem gemeinnützigen Verein , als welcher die
Vlrankenkasse . für grauen und Jungfrauen E . H . " gelten darf neue
tfreunbtuncn tn großer Zahl zu erwerben .

ru . Elügge Vögel . Für jeden Naturfreund giebt es jetzt Schau -
spiele von lieblich nein 8leiz , solche nämlich , welche uns elterliche Fürsorgeund strenge Pädagogik der gefiederten Welt vorführen . Man muß sie
sehen , diele ersten Flugversuche der kleinen unbeholfenen GelbschnabelUnter stelnerweichendem Gepiepse werden sie auf den Ncstrand und vondort auf einen pastendeu Ast genölhigt . Papa zerrt am Flügelchen undMama hupft laut demoustrirend auf den Zweig , aufs Beredtest ' bar -
khuend , wie sicher und unbedenklich dieser Standort ist / Und endlich ist 'S
gelungen . Da . fitzen sie in Reih und Glied , die fünf kleinen Rotb -
schwauzcheu , tote Subcu und Mägdelein auf der Schulbaick und der
Unterricht begumt Zehn Mal mit lautem Gezwitscher fliegt Saus - und
Nestmutterchen die ganz kleine Distanz bis zum nächsten Bestehen undemer nach dem andern ..hebt die Flugelchen , dreht das Köpfchen undbalancirt mit dem Schwaiizcheii — und macht den ersten Sm -mm mit
kraftvergeudendstem Geflatter . Aber der Stol ^ as Nachbäraezweio i
erreicht und die ganze Welt sieht von hieraus gleich gau ? aud ^ ?iusRach um nach werden die Uebimgen waghalsiger und schließlich passirt 'S



Seite 30
N - . 139

Miesbade « rv Tagblatr .

wohl gar . daß ein kleiner Ucbcrmuth fick io weit verfliegt , dan er sich
nicht wehr heimfindet . Dann kann man eine Familienfeene erleben , tote
rührender und hübscher in keiner Menschen -Ämderstube sie sich zutragt ,
einem Ncsselgestriivp ober Ginsterbusch ganz verkrochen , jammert der kleine

Flüchtling . Er schreit nach der Mama , die er nicht wehr fielst , tote er
denn überhaupt nichts mehr sieht , als dickes Gestänge und valmenwirrwarr .
Und die Gerufene kommt nicht allein . Ein verirrtes Babu der Vogel -

Welt schreit die ganze Verwandtschaft zusammen . Vettern , Basen , tourdigc
Onkel , die den schwierigsten Fall iw dichtesten Nejjxlstrauche wiederholt
erlebten , tanze » herbei und mit ebensoviel HanSmiitelchen , als Helfer da

8nd, wird operirt . Die kleine , schlanke Rothschwanzdqme schlupft durch
je Halme und kommt bis zum Schreier , dem sie vergeblich zurcdet ihren

Weg nachzukriegen . Ein ariderer Helfer fliegt und springt die niedlichsten
Bogen nach oben — ein dritter weiß und versucht ein Drittes , alle aber

parlamentiren » nd skaudaliren schrecklich , bis der verirrte Sohn Wieder rm
Neste sitzt , zu dem hinauf zu gelangen es wieder unendliche Muhen und
aeduldsvolle Demonstrationen vyn Ast zu Ast kostet . Wer aber solche
Scenen , die jetzt auf Hecken , am Wege , int Garten oder Walde alltäglich
sind , mit rechten Augen zu sehen weiß , der erkennt in ihnen den hohen
Grad thierischer Intelligenz und Liebe , welcher bte kleinen Geschöpfe
auszeichnet .

* Saccharin . Der Kölner Conditoreu -Verein hatte eine Versamm¬

lung cinbernfen , um über die von ihm mit Saccharin angestellten Proben

zu berichten . Aus den Perhandlungen ist folgendes , auch für hier
Interessante zu entnehmen : Der Vorsitzende des Vereins , Herr Thomas ,
bemerkte einleitend , daß die angestellten Probe » sehr befriedigend ausge¬
fallen fejcn . Herr Klönne verbreitete sich über die Entstehung und Ver¬

wendung des Saccharins . Dasselbe ist vor zehn Jahren vom Chemiker

pr . Fahlberg erfunden , aber erst seit einige » Jahren in den Handes ge¬
bracht worden und stellt sich als ein Product des Stemkohlentheers dar ,

t ohne indessen Kahlenhydmt zu sein . Es ist ein weißliches Pulver , ■das

sich in kaltem Wasser schwer , in warmem Wasser und Alkohol indessen
leicht löst . Die Süßkraft ist etwa M Mal größer als diejenige des

Zuckers . Es ist kein Gcnußmittcl , sondern ein Gewürz , welches auch die

Bildung von Pilzen verhindert . Dem Vortrage fPfote eine längere Er¬

örterung , an weicher sich namentlich der Vorsitzende des Kölner Pegetarianer -

Pereins , Herr Weidner , sehr lebhaft betheiligte und sich dahlil äußerte ,
daß er das Publikum vor einer Saechann -Neberschwewmung bewahren
wolle , wobei der Redner die neue Erfindung mit dem „Koch -Schwindel

aus eine Stufe stellte . Der Vorsitzende wiederholte , daß Saccharin Nicht
als Nahrungsmittel , sondern als Gewürz Verwendung finden solle .

+ Die Zage im Schlaf . Wenige Menschen denken daran , welchen

großen Einfluß auf die Gesundheit eine normale Lage des Körpers

während des Schlafes haben muß , Ein gcmnder Mensch sollte immer
des Nachts mit seinem Kopse auf einem nicht mehr als sechs bis sieben Centt -

metcr erhöhten Kopfkissen liegen . Die Bettdecke darf höchstens das Km »

erreichen , damit die Nase frei ist und möglichst viel frische Lust emathmen
kan » . Die Lage des Körpers sei eine ungezwungene und natürliche , damit

das Blut leichten Umlaus habe und das Herz und die Lungen nicht in

ihrer Thätigkeit gehemmt werden . Liegt dagegen der Kopf hoch oder

kommen die Schulter » tu eilte vorgebeugte Stellung , so erhalten die Anne

ei, .- Neigung nach innen und die Brust wird eingeengt ; das Alles .aber

hindert das freie Athmen durch die Lungen und macht deren ^ .hatigkclt

unregelmäßig . Mancher Herz - und Lungenkrankheit könnte durch Be¬

obachtung dieser einfachen Regel vorgebeugt werden .

- - Dor Goldregen fängt wieder zu blühen an . Es möge daran

erinnert worden , daß die Blüthe desselben giftig ist und auch der StengA
ein stark wirkendes Gift enthält , Man warne daher die Kinder eindringlich

davor , dje schönen gelben Blüthen in den Mund zu nehme » .
■
- o - Diebstähle . In einigen Neubauten sind in letzter Zeit die von

den Arbeitern über Nacht dort zurückgelassenen Arbeitskletder entwendet

worden . Da dieselben durch .(kalk und ^ arbe mehr oder weniger beschmutzt

sind , so dürste der Dieb nur bei den Lumpenhändlern einen Verkauf der¬

selben versuchen können .
Kiciur Nation . Die während dieser Woche in dem Kaiser -

Panorama , Taunusstraße 7 , ausgestellte zweite Serie der Schweiz ,
Engadin , Via mgla , Appenzell , Uri , Lt . Gallen u . i . w . bicuct einen solche »

Schatz an landschaftlichen Schönheiten , daß selbst der perwöhnteite Be¬

sucher des Panoramas befriedigt werden dürste .
- o - Immobilion - Drrstrigerung . Bei der gestern Nachmittag

abtheilungshalber erfolgten Versteigerung von Immobilien der Erden her
Rentner Georg Watther Eheleute blieben Lctztoietende aus : 1 ) « n

dreistöckiges Wohnhaus mit Nebengebäude und Hmierbau U» d 4 Ar

11 Quadratmeter Hofraum und Gebäudeflache . belegen an der Tuunus -

siratzc No . 33 , taxirt 140, (100 Ml . , Herr Architekt Albert Wolfs

hier mit 141,006 Mk . i 2 ) ein dreistöckiges Wohnhaus nist Seitenbau ,
Hinterbau uud 2 Ar 56,50 Quadratmeter Hofraum und Gebaudefläche ,
dekegcn an der Tannnsstraße No , 86 , und 3 ) ein dreiitöckiges Wohnhaus

mit Seitenbau und 7 Ar 33,50 Quadratmeter Hosraum lind Gebaudefiache ,
belogen an der Taunusstraße 37 , taxirt je 45,000 Mk ., Jaesb

Becker mit der feldgcrichtlichen Taxe von 90,000 Mk . Auf diese drei

Objecte , welclie zusammen 230,000 Mk . taxirt sind , . kcgten ^
dte Herren

Arcmiokl Albert Wolff und Jacob Becker mit 240,000 Mk d« s

Höchstgebot ein . Bei dem Ausgebot der Ackergrundstucke buem
bicteude . auf 10 Al 64 Quadratmeter Acker GeiSberg lr Gewann ,
taxirt 6880 Mk .. Herr Architekt Ludwig Bind mit 7680 Mk . ; 17 Ar

40,75 Quadratmeter Acker „ Neuberg
" lr Gewann , tarnt 8480 Mk ., Herr

Wcinhändler Franz Bertram hier mit 61 (0 Mk . ; 17 Ar 55,25 Quadrat¬

meter Acker „Neuberg " lr Gewann , taxirt 4210 Mk ., Herr Zimmerm - ist - r

Beruh . Jacob hier mit 9000 Mk . und 8 Ar 62,75 Ouchrgtmet - rAcker

» pr dem Haingraben
" 8t Gewann , taxirt 5170 Mk „ Herr Rentner

’
ts . Kimmel mit ver Taxe ,

- o - Scstchw - chs - l . Fran Wilhelm Limbarth Ww «: hat ihr
Haus Feldstraße 18 für 38,000 Mk . an Herrn Tunchermcister Christian
iNaurer hi « verkauft . ,

NcrcmS ' Nachficht «« .
* Das am Sonntag abgehalten « Waldsest des Wiesbadener Militär .

Vereins " verlief in angenehmster Weise . Eme stattliche Zahl Theilnehmer
war erschiene » , Abwechselnde Musik - Md Gesang -Vortrage wurden geboten ,
und die qrrangirten Spiele für die Jugend emteten rauschenden , Beifall
brachten auch manchem der kletnm Streiter schone Gewinne . Die Musi !

sorgte für angenehme Tanzweisen . Bei allem Vergnügen vergaß man auch
nicht der armen Krieger -Waisen zu Römhild . Eine durch Frau Kilian
und den Kameraden Emil Fritz vorgenommene Sammlung ergab die

hübsche Summe von 16 Mk . 50 Pf .

Stimmen aus dem Publikum .* )
* Die Herren Bäcker und Brodfabrikanten haben uns schon triebet

einmal mit einem Brodaufschlag beglückt Wenn sie m der betr.

Anzeige an das Publikum das Ersuchen richten , sich durch scheinbar
billmere Preise nicht täuschen zu lassen , so laßt » ch daraus schließen , daß

die Nothwendiqkeit des Aufschlages nicht allseitig gutgehettzen wurde unk

daß Einer oder der Andere das Brod noch zu dem seitherigen Pr «

abaiebt . Wenn sie aber weiter sagen , daß diese Billigkeit auf Kost «»

leichteren Gewichtes hergestellt werde , so sei zu Nutz und Frommen all «

Brodkäufer hier die Polizei - Verordnung vom 12 . April 1881 ii>

Erinnerung gebracht . Nach § 1 derselben müssen aste Backer und Brod -

Verkäufer die Preise des gewöhnlichen Brodes für K ein Pfund durch
einen von Außen sichtbaren Anschlag zur Kcnntniß des Publikums bringen
Sie sind ferner nach 8 2 verpflichtet , an den Verkaufsstellen em

Waage aufzustellen und auf Verlangen dem Käufer das Brod vor -

zuwiegem 8 3 besagt : „Wer einen höheren Preis für Brod ./

als den nach § 1 angeschlagenen verlangt oder stch zahlet
läßt oder wer weniger Brod an Gewicht liefert , all

er verkauft hat , oder wer sonst den Bestimmungen dieser Verordnm «

zuwiderhaiidelt , wird , sofern nicht eine Bestrafung auf Grund des © traf

qesetzbuches erfolgt , mit Geldstrafe bis zu 9 Mk . oder tm Unvermogcich
falle mit entsprechender Haft bestraft .

" - Bis jetzt war man allerdmg ,

allgemein der Ansicht , das Gewicht eines Laib Brodes fet 4 Pfund . De «

W aber nicht so . Eine Vergleichung des Preises für 1 Pfund mit du

für einen Laib ergiebt sofort , daß der letztere nicht 4 Pfund wiegen kam

denn er würde dann erheblich mehr kosten . Verschiedene Proben hab «

ergeben , daß gegenwärtig saft allgemein nur g ' st-psundiae Laibe gebotta
werden . Wie lange es her ist , da » diese Veränderung getroffen wurde , ist

mir nicht bekannt ; auffallend erscheint es jedoch , daß dieselbe nicht vep

öffentlickit worden ist . Die in den letzten Jahren erfolgten Preiserhöhung !!!

ließen dies auch nicht erkennen , da der Aufschlag stets abwechselnd entweM

„per Laib " oder „per V- Kilo " oder „per Pfund " geschah . Wenn nun da

letzte Auffchlag für das Pfund 1 Pf . beträgt , so tft zu bemerken , daß M

Preise von drei Brodfabriken nicht die gleichen sind . Für 1 Pfund W =

brod verlangt ein benachbarter Brodfabrikant 20 Pf ., ein anderer 19 Pi ,
eilt hiesiger Bäcker 18 Pf . Hier ist doch wohl die Frage eine berechtig !!,
woher kommt diese nicht unerhebliche Differenz bei einer und derselbe »

Horte Brod tz Was dem Einen möglich ist , dürft « doch auch dem AndeM

möglich sein . Wenn nun aber der Preis für einen Laib , bgi einem Psum
preise von 18 Pf ., auf 65 Pf . gestellt wird so muß bemerkt toerben , ba

diese Forderung keine berechtigte ist . Em 4 -pfündigxr Laib muß
4x18 = 72 Ps . kosten . Es ist also von vornherein zugegeben , daß d«

Gewicht ein geringeres ist . Eine Probe ergab 3 ' /» Pfund , mithin durst

der Preis nur 63 Pf , betragen . Bei allen anderen Preisnotirung «

selbstverständlich in demselben Vcrhältiiiß , DaS Publikum kann sich b«

eher Bcnachtheiliguna dadurch schützen , daß es nach dem Wortlaut °

oben angeführten Polizei -Verordnung das Borwiegen des BrodeS verla «
und nur den dem Gewicht entsprechenden Preis bezahlt . Selbstrede »'

kann nur frisch gebackenes Brod zur Grundlage dienen . M
man daher von diesem Rechte allseitig Gebrauch machen , eg
Wendung zuni Besseren wird sicherlich nicht ausblciben . — W

Abänderung dieser Pslizei -Berordnung dahin , daß den Bäckern ««

Brodverkäufern aufgegeben würde , aus dem Anschlag bei dem Pre ll

für einen Laib auch dessen Gewicht anzugesten , Ware stcheW
im allgemeinen Interesse ; beim jetzt kann Niemand ersehen , ob das »»

ihm Gezahlte nach dem angegebenen Pfundpretse richtig ist oder MS

Schließlich sei noch Eins erwähnt . Im Bongen Jahre wurde bet W

Brod um 2 Pfg . aiiläßlich des KohlenausfchlagS echüht . D ' « Frage , «>'

viel Kohlen zum Backen eines Laibes nothig und ob dieser Aunchlag W

gerechtfertigt , fei eine offene . Die Kohleuprene sind j« t bfcta,M W *

Mrückgegange » . Ein Abschlag des Brodes tft aber nicht erfolgt , WarM

nrnm "
Ein Arbeiter (dem für sich und seine Familie her neu «

Brodauffchlag jährlich über 25 MH ausmacht ) .

= Wiesbaden , 17 . Juni . Das „Militär - Wochenblatt " mcldö

Dr . Mertens , Unterarzt vom 1. Nass . Jns .-Ncgt . No . 87 nut Wad

nehmung einer bei dem betreffenden Truppentheil offenen Asststenz -Arzts . ^

beauftragt .

* ) Es sei bemerkt , daß wir Stimmen aus dem Publikum imAÜgemeüit
nur daun aufnehmen , wenn die betreffenden Einsender sich » » 1? ‘

Redaction gegenüber namhaft machen . Anonyme ElNsmdUWl
können leine Berücksichtigung finden . D . R .
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der Festung ; am 9 . September 1867 verließ der letzte Trnppentheil der

preußischen Garnison die alte Bundesfestung und am selben Nachmittage

rückte das ehemalige luxemburger Bundes - Contingent , ( jetzt heißt unsere

kleine Armee Freiwilligen -Corps ) aus den beiden Städten Diekirch und

Echternach kommend , in die Hauptstadt ein . Bald darauf begann in

Gemäßheit des erwähnten Londoner Vertrages unfere Regierung mit der

Demolirung der Festungswälle , deren Erbauung Jahrhunderte und Jahr¬

hunderte hindurch dauerte und ungeheuere Summen kostete .
Die Ueberreste der gewaltigen Festung Luxemburg können nie ganz

vom Erdboden verschwinden , da die Stadt selbst auf ihr erbaut ist . Die

Festungsmauern sind eine Sehenswürdigkeit ersten Ranges . „Luxemburg ,
dieses Felsennest , ist das wunderlichste Local , das vielleicht in der Welt zu

finden ist "
, schrieb Goethe im Oetober 1792 , als er die Stadt auf seiner

Campagne nach Frankreich besuchte . Der große Dichter war nicht wenig

erstaunt , als er die Felsenstadt erblickte , und verbrachte mehrere Tage in

derselben , sich „sinnend und denkend herumzuwinden in dem pittoresken

Städtchen " . Goethe sah die Festung nicht in ihrer ganzen Vollendung
und dennoch schrieb er : „Wer Luxemburg nicht gesellen hat , wird sich
teilte Vorstellung von diesem an - und übereinandergesügten Kriegsgebäude
machen . Die Einbildungskraft verwirrt sich , wenn man die seltsame

Mannigfaltigkeit wieder Hervorrufen will , mit bet sich das Auge des hin -

und hergehenden Wanderers kaum befreunden kann .
"

Der Ursprung der Festung Luxemburg läßt sich auf einen Zeitraum
von über 900 Jahren zurückführen , ohne daß das Jahr ihrer Gründung
mit Bestimmthest angegeben werden konnte . Dieser und der weitere Um¬

stand , daß die Festung im Laufe dieser langen Zeit mehreren verschiedenen
Nationen angehört hat , trug hauptsächlich dazu bei , daß wir noch heute
die Spuren der verschiedenartigsten Befestigungsarten an diesem uralten
Bollwerke der Kriegskunst vorfinden . Wir erblicken nämlich neben
den hier und da noch vorhandenen Thürmen aus der Ritterzeit die
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Feste war immerwährend der Zankapfel der feinbltijen Nachbarstaat « !!
und hat dem Luxemburger Land mehr Unheil als Segen gebracht . Sie

war nur Wall und Riegel , nicht für das Land selbst , sondern für die sich

eifersüchtig bewachenden Mächte hüben und drüben , zugleich aber auch ein

geladenes Riesengeschoß , dessen Zündschnur je nach den politischen

Konstellationen von der einen oder anderen Macht in der Hand gehalten

wurde . Heute ist sie zum größten Theile demolirt und die Stadt in eine

offene verwandelt , die dem Reisenden , neben den mächtigen Ueberreften der

einstigen Festungswerke , reizende und friedliche Anlagen bietet .

Der Londoner Vertrag vom 11 . Mai 1867 decretirte die Schleifung

* Aatlgart « , 16 . Juni . Der „ Rheing . Bürgerfr . meldet : „ Der

Küfermeister und Wein - Commissionär I . Sängen dahier wurde am

verflossenen Freitag in die Wohnung des Briefträgers Ort gerufen , um

seinen Sohn , welcher in etwas angeheitertem Zustande von der Sterner «

scheu Wein - Versteigerung zurückgekehrt war , dorten abzuholen . Sougen
«ing sofort hin und empfing seinen Sohn , wenn auch nicht in ganz
« rtlicher so doch in gerechter Weise , als ihm , ohne daß er etwas ahnte ,
von hinten her mehrere wuchtige Dolchstiche , wovon der erste sechs
(Zentimeter tief Andrang , beigebracht wurden und zwar von dem Invaliden
P . H . Beim Umdrehen kamen Beide zu Fall auf das Bett , worauf

Sängen aber trotzdem noch vier Stiche , wovon der eine in die Herzkaute
drang , erhielt , so daß Bett und Zimmer in Blut schwammen . Nur der

kräftigen Körper -Constitution des Herrn (Sangen ist es zuzuschreiben , daß
derselbe nicht dem Blutverluste erlegen ist . Der Thäter wurde sofort ver¬

haftet und in Untersuchungshaft gebracht .
"

— Frankfurt a . M . , 17 . Juni . Am nächsten Sonntag , den
21 . Ium , wird der erste 20 - Pfeunig - Tag der elektrischen Ausstellung
stattfinden . Die Ausstellung wird um 8 Uhr Morgens geöffnet und
von den drei Haupteingängen , Kaiserstraße , Bahnhofsplatz und Neckar -

bahnhof , aus zugänglich fein . Es werden besondere Villets zu 20 Pfennig
pro Person bis 4 Uhr ausgegeben . Von vier Ubr an findet der Eintritt
nur mittel » der gewöhnlichen Tickets statt , welche übrigens auch den

ganzen Tag über zum Eintritt berechtigen . Die Terrasse der Main -

Ausstellung ist von 5 Uhr an für den Empfang der Gas - und Wasser¬
fachmänner reservirt . Eine besondere Bekatintmachung wird die für die
ZO-Pfennig -Tage getroffenen Bestimmungen kundgeben .

= Aus der Umgegend . In Hahnstätten herrscht seit einiger
Zeit sehr stark die Diphtheritis -Krankheit unter den Kindern . — In
Hachenburg findet Sonntag , den 19 . Juli , das Jahresfest der evanael .
Kirchengesang - Vereine im Consistorial -Bezirk Wiesbaden statt . — In
Dillenburg wird das diesjährige Bundesfest des Dillkrieaerbnndes
am 2 . und 3 . August d . I . in Verbindung mit dem Kirchweihfeste ab -

gehaltm . — In Ems findet die Kaiser -Regatta nächsten Sonntag , den
21 . Juni , statt . An dem Wettrndern beteiligen sich 10 auswärtige
Rudervereine . — In Homburg v. d . H . hat sich die Frau des Bade¬
meisters N ., Mutter von 7 unmündigen Kindern , erschossen . — Beim
Gauturnfest in Ober -Ingelheim wurden vom Amöneburger Turn -
Verein 6 Preisturner pramiirt . Es wurden errungen in der Oberstufe
der 4 . Preis , in der Unterstufe bet 1., 16 ., 35 . und 40 . Preis . Der
Musterriege wurde der 3 . Preis zuerkannt . — Wie eine in Mainz einge¬
troffene Depesche meldet , hat Dienstag Vormittag auf der Nahebahnstrecke in
der Nähe von Kreuznach die Entgleisung eines Zuges stattgefunden .
Infolge dessen wurde der Paris -Metzer Anschluß an den um 10 Uhr
16 Minuten in Mainz fälligen Köln - Frankfurter Morgen -Schnellzug in
Bingerbrück versäumt . Einzelheiten fehlen noch . —• In Homburg
wurde der seitherige Kurdirector von Homburg , Schultz - Leitershofen ,
an ? der Haft entlassen , da Fluchtverdacht nicht vorlieat . Die Unter¬
suchung gegen ihn wegen Unterschlagung wird aber fortgeführt .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .
* Schauspiel . Ernst von Wildenbruch arbeitet augenblicklich

an einem neuen dramatischen Werk , das jedoch nicht der Geschichte ent¬
nommen ist . Vielmehr bat sich Wildenbruch diesmal auf das Gebiet des
Lustspiels begeben . Das neue Stück wird den Titel führen : „Ein
modernes Märchen " . — Vor überfülltem Hause errang Sudermann ' s
„ Ehre " im Teatro quirino in Rom einen großen , speeiell in den ersten
zwei Acten durchschlagenden Erfolg . Die Ausführung , die um 9 Uhr be¬
gann , endigte erst V-2 Uhr Morgens , was das Publikum etwas ermüdete ;
dennoch laufchte dasfelbe von Anfang bis Ende mit in Rom gänzlich un¬
bekannter äußerster Spannung . Die „ Ehre " dürfte , wenn , wie die Kritiker
rathen , gewisse Längen gestrichen werden , ein Zugstück ersten Ranges
werden ; die Morgenblätter besprechen das Stück sehr sympathisch .

* Gottfried Keller ' » Testament . Mit der gemeldeten Anfechtung
des Gottfried Keller ' schen Testamentes steht es für die klägerische Partei
schlecht . Der einzige Zürcherische Rechtsanwalt , welcher vom Klager Scheuchzer
für die Führung des odiosen Prozeffes gesunden wurde , ist schwer erkrankt ;
Kläger fuhrt den Prozeß daher felbft (er ist Präsident eines Landgerichts ) .
Die bis jetzt vernommenen Zeugen sagen beinahe alle das Gegentheil
von dem , wofür sie angerufen worden find . Gleichwohl hat das Gericht
einen Experten in der Person des Psychiaters Pros . Dr . Wille in Basel
bestellt , der nun ans Grund der sehr bürftigen Ausbeute der Zeugenein -
bernabmtn wird sagen müssen , ob Gottfried Keller zur Zeit der Abfassung
des Testaments geistesgestört gewesen sei oder nicht . Scheuchzers Freunde
rathen ihm , das Testament anzuerkennen . Doch wird es bei der Hart¬
näckigkeit Scheuchzer ' s voraussichtlich doch zunt Urtheil kommen .

Festungswerke der alten spanischen und französischen Schulen , unter welchen
letzteren die Bauten des berühmten Generals Vauban reichlich vertreten

sind (noch heute steht ein Theil der von ihm erbauten großen Kaserne )
sowie auch die Bauten der Oesterreicher , welchen sich die Werke der neueren ,
theilweise sogar der neuesten Zeit anschließen , die in der Anlage der dem

Polygonalsystem entlehnten deiachirten Forts bestehen .
Die langjährige Herrschaft der Römer int Luxemburger Lande steht

durch die heutzutage noch vorhandenen Römerstraßen , viele römische Älter »

thümer und Lager außer allem Zweifel . Die Kelten hatten schon vor der

Ankunft der Römer eine Burg (Laetorum burgus ) allhier erbaut , welche
später von den Trevireren bewohnt und schließlich in die Hände der Romer

überging und von den letzteren wieder hergestellt wurde . Diese Colonie

befehligte ein gewisser Lucios oder Lucilios , der ein Schloß auf dem sog .

„Bockselsen " bewohnte . *) Das Schloß atjf dem „ Bock "
, dessen Ueberreste

noch heute in die Lüfte ragen , wurde um das Jahr 260 von den Romern

( unter Kaiser Gallienns ) erbaut , welche sich am Rhein und an der Mosel
festsetzten und allda zur Abwehr der Allemannen ihre Kastelle errichteten ,
wozu die Position von Luxemburg sich ganz besonders eignete . Aller

Wahrscheinlichkeit nach wurde die Burg nach dem erwähnten Anführer
benannt , denn zur Zeit des ersten Grafen von Luxemburg , Siegfried
(963 — 998 ), schrieb man „Casteilum Lucilioburghut “

, woraus denn mit
der Zett nach vielfachen abweichenden Schreibarten der heutige Name

„Luxemburg
" entstanden ist . Eine andere , sehr verbreitete Verleitung des

Nachdruck verboten .

Luxemburger Brief .

( Für das „Wiesbadener Tagblatt .
"

)

O L « reml »urg , 15 . Juni .

( Siche Nachr .-Beilage No . 110 — 13 . Mai — des „Wiesb . Tagbl . ' )

Mitten in unserem an Wasser und Gebirgen so reichen Lande erhob
fich noch bis vor Kurzem die nun zum Theil geschleifte mächttge Festung
Luxemburg , die einst der Schlld des Rheines und die eherne Faust
an dem westlichen Streitarme Deutschlands war . Die stolze und mächtige

Namens unteres Landes ist die von „Lützel
" in der sächsischen Mundart

„ lüttle “ (klein ) und „ Burg
" : Lützelburg , welche Schreibart sich in älteren

Schriften häufig vorfindet .
Die Frauzofeu haben fich zu wiederholten Mal « , in den Besitz

des Luxemburger Landes , sowie auch der Festung gesetzt , find jedoch
niemals auf die Dauer darin verblieben . Ebensowenig ist es ihnen ge¬
lungen , bei Gelegenheit der mehrfachen Occupattonen sich besondere

* ) Der „ Bockfelsen "
, eine Sehenswürdigkeit ersten Ranges für alle

Touristen , wird bei dem feierlichen Einzuge des Landesfürsten zur Nachrs -
zeit auf das Großartigste mit bengalischem Feuerwerk beleuchtet , lieber1
den Giganten führt eine Brücke in die Stadt hinein .



K - rr - 3 ^

Sympathien bei den Luxemburgern zu erwerben . Am 8 . Mai 1814 rückten
die Hessen in Luxemburg ein , nachdem die Franzosen infolge des Pariser
Friedens vom 31 . März , die Festung verlassen hatten und nach Metz ansgerückt
waren . Mit Bezugnahme auf die stets kurze Dauer der Anwesenheit der
Franzosen in der Stadt und Festung Luxemburg sagt der Dichter Trips
in einem lateinischen Gedichte :

Sum petra , petrino non crescunt lilia fundo ;
„Fels bin ich, und Lilien gedeihen nimmer auf Felsen ."

Am längsten hatten die Franzosen sich nach der Belagerung von 1795
in Luxemburg behauptet und zwar bis 1814 . Darauf verdrängte der
preußische Adler bett französischen .

In petris aquilae nidificare solent ;
„Stolze Adler allein hausen auf felsigen Höh 'n ."

Die hessischen Truppen wurden in kurzer Zeit durch preußische ab¬
abgelöst und der preußische Oberstlieutenant Dr . Moulin zum Festungs -
Commandanten ernannt .

Als sich im Frühjahre 1867 plötzlich die Nachricht verbreitete , der ver¬
storbene König Wilhelm III . der Niederlande , unser damaliger Großherzog ,
habe , infolge der Auflösung des deutschen Blindes , das Großherzogthum
samnlt der Buiidesfestung an Frankreich verlaust , da machte der alte

„Wächter in Fricdrichsruh " einen derben Strich in die Rechnung des
Königs , indem , es für Deutschlands Sicherheit sehr wichtig erschien , daß
die Festung unter keiner Bedingung in die Hände der Franzosen falle .
Die nicht zunächst bei der Angelegenheit interessirten Mächte , welche bei
dem kaum beendigten deutsch - österreichischen Kriege die Folgen eines neuen
ConflikteS voraussahen , vereinigten ihre Bemühungen , um die direkt be -

theiligten Staaten zu einer Conferenz zu bewegen , in welcher über die
Stellung des Großherzogthnnis Luxemburg berathen und bindende Be¬
schlüsse gefaßt werden sollten . Das Projekt wurde bald zur Wirklichkeit ,
indem die Bevollmächtigten der sich für die Sache interessirenden Staaten
in London zu einer Conferenz zusainmeiitraten . Wie es scheint ,
ist auf dieser Conferenz die Verkaufs - Angelegenheit nicht zur
Sprache gekommen , wahrscheinlich schon aus dem Grunde , weil
dem König Wilhelm nicht das Recht zustand , über das Groß -
herzogthniu weder in seinem eigenen , nod > im Interesse von Holland
ohne Weiteres zu verfügen . Man beschränkte sich vielmehr daraus , die
Abtrennung des Großherzogthums vom ehemaligen deutschen Bunde zu
eonstatiren und die dadurch bedingte Räumung der Festung durch die
Bundesbesatzung zu beschließen , das Großherzogthum aber , vor wie nach ,
in seiner Stellung zu den Niederlanden zu belassen und als neutral zu
erklären . In Bezug auf die Räumung und Schleifung der Festung wurde
jedoch in bestimmter Weise Beschluß gefaßt . Preußen hatte nämlich die
Räumung und Holland die Schleifung derselben zu veranlassen . Am
) . Juni 1867 erhielt der preußische Festungs -Gouverneur von Seiten des
königlich -preußischen Kriegsministeriums den Befehl , auf Grund des Lon¬
doner Vertrages ungesäumt die nöthigen Vorkehrungen zur Räumung der

Festung zu treffen . Acht Tage nach Eingang der erwähnten ministeriellen
Verfügung marschirte das königl . preußische 7 . Rheinische Infanterie -

Regiment No . 69 von Luxemburg ab ; das Infanterie -Regiment No . 88
und die FestungS -Artillerie -Abtheilung mit ihren Bespannungen blieben

einstweilen noch zur Ausführung der Arbeiten zurück .
Am 28 . August war das Material der Festung vollständig ausge¬

räumt , und auf den aus Berlin eingetroffenen Befehl rückten die letzten
Truppen am 2 . und 9 . September 1867 aus der Festung aus . Begleitet
von vielen Einwohnern der Stadt , als Zeichen ihrer Anerkennung für die
musterhafte Haltung der Truppen während einer sehr aufgeregten und
schwierigen Zeit , verließ das 1. Bataillon des königlich preußischen
Infanterie -Regiments No . 88 als letzter Truppentheil der preußischen
Garnison die alte Bundesfestuug , welche die preußischen Truppen zu ver¬
schiedenen Zeiten und unter höchst schwierigen Verhältnissen nicht allein
int Interesse des deutschen Bundes , sondern auch in dem der Niederlande
während eines Zeitraumes von 53 Jahren zu behaupten gewußt hatten .
Die Stadt Luxemburg gelangte infolge dessen in den vollen Besitz der
fämmtlidjen zur Festung gehörigen Gebäude , als Dienstwohnungen ,
Proviant - und sonstige Magazine , Kasernen u . s. w . Diese Gebäude
wurden theils an Private veräußert , theils zu anderen Zwecken herge¬
richtet , thells auch abgerissen , um Neubauten Platz zu machen .

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

* Sitzung vom 16 . Juni .
Das Abgeordnetenhaus hat die erneute Berathung über das Wild¬

schaden - Gesetz beendigt . Es nahm den Rest des Wildschaden -Gesetzes
nach dem Kompromiß bis auf die Anträge der Abgg . Rintelen und
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Freiherr v . Soe an , wonach der Schwarzwildbesitzer für den Schwarzwild¬
schaden Haftel und das Kaninchenfangen mittels Schlingen verboten ist . — ■
Graf zu Limburg - Stirum erklärt für einen Theil der Conservativen ,derselbe stimme gegen das Gesetz und hofft gleichwohl seine Annahme zur Be¬
ruhigung des Laubes . Letzteres bezweifelt Abg . Francke . — Abg . Lang er¬
bau « erklärt sich Namens der Freisinnigen gegen das Gesetz , ebenso
Abg . Conrad und die beiden Conservativen Kn och und Schn atsmeyer
wegen Ablehnung der Regreßparagraphen . Die vom Abg . Rickert be¬
antragte namentliche Abstimmung findet erst morgen statt . — Das Ab¬
geordnetenhaus nahm bezüglich der Vermehrung der Lotterie ! oose
und der Hochwasserschäden die motivirte Tagesordnung nach un¬
wesentlicher Debatte an . Mittwoch Petitionen , betr . Verlegung der Bnß -
und Bcttage .

* * *

Herrenhaus .
Sitzung vom 16 . Juni .

Das Herrenhaus nahm den Antrag von Woyrsch auf Anrechnung
des einjährigen Militärdienstes bei der Datirung der Bestallung der
Assessoren nach kurzer Debatte einstimmig an . — Minister
v . Boetticher erklärte , daß innerhalb der Regierung bereits Verhand¬
lungen über die Angelegenheit schweben . — Nach Erledigung einiger
kleineren Vorlagen und Rechnungen wurde dann noch der Renten¬
güte r - Gesetzentwurf ohne erhebliche Erörterung gleichfalls einstimmig
tn der Fassung des Abgeordnetenhauses genehmigt . Mftwoch Seeundär -
bahn - Gesetz und kleinere Vorlagen .

Deutsches Reich .
* und Nersonak - Uachrichtr » . Bezüglich des „Attentats "

auf den Erbgrotzherzog von Oldenburg , über das wir kurz be¬
richteten , wird nachträglich noch mitgetheilt , daß von Verletzungen de»
Erbgroßherzogs gar keine Rede ist . Derselbe hat vielmehr am Samstag
Mittag 1 Uhr im besten Wohlsein und in bester Laune an einem Diner
Tbeil genommen , welches in Nordenham an Bord des Norddeutschen
Lloyd - Dampfers „ Lahn "

zu Ehren des Capitäns Hellmers stattfand .
Letzterer hat als Lloyd - Capiiän gegenwärtig die hundertste Reise nach
New -Jork und zurück vollendet . Er ist der erste Lloyd -Capitän , der ein
solches Jubiläum feierte . Der Erbgrotzherzog ist selbst paffionirter See¬
mann und besitzt , wie wenig bekannt sein dürste das deutsche Schifferpatent
für große Fahrt . — Wie man aus Friednchsruh erfährt , hat Fürst
Bismarck den Unbilden der Witterung .mit seiner Gesundheit insofern
Tribut zahlen müssen , als sich ein Ansall

^
des in früheren Jahren häufiger

als jetzt auftretenden Uebels des Hexenschusses (Lumbago ) eingestellt hat ,
der den Fürsten in der körperlichen Bewegung etwas behindert , im klebrigen
aber seine Gesundheit in keiner Weise beeinträchtigt .

* Der Kinsorstesuch in Holland . Die politische Kannegießere !
hat sich nun auch des Besuches bemächtigt , den unser Kaiser in einigen
Wochen den benachbarten Niederlanden abzustatten beabsichtigt . Aus¬
wärtige Blätter erzählen nämlich , man lebe in Amsterdamer Kreisen del
Ueberzeugung , daß der Besuch den Eintritt Hollands in den Dreibund
bezwecke . Lian kann jedoch auch ohne eine authentische Kundgebung be¬
züglich der Absichten unseres Landesherrn sicher sein , daß ihm ein der¬
artiger Gedanke durchaus fernliegt , schon aus dem einfachen Grunde , well
es dem friedlichen Charakter des Dreibundes widerspricht , Staaten von
der Sage Hollands in eine schiefe Stellung zu bringen . Was den Kaiser
zu der Reise in die Niederlande bestimmt , ist jedenfalls dieselbe Triebfeder ,die ihn an fo viele befreundete Höfe kleinerer Staaten geführt hat : das
Verlangen , denselben eine Aufmerksamkeit zu erweisen und dabei zugleich
Land und Leute kennen zu lernen . In die,er Auffassung kann man auch
durch die -rhatsache bestärkt werden , daß die Kaiserin ihren Gemahl be¬
gleiten wird . Dadurch wird dem Besuche geradezu ein familiärer Stempel
aufgedrückt . Will man trotzdem in fernsichtigcn Verrnuthungen sich er -
aehen , so meint die „Köln . Volksztg .

"
, so läge es wohl am nächsten , die

Möglichkeit einer künftigen Fauiilien -Verbindung zwischen dem Hause
Hohenzollern und demjenigen von Oranien ins Auge zu fassen .

* Fürst Kivmarck über einen Krieg mit Nuß land . Die
„Hamb . Nachr ." schreiben : „ Fürst Bismarck hat die Nützlichkeit eines
Krieges mit Rußland für da « deutsche Reich im Gegensätze zn manchen
anderen Politikern stets angezweifelt . Er ist immer der SDicinung gewesen ,
datz ein russischer Krieg sehr schwer und blutig sein würde , was jeder ver¬
ständige Benrtheiler auch ohne Ueberjchätzung der russischen Macht zngeben
wird . Der frühere Reichskanzler war der Meinung , daß selbst im Falle
eines siegreichen Krieges kein annehmbarer Kanipfpreis von Rußland zu
gewinnen sei , während ein ungünstiger Erfolg namentlich bei einem gleich¬
zeitigen Kampfe mit Frankreich das Reich im höchsten Mäße schädigen und
gefährden würde . Fürst Bismarck hielt deshalb an der Auffassung fest ,
daß ein Krieg gegen Rußland von Deutschland nur dann geführt werden
dürfe , wenn er zur Vertheidigung unserer Unabhängigkeit und unserer
Interessen einleuchtend noihwendig sei. Zur Verhütung einer solchen
Situation hielt es yurft Bismarck für nützlich , einen Krieg auch zwischen
Oesterreich und Rußland nach Möglichkeit zu verhindern , weil wir in
einen solchen , selbst außerhalb des casus foederis , aus Gründen der Er¬
haltung des europäischen Gleichgewichts hätten hineingezogen werden
koniien . In allen diesen Erwägungen liegt keine Ueberschätzung der
rnssychen Macht , sondern nur eine gewissenhafte Fürsorge für die Interesse »
des Reiches . (Der Artikel geht dann auf die Rivalität Gortschakows
gegenüber dem Fürsten Bismarck über .) Die deutschen Beziehungen zn
Rußland und zum Kaiser Alexander II . wurden dadurch im Jahre 1875
noch nicht berührt ; im Gegenkheil fabelte der Zar das Vorgehen des
ynrsten Gortschakow , Eine Art Erkältung der Beziehungen fand erst

Miesbk »» x « sr Tatzblatt .
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leiten werden zu sollen , deren Ueberwindung den Franzosen vielleicht viel

Müde und Geld kosten wird . Nachrichten aus Ebadames melden , wie

schon mitgetheilt , die Annäherung von zahlreichen Banden von Tuaregs ,
welche , infolge der Verwüstung ihrer Weideländer durch die Heuschrecken ,
gezwungen sind , aus der inneren Sahara zu fluchten . Diese Tuaregs
scheinen geneigt , nach einem bisher unbekannten Bestimmungsort vor -

zurückeu . Bon der französischen Regierung sind alle uothwcndigen Vor¬

sichtsmaßregeln getroffen , falls dieselben einen Handstreich auf tunesische ?
Gebiet unternehmen sollten . Ghadamcs gehört geographisch zu Tripolis ;
wenn also die Tuaregs über Ghadames vorrückeu sollten , so scheint es

nicht ausgeschlossen , daß es abermals zu Bcrtvickelungen an der tunesisch -

tripolitanischen Grenze kommen wird .
* Amerika . Der Conflict zwischen der Union und China

wird schärfer wegen der Lynchnng eines des Mordes beschuldigten und

freigcsprochcnen Chinesen in Bridgcport in Californien .

statt , nachdem die Sondiruug über die Frage , ob Deutschland im Falle
eines russisch -österreichischen Krieges neutral bleiben würde , ohne befriedi¬
gendes Ergebniß geblieben war . Erst nachdem dies constatirt worden

war , wandte sich die russische Diplomatie an Oesterreich und bahnte Ver¬

handlungen an , welche das Abkommen von Reichstädt mit der russischen

Zustimmung zur Occupation Bosniens zum Ergebnisse hatten . "

* Kerlin , 17 . Juni . Die hiesigen Socialdemokraten haben beschlossen ,
sich mehr als bisher an den Communalwahlen zu betheiligen , bei den tm

Herbst bevorstehenden Stadtverordnetenwahlcn in allen Bezirken eigene
Kandidaten aufzustellen und ein Central -Comitü zu bilden . Auch die

Gründung einer Genossenschaftsbäckerei wird von ihnen abermals

geplant , nachdem das gleiche Projekt vor zwei Jahren gescheitert ist . —

Der Kaiser hat aus seiner Privatschatulle 2 0 0,000 Mk . zum Bau des
vierten Thurmes am Naumburger Dom bewilligt und dabei den

Wunsch ausgesprochen , daß mit den Vorbereitungen sofort begonnen werde .
— Betreffs der Kürassier - Regimenter enthält die neueste Nummer
des „Armce -Verordnungsblatttes

" die allerhöchste Bestimmung , daß , die
Kürassier -Regimenter zu den Paraden , welche im Anschluß an das Kaiser -
Manöver stattsinden , die Kürasse nicht mehr anzulegen haben . Hiernach
werden also in Zukunft die Kürassier -Regimenter nur noch bei Paraden ,
welche in bezw . dicht bei ihrer Garnison stattsinden , die Kürasse tragen . —

Der Kaiser ließ dem Minister Herrfurtb sein lebensgroßes Bildniß
mit einer gnädigen , die erfolgreichen Bemühnngcn um die Landgemeinde -

ordnung anerkennenden Cabinetsordre überreichen .

Ausland .
* Lu » em bitt g . Unser Luxemburger O -Corrcspondent schreibt uns

unterm 17 . d . M . : Der sensationelle und auch bereits früher im „Wiesb .
Tgbl . " besprochene Prozeß der hiesigen Staatsanwaltschaft gegen den hiesigen
practischen Arzt Dr . Grechen gelangte gestern , wie Ihnen bereits durch
Drahtmeldung mitgetheilt , in der ersten Instanz der hiesigen Gerichte zum
Abschlüsse . Der Prozeß hatte die ärztlichen Kreise des In - und Aus¬
landes seit Monaten in Spannung erhalten , zumal da nach dem Vor¬
gehen des Staatsanwalts eine hiesige notable Familie , deren
längere , erst vor einigen Jahren verhcirathcte Linie in den von
Dr . Grechen im Verlage von Häuser in Neuwied veröffentlichten
wissenschaftlichen Werken über gewisse Krankheiten derart deut¬
lich durch Namen , Stand , Beschäftigung u . s. w . bezeichnet ist ,
gleichfalls Klage geführt und 10,000 Frcs . Schadenersatz -Summe gefordert
hatte . Dr . Grechen hat außer dieser Familie noch etwa 60 andere
durch eine minutiöse , mitunter stark erotische Beschreibung der ge¬
heimen und „ anrüchigen " Krankheiten auf 's Höchste erbittert , so daß
zu fürchten steht , daß auch diese Familien dem Beispiele ihrer Vor¬
gängerin folgen werden und der unbesonnene Arzt , dem der Straß¬
burger Universitäts -Professor Dr . Freund große Kenntnisse in der Arzenei -
Heilkunde zusprach , seine Autoren -Unklugheit mit schweren Geldsummen
wird bezahlen müssen . In der direkten Klage wurde Dr . Grechen zu einer
Buße von 500 Frcs ., in der Civilklage zu 8000 Frcs . Ehrenentschädigung
verurtheilt . Der Verurtheilte hatte die Verjährung , welche für Zeitungen
nach 3 Monaten , für Privatwerke jedoch erst nach drei Jahren eintritt ,
angerusen . Die Kosten des Prozesses sind sehr beträchtliche , sie betragen
bereits über 20,000 Mk .

* Schweiz . In Lugano wurde der Anarchist Malatesta , ge¬
bürtig aus Capua , verhaftet . Er wobnte jüngsthin einem in Cavolago
ftattgefundenen Anarchistcncongreß bei , konnte aber damals ocr Polizei
entwischen . Malatesta , der bei seiner Verhaftung einen falschen Namen
sührte , hatte im März 1879 mit Danesi und Anderen in Genf ein rothes
Placat angeschlagen , worin der italienischen Bourgeoisie , sowie dem König
Humbert der Tod angcdroht wurde , falls er Passavante hinrichten ließe .
Der Bundcsrath wies dann Malatesta am 29 . April 1879 aus der Schweiz
aus . Er wird , sobald er seine Strafe wegen Bruchs der Landesver¬
weisung abgebüßt hat , wieder abgcschobcn werden .

* Italien . Im „Moniteur de Rome " liest man : „Seit einiger Zeit
spricht man von Erscheinungen der hl . Jungfrau in Castclpctroso ,
Diöcese Bojano . Wir sind in der Lage , mitzutheilen , daß der hl . Stuhl
weder mittelbar noch unmittelbar die Berichte über diese
Erscheinungen gebilligt hat ."

* Großbritannien . Der „Str . P . " wird von London telegraphirt :
Das hier umlaufende Gerücht , daß der Prinz von Wales zu Gunsten
seines Sohnes abdankeu werde , hat , obzwar unbegründet , doch eine
große innere Wahrscheinlichkeit für sich. Es sind mannigfache Kuud -
gebnngcn von der Kanzel und den Rednerbühnen herab gegen den Prinzen
zu verzeichnen , darunter ist die Rede des Unterhansministers Cobb vom
vergangenen Samstag zu erwähnen , in welcher cs heißt : „ Wie der
Möhamedaner seinen Gebetstcppich , wie der Trunkenbold seine Schnaps¬
flasche , wie der Dieb seine Einbruchswerkzeuge — so führt der Prinz von
Wales seine Spielmarken mit sich, um ein ungesetzliches Spiel zu spielen .
Hätte er statt auf seinem Landsitze ( in Tandy Croft , der Besitzung der
Wilsons ) etwa im Eisenbahnwagaon gespielt , so hätte er nach den Landcs -
gesetzen als „ein Schelm und Vagabond "

(as a rögue and vagabond )
verhaftet und verurtheilt werden können ." Das ist allerdings starker
Tabak und kann selbst den stärksten Mann zu Abdankungsgedauken bringen !

* Asten . Proteste der Großmächte veranlaßten den Kaiser von
China zu einer energischen Proclamation gegen die stattgehabten
Pöbel - Excesse ; dieselbe bestehlt den höheren Beamten , die Bewegung
gegen die Fremden kräftigst zu unterdrücken . Die an dem Tumulte und
den Metzeleien Schuldigen sollen sofort enthauptet werden .

* Afrika . Die Heuschreckenplage , welche Algier so furchtbar heim¬
gesucht hat , scheint nachträglich der Anlaß zu ernsten politischen Schwierig¬

Das Erdbeben in Ober - Italien .

Aus Verona , wo sich das Erdbeben vom 7 . d . M . besonders stark
fühlbar machte , wird berichtet : Das Erdbeben war so stark , daß die

ganze Bevölkerung aus dem Schlafe erwachte , Viele aus dem Bette
sprangen und auf die Straße eilten , die Meisten nur nothdürftig bekleidet .
Von allen Seiten stürzten Schornsteine ein , von den Wänden und Decken
der Zimmer bröckelte der Mörtel herab , Risse entstanden in den Mauern
und die Treppen vieler Häuser lagen voll Schutt . In der Kirche San
Nicolo stürzte die kolossale Statue des Engels mit der Trompete , die den
Hauptaltar überragt , in den Chor herab und wurde zertrümmert . Am
größten war der Schaden in der erzbischöflichen Residenz . In dem großen
Saale des Brusaserzi stürzten von den vierzehn silbernen Candelabern ,
die darin stehen , dreizehn mit Gekrach zu Boden . Die herrlichen Fresken ,
welche diesen Saal schmücken , sind stark beschädigt ; von einer sprang ein

großes Stück ab . Die anderen lassen Risse erkennen , besonders über dem
Haupteingang des Saales ist eine breite Lücke in der Wand entstanden .
Der Hauptaufgang zur Residenz ist nicht passirbar , so viele Mörtelstücke
und Steine sind abgebröckelt . Trotz alledem war es nicht möglich , den
Erzbischof aus dem Palast zu entfernen , da er schwerkrank darniederliegt
und selbst erklärte , an eine Flucht nicht denken zu können . Die Communal -
Bibliothek , die an die Kirche S . Sebastiano stößt , mußte geschloffen
werden . Vom Tburm der Kirche stürzte die Kuppel auf das Dach
des Bibliotheksgebäudes und schlug dort ein vier Meter großes Loch ;
infolge dessen entstanden in der Decke des Lescsaales Sprünge .
Man mußte auch den Thurm der Kirche S . Sebastiano , der einzustürzen
droht , stützen . Während des Erdbebens läuteten die Glocken der Tramway¬
wagen in den Stationen . Schon einige Stunden vorher zeigten die Hunde ,
die Hühner und besonders die Tauben , welche auf der Piazza bei Signori
hausen ( weßwegen auf dem Platz kein Wageuverkehr stattsinden darf ) und
daselbst die herrliche Statue Dantes umschwärmen , eine unerklärliche Unruhe .
Die Aufregung der Thicre dauerte auch nach dem Erdbeben fort . Man
hört auch fort und fort einen dumpfen unterirdischen Donner . In Er¬
wartung eines neuen Erdbebens campirt daher die ganze Bevölkerung in
Zelten , welche das Militär geliefert hat . Einige vornehme Famüieu
bivonakiren auf dem San Anastasioplatz , wo sie um die Statue Paolo
Veroneses auf Teppichen im Kreise lagern . Die Kranken sind auf Matratzen
nach dem San Stefanoplatz getragen worden . Frau Üucrezia de Form ,
Vorsteherin eines Mädchen -Institutes , starb vor Schrecken am Herzschlage .
— Schlimmer gestalteten sich die Dinge im nahen Lcgnago . Man ver¬
spürte dort das Erdbeben im selben Augenblicke , wie in Verona , doch ehe
alle aus den Betten gesprungen waren und sich auf die Straße geflüchtet
hatten , stürzten schon mehrere Häuser ein . Siebzehn Menschen wurden
verwundet aus den Trümmern gezogen . Ein Ehepaar fand den Tod beim
Einsturz des eigenen Hauses . Drei Viertel der stehen gebliebenen Häuser
sind für unbewohnbar erklärt worden . Niemand wagt mehr , in die
eigene Behausung zurückzukehren . Eine Compagnie des 2 . Regiments
des Geniecorps ist beschäftigt , Zelte für die Eiuwohlierschaft herzurichten . —
In Valdagno , wo viele Häuser Sprünge erhalten haben und auch die Kirche
Schaden genommen hat , blieb der Pfarrer aus Schrecken tobt am Platze .
In Chiampo , wo dem Erdbeben ein gewaltiger Sturm voraiigiug und
man nm Firmament ein anhaltendes , dem Blitze vergleichbares Feuer
gewahrte , flohen die Einwohner aus den einstiirzenden Häusern entsetzt in 'S
Freie . Von 40 Minuten zu 40 Minuten folgte je ein neuer , wenngleich
schwächerer Erdstoß . In Badia Calavena stürzten , wie bereits gemeldet ,
20 Häuser ein , sieben Personen wurden unter den Trümmern begraben ;
als man sic hervorzog , waren etliche davon noch am Leben . In Copolv
droht der Kirchthnrm zu stürzen und die Kirche mußte wegen erheblicher
Schäden sofort geschlossen werden . In Marcellisce ist die schöne Villa
Zamboni und cm Privat -Oratorium das Opfer der Schreckensnacht ge¬
worden . In San Giovanni Jlarione wurde ein vierzehnjähriges
Mädchen im Bette von einem niederstürzenden Balkon , dessen Nägel ihr
ins Herz gedrungen , augenblicklich gelobtet . In Crespadoro droht die
Kaserne der Carabinieri einznstürzen . Auf der Landstraße zwischen San
Giovanni und Vestena Nnova öffnete sich während des Erdbebens ein
tiefer , ein Meter breiter Erdschlund . In Casteletto fiel eine große Zahl
Häuser und Wirthschaftsgebäude zusammen und viele Menschen trugen
schwere Verletzungen davon .

Aus Verona wird vom 16 . Juni noch gemeldet : Die Erd - Er¬
schütterungen dauern fort . Man bringt sie in Zusammenhang mit
der Verstopfung der Kratergange des Vesuv und des Aetna .

Aus Neapel kommt inzwischen die Meldung : Der Lavastrom hat auf .
gehört ; Professor Palmieri glaubt , daß die Eruptiousphasis
beendet ist .
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Vermischtes .
* Uom Tage . Das Königl .Amtsgericht in Berlin veröffentlicht folgend «

Bekanntmachung : „ Der Lieutenant a . D . Bogislav Adolf Leopold Boris
Graf Kleist vom Laß hiersklbst , Askauischcr Platz 1, zur Zeit im Straf -
gefangniß zu Plötzensee , ist durch Beschlug des oben genannten Gericht «
vom heutigen Tage für einen Berschwender erklärt und demgemäß ent¬
mündigt worden . Berlin , den 6 . Juni 1891 . "

Ein vornehmes Dorf ist der Flecken Steinbach -Hallenberg im
Kreise Schmalkalden . Er ist in der glücklichen Lage , einen „ Kaiser " als
Todtengräber , einen „König " als Nachtwächter , einen „ Herzog

" als Ziegen -
hiiten und einen „Markgrafen

" als Gänsehirteu zu besitzen .
Ein Ehepaar in Schlieben bat den 16 - jährigen Sohn bezw . Stiefsohn

( väterlicherseits ist es der natürliche Sohn ) seit Pfingsten , wie jetzt ermittelt
worden ist , in einer niedrigen Bodenkammer eingesperrt
gehalten . Der Knabe war nur aufs Dürftigste gekleidet und hat nur die
geringste Nahrung erhalten , aber keinen Trunk . Der halbverhungerte
Mensch sah schrecklich aus .

Eine westfälische Stadt ist in der Person ihres ersten Bei¬
geordneten von einem seltenen Mißgeschick betroffen worden . Dieser Herr
wurde wegen Fehlens bei der Frühjahrs -Controlversammlung mit drei¬
tägigem Arrest , wegen vorschriftswidriger Beschwerde (Nicht - Innehaltung
de ? Instanzenweges ) mit weiteren drei Tagen , endlich wegen unberechtigter
Beschwerdefühning über seine erste Bestrafung vom Standgericht mit
fünf Tagen Mittelarrest bedacht . Die beiden ersten Strafen hat btt Herr
stellvertretende Polizeivorstand schon abgesessen .

Ein umfangreiche Vergiftung durch den Genuß von Fleisch ,
das von einer kranken Kuh herrührte , ist in dem Dorfe Kirchlinde bei
Dortmund vorgekommen . Die Kuh war an einem schlimmen Unterleibs «
leiben erkrankt und infolge eingetretener Blutvergiftung zu Grunde ge¬
gangen . Der Thierarzt hatte ausdrücklich angeordnet , daß die Kuh ver¬
graben werde ; dies geichah aber nicht , vielmehr wurde das Thier an einen
Mann um 30 Mk . abgegeben . Dieser bat einen großen Theil des Fleisches
verkauft , und zwar an Arbeiterfamilien , die sich den Genuß billigen
Fleisches — das Pfund kostete 25 Pf . — nicht entgehen lassen wollten .
Bald erkrankten 30 Personen , eine Frau starb sogar . Die Uebrigen werden
hoffentlich durchkommen . Da » Gericht wird ohne Zweifel die Schuldigen
strafen .

In Lcitomischl ( Böhmen ) erschoß der absolvirte RechtShörer Johann
Brachtl , der im Garten seiner Eltern nach Spatzen schoß , au » Unvorsichtigkeit
seine 18 - jährige Schwester Marie , die für den reconvalescenten
Vater im Garten ein Ruhelager bereitete . Au « Verzweiflung über da »
Unheil richtete Brachtl den zweiten Lauf des Gewehre » gegen seine eigene
Schläfe , drückte ab und blieb sofort tobt .

Laut Meldung aus Salonichi wurde das Kloster Simon Petru » auf
dem berühmten Athos - Lerge durch Brand zerstört .

Die Tapetenfabrik von Paul Shoest in Lüttich ist niederge¬
brannt . Der Schaden wird auf 600,000 FreS . geschätzt .

? « r Giseubahn - Kalastrophe btl Mönchenstem .

Die Bus , ein 66,4 Kilometer langer , linker Zufluß des Rhein » in
»er Schweiz , entsteht im Kanton Bern bei der Juraklause Pierre Pertui »,
ueßt zuerst in östlicher Richtung durch das obere Münsterthal , wendet
<tdj dann bei Court und fließt durch eine Reihe wilder malerischer Klüsen
tach Norden , vereinigt sich im Thalkessel bet Delöberg mit der Sorne und
nimmt nun nordöstliche Richtung an , um durch da » Laufenthal dem
Rheine nahe oberhalb Basel zuzufließen . Das Thal der Birs wird von
der Bahnlinie Biel - Basel durchzogen und besitzt Uhrenfabriken , Glashütten ,
Hammerwerke , Seiden - und Papierfabriken ; im Thale der Sorne liegen
die Hochöfen und Eisenhämmer von UndervÄier . An der Virs bei dem
Siechhause und der Kapelle bei St . Jakob , 1 Kilometer südlich von Basel ,
fanden am 26 . August 1444 1200 Eidgenossen den Heldentod im Kampfe
gegen das französische Heer der Armagnacs Unter dem Dauphin Ludwig .
Ebeqfalls an der Birs , bei dem Dorfe Dörnach oder Dorueck , 10 Kilo¬
meter südlich von Basel , im Kanton Solotburn , erfochten die Eidgenossen
am 12 . Juli 1499 einen glänzenden Sieg über die Truppen des
Schwäbischen Bundes , worauf am 21 . September der Friede zu Basel den
„ Schwabenkrieg " endete .

Hier eine von der „ Str . Post
"

wiedergegcbene Skizze von dem Orte
des Unglücks und der Art , wie es sich entwickelte , von einem schaudernden
Augenzeugen inmitten der Trümmer entworfen :

line
lasser .
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Ein Insasse de » verunglückten Zuge » g -- bt in der „ Basler

Nationalzcitung
" folgende Schilderung der Satoftrophe : „ 3btfaud

mich im sechstletzten Wagen des Zuges , em .^ rker Putsch überraschte im » ;
erschrocken fragen totr einander : „Was tst das ? Doch kaum zwei

Sekunden nach dem ersten Putsch folgt em zweiter , stärkerer Stoß .

Schlimmes ahnend rufe ich : „ Beine herauf ! ^ " " ^ EwenigePersoiieu

folgen diesem Rath . Und nun geht es hm und her , Stoße von hinten

und nach vom wiederholen sich gewiß sechs Mal ; dann folgt em furcht¬

bares Gekrach und Getöse , unser Wagen wird an einem , Ende von dem

nächstfolgenden Wagen aufacriffen . In dtcftm Augenblick macht unser

Wagen eine Schwenkung und wird mit der Brestseite aus die >t. rummer

der vorderen Wagen , mit seinem einen Ende noch auf die Bofchung der

Birs geworfen . Während des Hin - und Herschütteln » glaubte ich an einen

Zusammenstoß , so daß wir , weil wir uns im hinteren Thcile des Zuges

befanden , nicht » zu befürchten hätten . Al » e» aber beim Brückenkopf bergab

ging und Alle » nm uns krachte und da » Dach de » Wagens embrach , da

wurde mir die Situation klar , und ich dachte einfach , Alles wurde zermalmt

werden . Während diese » ganzen Herganges vom zweiten Ruck bis »ubem

Augenblick , wo wir festsaßeii , wurde in unserem Wagen kein Wort

gesprochen ; die Fähigkeit , zu denken , ging mir für einen Moment verloren ;
wir mußten einfach abwarten , was da kommen werde . Als bie Bewegung

des Zuge « aufhörte , befanden wir uns am abschüssigen Ufer der Birs -
aus unserem Fenster steigen wir birect auf bie Böschung , ein grauenhafter
Anblick bietet sich uns , wir sind im höchsten Grade erstaunt , mit wenigen
Contusionen davon gekommen zu fein . In unferem Wagen liegen Der«

Siebene Frauen ohnmächtig , theil « verlest ; eint Eudwcmd des Wagen »
vollständig aufgeriffen , das Dach ist offen , unser Wagen hat sich vom

nachfolgenden Wagen losgerissen , und während der unserige die Schwenkung
nach rechts Dollzog , war der nächste Wagen geradeaus unter dem mistigen
durchgefahren . Die abgerissene und noch functionirenbe Luftbremse hatte
die nächsten vier Wagen auf dem Damme festgehalten . Nachdem wir uns
über die Situation klar geworden , macht sich Alles aus dem Wagen , die
Kinder und Frauen schreien , wir schaffen bie Verwundeten au » dem
Wagen , es war eine schauerliche Begebenheit . Am schrecklichsten war das
Gefühl , als wir mit unserem Wagen die Böschung der Birs in ziemlich
gleichmäßigem Tempo , wie etwa auf einem Schlitten hinabrutschten . Wir
nahmen an , daß außer den 2 Lokomotiven noch vier Wagen im Birs -
bache zermalmt liegen , ohne irgend welche Hoffnung auf Rettung der
darin befindlichen Personen ."

Noch immer belagert eine gewaltige Menschenmenge von früh bis spät
die Unglücksstätte . Unter den Harrenden befinden sich selbstverständlich
viele , die darauf warten , daß man die Ihren unter den Trümmern hervor¬
ziehe , und herzzerreißende © eenen giebt es so viele , daß man Bücher
damit anfüllen könnte . Hier hat ein Mann seine Gattin und ein paar
Kinder verloren , dort wird der Vater , der Sohn , der Bruder vermißt ,
kurz , es ist ein Leid über die Stadt Basel gekommen , wie man sich keine»
ähnlichen erinnern kann . Eifrig besprochen wurde besonders das Schicksal
der Familie des Dr . Vögelin , eines beliebten Baseler Arztes , der mit drei
Kindern zum Sängerfest wollte . Die Frau war ihm vor einem Jahre an
der Influenza gestorben , nun ist er mit seinen drei Kindern bei dem
Mönchensteiner Unglück um 's Leben gekommen . Man soll ihn aufgefunben
haben in jedem Arme eines seiner Kinder haltend . Allein von der Fannlie
am Leben bleibt ein 12 - jähriger Sohn , der , während der Vater mit den
übrigen Geschwistern nach dem Feste fuhr , einen Ausflug in die Berge
mit seiner Klasse machte . Wie übrigens bei jedem Unglück doch auch
wieder Manches sich glücklich fügt , das sieht man ans dem Umstand , daß
eine Sänger - Gesellschaft aus Mülhausen , die „ Fidelta "

, 100 Personen ,
den Unglückszug verfehlte und in Basel zurückbleiben mußte . Mit Dank
denken gewiß Alle an diese ihnen wahrscheinlich zuerst sehr unangenehme
Verspätung . — Das Unglück von Mönchenstein ist jedenfalls eines der
schrecklichsten in den Annalen der Eisenbahngefchichte .

Amtlich verlautet , daß nod ) 100 Leichen unter den Trümmern liegen
Dann betrüge die Totalziffer ca . 200 Tobte .
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Geldmarkt .
rt » r Course vom 17 . Zum .

- mr Coursbericht der Frankfurter Körst vom 17 . Juni .
Nachmittags 3 Uhr . Credit -Actien 259 , Disconlo -Commandit -Antheile
181 ' /- , Staatsbahn - Actien 251 ' /, , Galizier 188 ' /«, Lombarden 98 ' /«,
Egypter 97 ' /«, Italiener 92 , Ungarn 91 ' /, , Gotthardbahn - Actien 145 */«,
Nord ost 142 , Union 106 ' /«, Dresdener Bank 141 ' /-, Laurahütte -Acticn
120 , Gelsenkirchener Bergwerks -Actien 161 °/, , Russische Noten 240 . — In¬
folge des starken Rückgänge » der österreichischen Hauptbahnen eröffnete di «
Börse in schwacher Haltung . Im Verlaufe konnte sich die Tendenz auf
Deckungskäufe wesentlich befestigen . Schluß wieder matt auf flaue Londoner
Notirungen .

Amsterdam (fl . 100 )
Antw .-Br . (Fr .lOO )
Italien (Lire 100 ) .
London (Mr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New - York ( D . 100 )
Pari » ( Fr . 100 ) . ,
Petersburg ( 31.100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .
Triest ( fl . 100 ) . . .

Sfl . 100 ) . . .
urtcr B . . .

"

Kehle Drahtnachrichten .
(Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

* Kerlin , 17 . Juni . Das Abgeordnetenhaus nahm in der
heutigen Schlußabstimmung das Wildschadengesetz mit 175 gegen 97
Stimmen an .

* Kochum , 17 . Juni . Auf dem rheinischen Bahnhof entgleiste
um 5 Uhr Morgens ein Güterzug . Der Materialschaden ist groß . Das
Zugpersonal blieb unverletzt . Das Geleise ist bis Abends gesperrt . (F . Z .)

* Kasel , 17 . Juni . Nach der „ Baseler National - Zeitung
" erhielt

Professor © Dein aus dem Cahiuct der deutschen Kaiserin ein Telegramm ,
daß man für eine Nachricht über da » Besindcn der bei dem Eisenbahn¬
unglück Verwundeten , deren die Kaiserin mit wärmster Theilnahme gedenke ,
verbunden sein würde . Professor Socin gab jede Auskunft und theilte
gleichzeitig mit , daß im hiesigen Hospital sieben deutsche Reichsangehörige
liegen .

* Kastl , 17 , Juni . Die Zahl der bei der Katastrophe Umge¬
kommenen scheint viel beträchtlicher , als angenommen wurde . Bis heute
Mittag sind 45 Personen als vermißt gemeldet worden .

* Mrm -Nork , 17 . Juni . Ein schweres Eisenbahn - Unglück
ereignete sich gestern im JowLstaate bei der Coonbrucke in der Nähe
der Coonflußschnellen . Die Locomotive eine » Zuges aerieth in einer
größeren Entfernung vor der Brücke aus den Schienen , durchlief die Strecke
vis zur Brücke außerhalb der Geleises , durchschlug das Brückengeländer
und stürzte , sämmtliche Waggons , ausgenommen den
Schlafwagen , mit sich reißend , in den Fluß . Zwei Personen
sind todt , dreißig verwundet , darunter mehrere tödtlich .

Messing , ! ’/♦ Zoll im Durchmesser , vier Mal gefaltet , verschiedene Stucke

Eiseudraht , Messing und Blei und endlich zwei Schlüssel an einem Ringe .

Im Dickdarm wurden seiner gefunden ein Stück Stahldraht und ein kleines

Uhrrad . Wie die Sachen dorthin gekommen sein mögen , wird man , da

der Einzige , der Auskunft geben kann , nicht mehr spricht , wohl niemals

mit Sicherheit erfahren können , doch kann man mit vollem Recht an -

nehmen , daß man es hier mit einem Wahnsinnigen zu thun hat , del

Alles , was er in seine Hände bekam , in den Mund steckte und verschlang .
Die genannten Fremdkörper wogen Über 1 ' /» Pfund . ( Diese Zeitungs¬
ente aber gewiß 10 Kilo . D . R .)

* Humoristisches . Lehrer : „Wie nennt man - inen Mann , der

fremde Länder durchforscht , der , um ferne , noch unbekannte Völkerschaften
kennen zu lernen , selbst die endlosen Wüsten durchstreift ? Nun , solchen
Mann nennt man — Fritz : „Einen Wüschtling !' — Sein Orakel .
Studio (zum Commilitonen ) : „ Du hör ' mal , ich hab emen Bomben¬
moralischen , ich möcht ' heut 'mal in '» Colleg . " „ Geht mir auch so, aber

hier ist es gerade heute wieder so verflucht aemuthlich ; weißt Du was

lassen wir meinen Cäsar darüber entscheiden l "
„ Deinen Köter , wie willst

Du denn das ansangen ? "
„ Sehr einfach , wir lassen vom Kellner n Stuck

Wurst bringen ; frißt der Hund ' s , dann bleiben wir hier , frißt er ’« aber

nicht , dann „beim Zeus
" wird unter allen Umständen in ' s Colleg gegangen !

Neuer Stand . Zwei Weiber gerathen in Streit . Im Laufe desselben
sagt die eine gut andern , deren Vater ein Maulwurffänger ist : „Was willst denn
Du , Du unterirdische RevierförsterS - Tochterd ! (Fl . Bl .)

_____________
« cichäfMch - S .

_____________

Auszeichnung .
® e. König ! Hoheit der Grohtzerzag von Luxemburg hat den

Hof -Photographen , van Hoscl ^ unter besonderer Anerkmnung der
künstlerischen Arbeiten zu seinem Hof -Photographen ernannt . 11722
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Die Leiche der s. Z , auf Kreta ermordeten deutschen Gelehrten
Rejnsch wird nach Triest übergeführt , bann m seine Heunath . Der
Sultan spendete 100 Pfund für den Transport .

In Antwerpen forderte ein türkischer Heizer an Bord des

Kampfers „Rembrandt " zwei Matrosen heraus , erstach den einen und

verwundete den andern schwer . Er wurde mit einer Eisenstange meder -

aeschmettert , sprang aber auf , lief nach der Cajüte und machte einen
Selbstmordversuch .

* Die Theater - Eeusur gestattet keine Coupletverse über die

herrschende Brodtheuerung . Im Friedrich -Wilhelmstädtischen Theater
zu Berlin hat nach dem „ Börsen -Coimer " die Polizei verboten , folgende
Strophe zu singen :

Im Parlament hat bebattirt ,
Man vielfach hin unb her ,
Die Zölle , hie vertheuern uns
Die Lebensmittel sehr .
Der Herr Minister aber spricht ,
Wir sehen keine Noch ,
Wir haben ja noch Ueberfluß
An Semmeln unb an Brod .
Was nun die Semmeln anbetrifft ,
Klein find sie in der That ,
Doch ist die Sache nicht so schlimm .
Ich wüßt im Umseh ' n Rath .
Wer nicht genug an einer hat ,
Der ißt ganz einfach zwei .
Geschwindigkeit , Geschwindigkeit

« Ist keine Hexerei, "

* Die Muse „ Müder , Hilfe !" alarmirten am Sonntag Abend
die Bewohner der Bergstraße in Rixdorf und mit Windeseile verbreitete
sich das Gerücht , daß eine Räuberbande erschienen sei . Hunderte von
Menschen drängten sich alsbald nach der Bergstraße . Durch diese aber
schritt ruhig ein Manu , der einen langen Schleppsäbel und eine Flinte
trug , während im Gürtel Pistolen und Dolch steckten und ein mächtiger
grauer Schlapphut , geschmückt mit einem noch mächtigeren Gänseflügel ,
sein Haupt bedeckte . Niemand wagte es , dem seltsamen Räuber gegenüber -

zutreten , bis ein Gensdarm hinzukam , der den Mann ohne Schwierigkeit
nach dem AmtSgefängniß schaffte . Hier wurde in dem „Räuber " ein
Geistesgestörter Namens Dube erkannt , der durch den Ueberfall von
Ttscherkeßköi zu der sonderbaren Maskerade veranlaßt sein mochte .

* Etwas z« erben . Aus Kapstadt wird geschrieben : Das hiesige
Obergericht verwaltet die Erbschaften einer großen Zahl von Personen ,
welche früher in der iKapeolonie ansässig waren , dieselbe aber wieder ver¬
lassen haben und deren Aufenthalt den Behörden gegenwärtig nicht bekannt
ist . In den Auzeigespalten der „Times " vom 10 . Juni sinket sich nun
ein langer Aufruf , in welchem die betreffenden Personen namhaft gemacht
werden . Die Liste enthält die folgenden unverkennbar deutschen Namen ,
deren Träger ober Erben ihre gehörig beglaubigten Ansprüche bei ber
Eupreme Court ber Kavcolonie emzureicheu haben . ES werben gesucht :

teinrich
Bindermann . Charles Backman . H . Barthold . Die unbekannten

rben von Godlieb Henri , Berg . Christian , Maria , Henry Bloemberg .
Die abwes . Erben von Caroline Patience Becker geb . George , Sophie
Fabc geb . Bebber . James Fischer . Elsie Fleiming . Pieter Ulrich Fischer .
Der abwes . Sohn von Joseph Johannes Hartman . Hartman Esiate .
Die unbel . Erben von Heyman ( oder Hyman ) . Die unbek . Erben von
H . Hein «, Christina Hertzog geb . Munik . Heinrich Heidtman , Die unbek .
Erben von Kell ( ober Kerl ). Ludwig Kruß . Die unbek . Erben von Joseph
Kohler . Die Erben von Philip Tyco . Kleinschmibt . Die unbek . Erben
oon Wilhelm Loding . Die unbek . Erben von Reuben Lubski . Die
unbek . Erben von Ernest Albert Lehman . Freberica Lemming geb . Heyns .
Die unbek . Erben von Henry Leher . Die unbek . Erben von Moses Maltz .-
B . und I . Norden . August Oldershausen . Die unbek . Erben von Gott¬
fried Pfiffer . Die unbek . Erben von Adam Rnmboldt . Die Kinder von
Gerhardus Jacobus Rudolph . Maria Elizabeth Sangen . Die unbek .
Erben von Albert Gunther Sommer . William Schuppan . Die unbek .
Erben von William Schutte . Christian Sturm . Die unbek . Erben von
George Specht . Die unbek . Erden von Louis Schmidt . Dorothea Henr .
Somrnersield . Die unbek . Erben von Frederick Wilhelm Schleiicher . Die
unbek . Erben von Hendrik Voß . Die unbek . Erden von Willem Fred .
Karl L , Vyigt . Stephanus Wenzel .

* Wenn „ Väterchen " reift . Bis zu welchem Maß « der Aengstllch -
feit die Vorsorge für die Sicherheit des Zaren während der jüngsten Reise
desselben nach Moskau gesteigert wurde , davon liegt ein neues Zeugniß
vor in dem Berichte eines Reisenden , der zur selhen Zeit auf der Tour
in umgekehrter Richtung , nämlich von Moskau nach Petersburg sich be¬
fand . Der Zug , in welchem er fuhr , wurde bei einer kleinen Station
Plötzlich zum Stillstand gebracht und auf ein Seitengeleile ge¬
schoben . Dann wurden alle Fenster des Waggons geschlossen , alle Thüren
fest verriegelt und die Passagiere in der ernstesten Weise gemahnt , sie ja
nicht zu öffnen I Vor jeden Waggon wurde eine Schildwache gestellt , die
darauf zu achten hatte , daß kein Passagier den Zug verlasse . So blieben
alle Reisenden des Zuges zwei Stunden hindurch auf derselben Stelle in
völliger Gefangenschaft , unb erst nachdem der kaiserliche Z « g vorüber war ,
durften sie weiterfahren .

* Die Sauregurkenzeit fängt an ; davon legt folgende Notiz des
»Berl . Taaeol .

" Zeugniß ab . Es schreibt unter der Spitzmarke ; Dem
Vitrep „ Uber "

. Im Mai d . I . wurde ans einem Schiffe in den Albert
Docks zu London 6er Leichnam eines Vagabunden gefunden , in dessen
Blinddarm man bei der Sektion folgende Sachen fand : zwanzig Hosen -
knöpse , drei Uhrräder , eine zwei Zoll lange stählerne Schraube , eine einen
Zoll lange dito , sechs Stücke von einem Thürschloß , ein rundes Stück

20 Frauken . . . .
20 Franken in ' /, .
Dollars in Gold ,
Dukaten ......
Dukaten al mareo
Engl . Sovereigns .
Gold al mareo p .K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „

Geld -Sorten . Brief , Geld . Wechsel . Äs .
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Meteorologische Kesbachtrrrrgen

* Die Barometerangabcn sind auf 0 ° C . reducirt .

Oeffentlielie Gebäude ,

Fahrten - Uliine

Ankunft in Wiesbaden :

• Nur bis Taste!.
Nheinbahu .

Ankunft in Wiesbaden :

Nur bis Nüdetzhcim.
Attache 'S

ZV Die hentigc Nummer enthält 36 Keiteu « nd eine Zonder - Keilage für die Stadt - Abonnenten .
- GD

424
9
1

438 635* 915 1117 1156 * 1234 246
48 * 554 ß37 81 853 932* (nut
an Sonn - und tfcitrtagen ) gtS 1Q49

• Nur von Rüd -rhcim ,

Königliches Zoll - und Steueramt I :
Rheinstrasso 12 , Taunusbahnhof .

Leihhaus : Ncugasso 6 .
P . ssbureau : Friedrichstrasse 32 .
Stadtkasse : Marktplatz 6 .
Standesamt : Marktplatz 6 .
Städtisches Schlachthaus : Schlacht -

hausstrasso 2 .
Städtisches Krankenhaus : Schwal -

bachorstrasso 38 .
Volks - Brausebad : Kirchhofsgasse .

531* 634 724 745 Sie * 857 935
9 « * 1027 1049 1128 1222* 12 - 7
12G 216 234* (nut an Sonn - u. Fcicr -
teigen) 256 J44 * 438 528 ßl 644*
727 824* 846 930 1017 1042
1054 * (nur an Sonn - n.Feiertagen ) 1145

• Nur von Saftet .

Geburts - Anzeigen
V erlobungs -Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer -Anzeigen

Abfahrt non Wiesbaden :
5 71 836 915 11 * 1138 1234 18 25

220* (nur an Sonn » und Feiertagen )
414 510 655 1030 * 1135 4Ö4P *

Escuada ,
Johann , Diener bei Hohenrode
Susi , Mathildens Kammerjungfer

Clemens von Hohenrade .........
Mathilde , dessen Frau .........
Marietta , deren Tochter . . . . .....
Sabine Berg , Erzieherin im Hause Hohcnrade ' s
Arnold Alexis , Banquier ........ .

Accise - Amt : Ncugasso 6 .
Aich -Amt : Marktplatz 6 .
Amtsgericht : Marktstrasse 1 und 3 .
Armen -Augenheilanetalt : Kapolien¬

strasse 30 und Elisabetenstr . 9 .
Bezirks - Commando des Landwehr -

Bataillons : Rheinstrasse 47 .
Herberge zur Heimath : Platterstr . 2 .
Königliche Regierung : Bahnhof¬

strasse 15 und Rhoinsthasso 33 .
Landgericht : Friedrichstrasse 15 .

Nasianilchs Eisenbahn .
Taunushahn .

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 7 — 11 Uhr Vor¬

mittags und von 4— 6 Uhr Nachmittags .
Cihlarz ’sche Kunstausstellung , Neue Colonnade . Geöffnet von 9 — 7 Uhr .
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Artist . Mal - Institut ( Flower - Painting ) . Verkaufsstelle : Neue Colonnade 26.
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Militär - Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Palais Pauline ( Sonnenbergerstrasse ) .
Rathskeller (Rathhaus - Neubau ) mit Wandmalereien .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 (Berliner Hof ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen -Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet ,
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Luisenplatz 2 ; III . Walrain¬

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Bürger - Schützen - Halle . Für Fremde jeden Tag geöffnet .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Wartthurm (Ruine ) , r . d . Bierst . Chaussee . Aussichtspunkt . Restauration
Ruine Sonnenberg ( ' / » Stunde von Wiesbaden ) mit Restaurationsgebäude .
Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxemburg . Castellan im Schloss .

Abfahrt von Wiesbaden :
ßio 545* 620 7 740 750 825*

945 1Q10* 1() 45 1129 1210
150* 235 250* (nur an Sonn - U.

Donnerstag , 18 . Juni . 145 . Vorstellung . 176 . Vorstellung im Abonnement .
Zum ersten Male wiederholt :

Nie Sonne .
Schauspiel in 3 Akten von Paul Lindau .

Personen :

Arrsrvartigc Theater .
Donnerstag , 18 . Juni .

Frankfurter Ktadttheatrr : Opernhaus : Trompeter von Säkkiugcn -

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L. Stiielleimerg
’
sche Hot- BiicMruckerel

Comptoir : Langgasse 27, Erdgeschoss .

Ansttlg ans den Wiesbadener Civilstandsregistern .
Aufgeboten : Oeconom Carl Friedrich Hofmann hier und Eleonore

Johanna Schäfer zu Wasserlos .
Merrheticht : 16 , Juni : Kgl . Landmesser und Cultnr - Jngcuieur Georg

Johannes Pahl zu Königsberg und Luise Henriette Ida Seifert hier
'
;

Bäcker Johann Heinrich Taucke hier und Barbara Heinold zu Zell .
Gestorben : 15 . Juni : Pauline , geb . von Jbell , Ehefrau des Rechts¬

anwalts und Notars Justizraths Dr . jur . Eduard Siebert , 46 I . 1 M .
3 T . 16 . Juni : Dicnstmagd Marie Krcnsgen , 17 I . 18 T .

(sei « tage») 350 420* 530 ({10 635
715* 747 825 9 940* 1033
1110 * (nur an Sonn - u Feiertagen ).

Wetter Ansstchten Nachdruckverboten.
auf Grund der täglich veröffeurlichten Wittcrungs - Thatbestäude

der deutschen Secwarte in Hamburg .
19 . Juni : stark wolkig , veränderlich , Strichregen , windig , Temperatur

wenig verändert , Nachts sehr kühl , lebhafter Wind an den Küsten .

Dora , dessen Frau . . . .
Gregor Eggstädt , Rechtsanwalt
Victor Holle , Maler . . .
Graf Ardite -
Picomte de ;

Hessische Ludmigsbahn .
Richtung Wicsbaden -Nledernhauscn .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
Hw 759 8 ’4 11 '25 220 546 745 | 704 io2 12s 40 722 84 924

Uheiu - Dampffchifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7Vs , 91/ » (Deutscher Kaiser 11. Wilhelm ,
Kaiser und König ) , 9s/ < ( Humboldt 11. Friede ) , IO1/ « und 123/ « Uhr bis
Köln ; Nachmittags 3 ' / , Uhr bis Koblenz ; Abends 6V - Uhr bis Bingen ;
Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens 10V . Uhr bis Düsseldorf ,
Rotterdam u . London via Harwich . Billets u . nähere Auskunft in Wies¬
baden bei W . Bickel , Langgasse 5 , u . M . Clouth , Rheinstraße 21 . 182

Tnnes - Neranktattnnaen .
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : Die Sonne .
Kurhaus zu Wiesbaden . 4 Uhr Concert . 8 Uhr : Doppel -Concert .
KochSrnnnen . 6V2 Uhr : Morgenmusik . <
Anlagen an der Wrlhclmllrahe . 7 Uhr : Morgenmusik .
Meichshalleu - Aheater . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Kchühen - Kerein . Abends 81/ » Uhr : Generalversammlung .
Mresö . Whein - und Launus - Ckub . Abends 8V - Uhr : Versammlung .
Haunus - Hlnö Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Stenotachygraphen -Ycrein . Abends 9 Uhr : Uebungsstunde .
Tnrn - Kerei » . 8 Uhr : Vorturnerschule , Kürturnen . 91/ - Uhr : Gesangprobe .
Älänner - Tnrnvcrein . Abends 8V2 Uhr : Ricgenturnen .
Hurn -Hesellkchast . Abends 8 — 10 Uhr : Vorturncrschule uud Kürturnen .
Aither -Kerein . Abends 8V2 Uhr : Probe .
Wännergesaug -Hierein tzoncoröia . Abends 9 Uhr : Probe .
Synagogen -Scsangverciu . Abends 8l/z Uhr : Probe .
Aröeiter - lSesangverein Karmonie . Abends 9 Uhr : Probe .
Aesessschast Fraternitns . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Kriegers . Hermania -Alkemannia . 9 Uhr : Gesangprobe , Büchcrausgabe .
Wiesbadener Wifitär -Wercin . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Wicsvadencr Anlcrstütznnas - Wund ( Sterbekaffe ) . Meldestelle bei dem
Vorsitzenden Herrn C . Rötherdt , Sedanstraße 5 . Vertrauensarzt :
Herr Dr . Brauns , Emserstraße 2 (2l/s — 4 Uhr ) .

Bahn Wicsbadcu -Schwalbach . ( Rheinbahnhof .)
Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :

7 8 937 1135 140 310 540 742 IQ | 530 825 1Q30 1227 Z40 455 65 8 ’0 91°

Anfang 7 Uhr . Ende gegen 8V - Uhr .
Samstag , 20 . Juni :

______
Jugendliebe . Der zerbrochene Krug . Endlich .

Reichshallen - Thenter , Stiftstraßc 16 .
Täglich große Specialitäten -Voritellungcn . Anfang Abends 8 Uhr .

. . Herr Köchy .

. . Frl . Santen .
. . Frl . Grohe .
i . Frl . Rau .
. . Herr Rudolph .
. . Frl . Wolff .
. . Herr Baxmanr .
. . Herr Rodius .
. . Herr Neumann .
. . Herr Greve .
. . Herr Bethge .
. . Herr Brüning .
. . Frl . Koller .

Uheinmasier - Märmr : 15 Grad Reaumur .

Termins .
Vormittags 9 Uhr : Versteigerung von Mobilien im Haufe Nicolas -

straße 30 . ( S . beut . Bl .)
Vormittags 11 Uhr : Gemälde -Auction Taunusstraße 51 . ( S . heut . Bl .)

Wiesbaden , 16 . Juni .
7 Uhr

Morgens .
2 Ubr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) . 747,8 751,1 755,4 751,4
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )

14,1
9,2
77

17,7
7,8
52

12,9
8,4
76

14,4
85

68Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke { W .
s. schwach .

N .W .
frisch .

N .
mäßig .

—

Allgemeine Himmelsansicht . | bewölkt . thlw .hciter bewölkt . —

Regenhöhe (Millimeter ) . . Nachts u . Vorm . Reg . 4,5 —
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